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Zur Gemeinde-Finanzstatistik.

——
Einleitung.

Ueber die Verwaltung und den Bestand der Gemeindegüter

soll eine fortlaufende oder periodische Zusammenstellung
der jährlichen Rechnungsergebnisse der Gemeinden Aufschluss

geben, indem dieselbe im Interesse der allgemeinen Kenntnis
des Finanzhaushalts der Gemeinden liegt und gleichsam als

öffentliches Kontrollmittel dient, ausserdem eine gerechte
Verteilung der öffentlichen Lasten, sowie die rationelle Lösung
der Kulturaufgaben, durch Reform der Gesetzgebung und
Verwaltung der Gemeinden überhaupt ermöglicht. Während einige
Kantone, wie z. B. Zürich, diesem Gegenstand, also der Ge-

meinde-Finanzstatistik, eine alljährliche Bearbeitung und

Veröffentlichung widmen, geschah dies für den Kanton Bern
bisher nur periodisch. Nach dem von uns bereits vor zwanzig
Jahren befürworteten Arbeitsplane sollte u. a. wenigstens
von fünf zu fünf Jahren eine vollständige Uebersieht über
den Bestand sämtlicher Gemeindegüter erstellt und veröffentlicht

werden. Bereits in den siebziger Jahren war das

kantonale statistische Bureau bemüht gewesen, eine vollständige
und regelmässige Gemeinde-Finanzstatistik anzubahnen, jedoch
gelang es demselben nicht, diese Arbeit auch nur für ein
Jahr zustande zu bringen, weil stets eine Anzahl Gemeinden
mit der Rechnungsablage im Rückstände waren und die
unmittelbar verantwortlichen Aufsichtsbehörden (Bezirksprokuratoren

und Regierungs-Statthalter) gegen die säumigen
Gemeindebehörden nicht pflichtgemäss vorgingen. Erst zu Anfang
der achtziger Jahre wurde es dem kantonalen statistischen
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Bureau möglich, eine vollständige Uebersicht Uber die Rech-

nungsergebnisse, sowie über den Stand der G-emeindegüter
auf Grund der jährlich von den Regierungs-Statthalterämtern
an die Direktion des Gemeindewesens einzusendenden.

Rechnungsauszüge zu erstellen und der 0Öffentlichkeit zu übergeben ;

dieselbe erschien damals im Separatabdruck der Zeitschrift
für schweizerische Statistik (Jahrgang 1882, Heft IV). Für
die Jahre 1885 und 1890 sodann wurde die bezügliche Arbeit
von der Kanzlei der Direktion des Gemeindewesens besorgt
und jeweilen circa zwei Jahre nachher als Beilage zum
Geschäftsbericht dieser Direktion im Staatsverwaltungsbericht
veröffentlicht. Zu erwähnen ist noch, dass die genannte
Direktion bereits im Verwaltungsbericht vom Jahre 1882 eine

von Fürsprecher Rellstab, damaligem Direktionssekretär, ver-
fasste historisch-statistische Uebersicht über die Ergebnisse
der Gemeindegüter-Ausscheidungen, sowie eine vervollständigte
Detailübersicht über den Bestand der Burgergüter auf 31.

Dezember 1880 veröffentlicht hatte; ebenso wurden die Burger-
guts-Nutzungen bereits wiederholt zum Gegenstand statistischer
Nachweise und Veröffentlichungen im Staatsverwaltungsbericht,
nämlich pro 1883 und 1892 (für letzteres Jahr im Bericht

pro 1893); ferner veröffentlichte das statistische Bureau für
das Jahr 1882 (in Liefg. III der „Mitteilungen", Jahrg. 1883)
eine erstmalige vollständige Uebersicht der Gemeindesteuern
und wiederholte diese Arbeit für das Jahr 1893 (in Liefg. III,
Jahrg. 1894 der „Mitteilungen"), sodann zuletzt pro 1897

(in Liefg. I, Jahrg. 1899 der „Mitteilungen"). Besondere

Erwähnung verdienen die von der kantonalen Armendirektion
seit circa 40 Jahren alljährlich bearbeiteten Zusammenstellungen

über die Ergebnisse der Armenverwaltung (örtliche
und bürgerliche Armenpflege) der Gemeinden, welche bis zum
Jahr 1887 summarisch, d. h. amtsbezirks'weise und von da

an detailliert, also gemeindeweise in den Staatsverwaltungsberichten

enthalten sind; die Armendirektion hat übrigens in
den Beilagen zu dem um Mitte des Jahres 1895 erschienenen
Gesetzesentwurf über das Armenwesen (ebenfalls schon für
die schweizerische Armenstatistik pro 1890, erst 1901

erschienen) ein umfangreiches statistisches Material über diesen
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Zweig der Gemeindeverwaltung geliefert. Endlich veröffentlichte

das kantonale statistische Bureau in Liefg. I, Jahrg. 1896

der „Mitteilungen" eine auf das Jahr 1893 basierte gemeindeweise

Darstellung der Rechnungsergehnisse der laufenden

Verwaltung im Ortsgut der Einwohnergemeinden des Kantons

Bern, welche aus zwei Abteilungen, nämlich: 1. den spezifizierten

Einnahmen und Ausgaben und einer vergleichenden
Uebersicht des Reinvermögens, der Total-Einnahmen und

-Ausgaben jeder Einwohnergemenide pro 1880 und 1890

bezw. 1876, 1885 und 1893 bestund. Eine vollständige Uebersicht

über die Rechnungsergebnisse sämtlicher Gemeindegüter
ist hides seither, d. h. seit derjenigen pro 1890 nicht mehr
erstellt worden; da jedoch diese Arbeit früher jeweilen nach
Ablauf von fünf Jahren neu erstellt worden war, so erschien
eine Neubearbeitung nach zehn Jahren wirklich angezeigt,
um so mehr, da es von Interesse sein musste, den Stand der

Gemeindegüter auf Ende des Jahrhunderts zu kennen. Im
Einverständnis mit der Direktion des Gemeindewesens wurde
daher dieses Pensum bereits auf das Arbeitsprogramm des

statistischen Bureaus pro 1901 genommen, jedoch musste die

Arbeit immer wieder verschoben werden, weil die Rechnungsrapporte

pro 1900 teilweise noch nicht eingelangt waren;
erst im Laufe dieses Jahres (1903) konnte dieselbe ernsthaft
in Angriff genommen und auch zu Ende geführt werden.

Mit der vorliegenden Veröffentlichung wird nicht nur ein

programmmässiges Pensum der amtlichen Statistik erfüllt,
sondern es ermöglicht dieselbe zugleich den obern und untern
Aufsichtsbehörden den finanziellen Stand und den Haushalt
der einzelnen Gemeinden nach den verschiedenen Gütern auf
den nämlichen Zeitpunkt mit Leichtigkeit zu überblicken und
unter sich zu vergleichen; auch dürfte sie in Verbindung mit
der Gemeindesteuerstatistik gewissen administrativen
Massnahmen (Verteilung von Staatsbeiträgen und Subventionen)
zur Basis dienen.
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Das Rechnungswesen der Gemeinden.

Das Rechnungswesen der Gemeinden bezüglich der
Verwaltung der Gemeindegiiter unterliegt im Kanton Bern
einheitlichen Bestimmungen durch Gesetze1), Verordnungen und
besondern Vorschriften oder Instruktionen und zwar datieren
die in Kraft bestehenden Erlasse oder Ausführungsvorschriften
aus dem Jahre 1869. Gesetzliche Vorschriften über das

Rechnungswesen der Gemeinden bestunden freilich schon

früher; so z. B. gelangte ein 17seitiges Schema (in
Grossfolio-Format) für die Armenguts- und Almosen-Rechnungen
mit Erläuterungen, also ein Musterformular, in unsere Hände,
welches von den Gn. H. H. bereits unterm 4. November 1829
und 22. Januar 1830 genehmigt worden war und worin noch
auf ältere Gesetze, namentlich auf die Armenordnung von
1807 verwiesen wird; allein für die übrigen Güter, wie

Kirchengut und Burgergut (die heutigen Einwohner- und

Schulgemeinden bestunden damals noch nicht) dürften vor
70 Jahren kaum einheitliche auf die Verwaltung und
Rechnungsablage bezügliche Detailvorschriften von Amtes wegen
erlassen worden sein, obschon die Staatsbehörden dazu,

*) Die auf den Gemeindehaushalt bezüglichen Bestimmungen
finden sich in folgenden Erlassen:

1. Gesetz über das Gemeindewesen vom 6. Dez. 1852, §§ 40—47.
2. Gesetz über die gerichtliche Ausmittlung und Festsetzung

des,Zweckes der Gemeindegüter vom 10. Oktober 1853 nebst
Instruktion über das Verfahren bei den Gemeindegüter-Ausscheidungen

vom 4. April 1859 (siehe Dekretenbuch Nr. 55

Seite 438).
3. Gesetz über das Steuerwesen der Gemeinden vom 2. Sept. 1867.

4. Verordnung über die Verwaltung der Gemeindeangelegenheiten

vom 15. Juni 1869 (§§ 3—7 und 34).
5. Gesetz über die Organisation des Kirchenwesens vom 18. Januar

1874 (§ 11, Ziff. 7) und Dekret vom 9. April 1874 (§ 10 und 11).
6. Staatsverfassung des Kantons Bern vom 4. Juni 1893, §§68—71.
7. Primarschulgesetz vom 6. Mai 1894 (§§ 8—19, insbes. 18 und 19).
8. Gesetz über das Armen- und Niederlassungswesen vom

28. November 1897.

Vergleiche im übrigen auch die Staatsverwaltungsberichte der
letzten 70 Jahre.
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Kraft ihres Oberaufsichtsrechts kompetent gewesen wären.
Die Oberaufsicht beschränkte sich in der Hauptsache etwa
auf die Sanktion von Organisations-Reglementen betreffend
die Ortspolizei, das Teilwesen, die Rechtsame-Gemeinclen,
Allmenden und bürgerlichen Nutzungen etc. sowie auf
Entscheide in öffentlich-rechtlichen Streitfragen, respektive in
Behandlung von Rekursen und Beschwerden der Gemeindebürger

in Gemeindeverwaltungs-Angelegenheiten. Es war
übrigens von jeher Regierungsmaxime, den Gemeinden in
allen Teilen der innern Verwaltung möglichst freien Spielraum
zu lassen und den verschiedenen Ortsverhältnissen Rechnung
zu tragen1)- Erst durch die Verfassung von 1831 und das

Gesetz vom 20. Dezember 1833 über die Organisation und
die Geschäftsführung der Gemeindebehörden, sodann durch das

regierungsrätliche Kreisschreiben vom 2. Juni .1837, die

Verfassung von 1846 und das Gemeindegesetz von 1852 wurde
die Aufsicht über das Rechnungswesen der Gemeinden genau
umschrieben und in der Folge wirklich auch mit grösserer
oder geringerer Strenge ausgeübt, ohne jedoch der Autonomie
der Gemeinden zu nahe zu treten. Mit dem durch Verfassung
und Gesetz besiegelten Dualismus zwischen Einwohnergememden
und Burgergemeinden gestaltete sich die Finanzverwaltung
der Gemeinden ziemlich kompliziert und schwierig. Eine

langwierige Operation bildete sodann die im Gemeindegesetz
von 1852 vorgeschriebene Güterausscheidung zwischen
Einwohner- und Burgergemeinden, wodurch in nicht ganz logischer,
wenn auch rechtshistorisch begründeter Weise die finanziellen
Verhältnisse beidseitig für immer geregelt wurden. Dieser

Vermögensteilung wird freilich nicht ganz ohne Grund zum
Vorwurf gemacht, dass die Einwohnergemeinden in Anbetracht
ihrer administrativen Pflichten und Aufgaben und der ihnen
daraus erwachsenen Bedürfnisse und Anforderungen zu mager
abgefunden worden seien, während die Burgergemeinden den
Löwenanteil erhielten. Sei dem wie ihm wolle, so ist nicht
zu vergessen, dass den bürgerlichen Nutzungskorporationen
ihr Vermögen in allen drei demokratischen Staatsverfassungen

1) Siehe den Staatsverwaltungsbericht von 1814 30, Seite 470.
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des vorigen Jahrhunderts (von 1831, 1846 und 1893) als

Privateigentum gewährleistet wurde.

Das Dualsystem in der bernischen Gemeindeorganisation
mit der Burger- oder Heimatgemeinde auf der einen und der

politischen oder Einwohnergemeinde auf der andern Seite

war freilich, abgesehen von der Begünstigung der letztern
durch die Staats- und Bundesverfassung (Niederlassungsfreiheit,
Stimmrecht und Wohnsitz) durch die Güterausscheidung, sowie

ganz besonders auch durch das im Jahr 1857 eingeführte
Oertlichkeitsprinzip im Armenwesen direkt bestärkt und befestigt

worden; dennoch wäre die Möglichkeit zur Bildung einheitlicher

Gemeindeorganismen, sogenannter gemischter Gemeinden,
nicht ausgeschlossen gewesen, wenn die Burgergemeinden davon
Gebrauch gemacht hätten.

Erst mit der Beendigung der Güterausscheidungen (im
Jahre 1875) wurde eine klare Einsicht in die
Vermögensverkältnisse der Gemeinden respektive in die Organisation,
Verwaltung und Zweckbestimmung der Gemeindegüter im
Einzelnen ermöglicht, weshalb auch eine vollständige
Gemeindefinanzstatistik auf Grund des Gemeindegesetzes vom
6. Dezember 1852, des Gesetzes über gerichtliche Ausscheidung
und Zweckbestimmung der Gemeindegüter vom 10. Oktober
1853 und insbesondere der Verordnung über die Verwaltung
der Gemeindeangelegenheiten vom 15. Juni 1869 angebahnt
werden konnte. Die hauptsächlichsten Bestimmungen betr.
die Verwaltung der Gemeindegüter und das Rechnungswesen
sind folgende:

a. Gemeindegesetz von 1852.

§ 40. „Alle Gemeindegüter und öffentlichen Stiftungen
und Anstalten u. s. w. sollen nach ihrem Zwecke verwaltet
und der Ertrag derselben ausschliesslich ihrer Bestimmung
gemäss verwendet werden" etc.

§ 42. „Damit der Zweck der öffentlichen Güter desto
eher gewahrt und jeder Streit darüber möglichst vermieden
werde, soll, soweit dies nicht bereits geschehen ist, die
Bestimmung sämtlicher Gemeindegüter ausgemittelt und amtlich
festgestellt werden. Insbesondere ist von jedem Vermögensbestandteile

zu bestimmen, ob er einen allgemein örtlichen
oder rein bürgerlichen Zweck habe. Bei Gütern, welche teils
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einen örtlichen, teils einen bürgerlichen Zweck haben, ist
dies ebenfalls festzustellen und zugleich das Mass möglichst
genau zu bestimmen, in welchem sie dem einen oder andern
Zwecke dienstbar sind"1).

§ 46. „Die Burgergüter behalten auch nach vollzogener
Ausscheidung den Charakter von Korporationsgut, bleiben
deshalb unteilbar und der Oberaufsicht der Regierung
unterworfen und dürfen, sofern sie eine spezielle Bestimmung
haben, nur dieser entsprechend verwaltet und genutzet werden".

§ 48. „Alle Gemeinden und Gemeindebehörden stehen
unter der Oberaufsicht der Regierung, welche dieselbe durch
ihre Direktionen, die Staatsanwaltschaft und die Regierungsstatthalter

ausüben lässt. Wenn die eine oder die andere
dieser Behörden Unordentlichkeiten in der Verwaltung des
Gemeindevermögens oder andere Unregelmässigkeiten in der
Behandlung der Gemeindeangelegenheiten wahrnimmt, so soll
sie von Amtes wegen die nötigen Untersuchungen einleiten
oder anordnen, und den Fall dem Regierungsrate zu Be-
schliessung der erforderlichen Massnahmen vortragen. Sämtliche
Gemeinderechnungen unterliegen der Passation des Staates."

§ 49. „Wenn ein Gemeindebeamter, der eine Verwaltung
führt, zu der Zeit, wo er Rechnung legen soll, nicht Rechnung
legt, so soll der Gemeinderat bei seiner Verantwortlichkeit
denselben schriftlich auffordern, binnen der Frist von sechs
Wochen Rechnung zu legen."

§ 52. „Der Regierungsrat ist befugt, unfähige oder
pflichtvergessene Mitglieder der Gemeindebehörden und Gememde-
beamte einzustellen und ihre Abberufung zu beantragen."

b. Verordnung von 1869.

§ 1. „Das Oberaufsichtsrecht der Regierung über die
Gemeindeverwaltung im weitern Sinne, speziell über die
Administration und Verwendung, respektive Benutzung des
Gemeindegutes und das Rechnungswesen der öffentlichen
Gemeindekorporationen, wird ausgeübt zunächst durch die
Direktion des Gemeinde- und Armeirwesens, sowie durch die
Bezirksprokuratoren und Regierungsstatthalter. "

§ 3. „Die Bezirksprokuratoren und Regierungsstatthalter
haben von allfälligen Unregelmässigkeiten und
Ordnungswidrigkeiten in der Verwaltung des Gemeindevermögens und
in der Behandlung der Gemeindeangelegenheiten der Direktion

]) Das Ausscheidungsgesetz von 1853 enthält die weiteren
formellen Bestimmungen über das Verfahren und die
schiedsgerichtliche Erledigung bei diesen Güterausscheidungen.
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des Gemeinde- und Armenwesens Kenntnis zu geben, sobald
sie solche wahrnehmen. Sie unterbreiten gleichzeitig mit ihrem
Berichte, der Direktion ihre Anträge zum Zwecke der Beseitigung

der Unregelmässigkeiten."

§ 5. „Die Bezirksprokuratoren sind befugt, von den
Rechnungen der Gemeinden Einsicht zu nehmen, und haben der
Direktion des Gemeinde- und Armenwesens Kenntnis zu geben,
wenn sie wahrnehmen, dass durch regierungsstatthalteramtliche
Passationsverfügungen vorgekommenen Ordnungswidrigkeiten
im Gemeindehaushalte nicht Abhülfe geschafft wird."

§ 6. „Die Bezirksprokuratoren werden jeweilen in der
zweiten Jahreshälfte auf den Bureaux der Regierungsstatthalter

Nachschau halten, welche Gemeinden mit ihren
Rechnungen im Rückstände sind; sie werden gleichzeitig erforschen,
welche Massnahmen die Regierungsstatthalter gegen die
säumigen Gemeinden getroffen haben. Von dem Resultate
dieser Nachschau ist der Direktion des Gemeinde- und Armenwesens

spätestens bis Ende Januar des folgenden Jahres
Kenntnis zu geben in Begleit einer Tabelle der rückständigen
Gemeinderechnungen und unter Mitteilung der Gründe der
verzögerten Rechnungslegung. Ueberhaupt haben diese
Beamten über alle ihre Untersuchungen der Direktion des
Gemeinde- und Armenwesens genauen Bericht zu geben."

§ 7. „Der Regierungsstatthalter übt die unmittelbare
Aufsicht über das Verwaltungs- und Rechnungswesen der
Gemeinden seines Amtsbezirks aus."

§ 13. „Der Regierungsstatthalter passiert alle Gemeinde-
rechnungen. Vorbehalten bleibt der Rekurs an den
Regierungsrat auf dem Wege der Beschwerdeführung (§ 59 G. G.)."

§ 18. „Der Regierungsstatthalter erlässt amtliche Befehle
an säumige Rechnungsbeamte und nachlässige Verwalter
(§§50 und 51 G.G.). Solche Befehle sind stets doppelt
auszufertigen und das eine Doppel dem betreffenden Beamten
durch den Weibel zuzustellen. Das gleiche Verfahren findet
auch bei der dem Befehle vorausgegangenen Aufforderung
durch die Gemeindebehörden statt. Wird dem Befehl nicht
Folge gegeben, so hat der Regierungsstatthalter seinen da-
herigen Bericht mit dem einen Doppel der Aufforderung der
Gemeindebehörde und demjenigen seines eigenen Befehls an
den säumigen Beamten versehen, der Direktion des Gemeinde-
und Armenwesens zu Händen des Regierungsrates einzusenden."

§ 19. „Bei der Wahrnehmung von Gesetzwidrigkeiten und
Unregelmässigkeiten in der Gemeindeverwaltung ist es Pflicht
des Regierungsstatthalters, der Direktion des Gemeindewesens
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Bericht zu erstatten; gegenüber Mitgliedern der Gemeindebehörden

und gegenüber Gemeindebeamten, bei denen offenbare

Unfähigkeit, Widersetzlichkeit oder Pflichtvergessenheit
zu Tage tritt, hat der Regierungsstatthalter in seinem Berichte
an die Oberbehörde sich darüber auszusprechen, ob Einstellung
und Abberufung oder Bevogtung der Gemeinde im Interesse
der Geschäftsführung liege etc."

§ 20. „Der Regierungsstatthalter hat wenigstens alle zwei
Jahre einmal eine genaue Untersuchung aller Bücher und
Schriften der Gemeinden vorzunehmen."

Die Untersuchung soll besonders umfassen:
1

2
3
4

5. Die Bücher für die Verwaltung und Rechnungslegung
(Vogtsrödel, Vormundschaftsrechnungs-Manuale, Zins-
und Bezugsrödel der Gemeinden, Kassabücher, Rechnung

smanuale)."
6

§ 21. „Werden bei einer solchen Untersuchung
Regelwidrigkeiten in der Verwaltung im allgemeinen oder in der
Führung der Bücher oder andere Unregelmässigkeiten entdeckt,
so hat der Regierungsstatthalter von sich aus die nötigen
vorsorglichen Verfügungen zur Herstellung der Ordnung im
Interesse des Gemeindewesens zu treffen und unter allen
Umständen der Direktion des Gemeindewesens einen Bericht
mit zweckdienlichen Anträgen einzusenden."

§ 25. „Die Gemeinde bestellt für die Verwaltung ihrer
Güter (Kirchen-, Schul-, Armen- und Gemeindegüter) eigene
Schaffner oder Verwalter, welche die durch das Reglement
oder durch Gemeindebeschluss bestimmte Bürgschaft zu leisten
haben, etc."

§ 32. „Der Schaffner oder Verwalter führt über seine
Einnahmen und Ausgaben sorgfältig Buch in der Weise, dass
der Stand der Kasse und Verwaltung jederzeit ohne Schwierigkeit

ersehen und die Rechnung nach Jahresschluss sofort
gelegt werden kann. Für jeden Fundus wird ein abgesondertes
Kassabuch geführt, welches die täglichen Einnahmen und
Ausgaben enthält. Die dazu erforderlichen Bücher liefert
die Gemeinde."

§ 33. „Ueber jede Verwaltung ist nach Jahresschluss
Rechnung zu legen, sofern das Gesetz nicht eine Ausdehnung
der Rechnung auf mehrere Jahre gestattet. Die Rechnung
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ist nach amtlichem Formular zu verfertigen. Abweichungen,
die nicht durch eigentümliche Verhältnisse geboten werden
(wie dies z. B. der Fall ist bei Gemeinden, bei welchen nicht
alle Rubriken zutreffen), sollen von den passierenden Behörden
nicht zugelassen werden."

§ 34. „Ausfertigung und Prüfung der Rechnung sind in
der Weise zu befördern, dass diese zum Zwecke der Passation

spätestens 3 Monate nach Jahresschluss in den Händen
des Regierungsstatthalters liegt."

Diese Vorschriften allein bieten nun allerdings noch keine
Gewähr für ordnungsmässige Rechnungsführung in sämtlichen
Gemeinden; auch kann die materielle Richtigkeit der
Rechnungen, selbst wenn diese formell und arithmetisch in jeder
Hinsicht stimmen, nicht durchwegs verbürgt werden, da es

offenbar an einer intensiven Kontrolle der Rechnungs- und

Kassaführung in einer grossen Zahl von Gemeinden fehlt, sei

es, dass die Bezirksbehörden die ihnen obliegende Untersuchung

(nach §20 der genannten Verordnung) unterlassen oder
nicht streng durchführen, sei es dass die Gemeindebehörden
selbst nicht zum rechten sehen; man ist daher bezüglich der

Rechnungsablage und der bezüglichen Angaben zumeist auf

guten Glauben angewiesen. Eine richtige Staatsaufsicht setzt
aber voraus, dass die Staatsbehörden sich direkt überzeugen,
ob den Vorschriften auch nachgelebt und ob die Rechnungsführung

von A bis Z formell und materiell richtig sei, was
ohne ständige und eingehende Kontrolle nicht möglich ist.
Eine solche Kontrollaufsicht setzt auch entsprechende
praktische Anleitung für die Rechnungsführung der Gemeinden
nach einheitlichen Grundsätzen, also eine einlässliche

Rechnungsinstruktion mit Musterrechnungen bezw. -Schemas voraus,
wie sie erstmals im Jahre 1869 (4. Mai) vom Begierungsrate für
die verschiedenen Gemeindegüter aufgestellt und genehmigt
wurden. Immerhin dürften diese Musterformularien samt
Vorschriften, sowie die Rapportformulare für die von den Re-

gierungs-Statthalterämtern anlässlich der jährlichen Passation
der Gemeinderechnungen zu besorgenden Auszüge im Interesse
der Einheitlichkeit und bestmöglichen Anpassung an die jetzigen

Verhältnisse, revidiert werden; insbesondere möchten
wir auf das ungleiche Verfahren in der Behandlung von Aktiv-
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und Passiv-Restanzen der laufenden Verwaltung aufmerksam
machen; im Rapportformular betreffend das Schulgut und
Burgergut sind z. B. die Restanzen der laufenden Verwaltung
auch im Vermögensbestand zu verrechnen, während dies heim

Kirchengut, Ortsgut und Armengut nicht der Fall zu sein
scheint. In eine nähere Untersuchung bezüglich der Einrichtung

der Gemeinderechnungs- und Kassaführung, sowie der
Kontrolle können wir hier nicht eintreten, dagegen verweisen
wir auf die Verhandlungen der schweizerischen Statistiker-
Konferenzen von 1892 und 1896 und die sackbezüglichen
Referate des aargauischen Kantonsstatistikers (Jahrgang 1892,
Heft II und Jahrgang 1896, Heft IV der „Zeitschrift für
schweizerische Statistik"; letztere Arbeit ist s. Z„ wenn wir
nicht irren, auch separat in einigen hundert Exemplaren als

Ratgeber an die Staats- und Gemeindebehörden verteilt worden1).
Wir glauben voraussetzen zu dürfen, dass bei Anlass der
bevorstehenden Revision der Gemeindegesetzgebung auch das

Rechnungswesen im Sinne zeitgemässer Verbesserung und

Einführimg einer wirksamen Kontrolle neu geordnet werde;
in letzterer Beziehung würde sich vielleicht die Kreirung
eines Inspektorats als Organ der Gemeindedirektion empfehlen.
Ehre intensivere Aufsicht und Kontrolle der Gemeindeverwaltung

rechtfertigt sich schon mit Rücksicht auf die immer
stärker wachsenden Anforderungen an Staat und Gemeinden,
die vermehrten Staatsbeiträge, Zuschüsse und Subventionen
an die letzteren und die zweckentsprechende Verteilung
derselben: auch sollte der gemütliche Schlendrian resp. die

jahrelange Verzögerung in der Rechnungsablage und Passation
nicht geduldet, sondern strikte am äussersten gesetzlichen
Termin festgehalten werden.

') Bemerkenswert und für den Kanton Bern immerhin schmeichelhaft

ist, dass in diesem Ratgeber das bernische Rechnungsschema
für die laufende Verwaltung des Ortsgutes als Musterformular
abgedruckt wurde.
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Die Hauptergebnisse der Gemeinderechnungen

pro igoo.

Wie nicht anders zu erwarten stund, beweisen uns die

Hauptergebnisse der Gemeinderechnungen, dass der
Verwaltungsaufwand im Gemeindehaushalt im letzten Dezennium des

abgelaufenen Jahrhunderts neuerdings ganz gewaltig, nämlich
um rund 50 °/0 zugenommen hat ; für die 4 Gemeindegüter :

Kirchengut, Ortsgut, Schulgut und Armengut (das Burgergut
fällt hier ausser Betracht, da die Einnahmen und Ausgaben
desselben pro 1890 nicht zusammengestellt wurden) ist der

Aufwand in der laufenden Verwaltung folgender:

ehreinnahmt
Fr.

1,455,568
449,303

Zunahme von \ in Fr. 8,249,939 7,243,674 1,006,265
1890 — 1900

Das gesamte Beinvermögen, inklusive Spezialgüter, beläuft
sich Ende 1900 auf Fr. 211,305,084
Dagegen Ende 1890 auf „ 195,951,909

-|~ Fr. 15,353,175

es hat sich dasselbe somit in dieser Zeit um Fr. 15,353,175

vermehrt; da indes diese Vermögensvermehrung eine jährliche
Mehreinnähme von höchstens einer halben Million zur Folge
hatte, so muss die oben konstatierte Mehreinnahme der laufenden

Verwaltung von über 8 Millionen Fr. auf andern Ursprung,
insbesondere auch auf Steuern zurückzuführen sein. In der
Tat weisen die bisherigen statistischen Veröffentlichungen über
Gemeindesteuern im Kanton Bern darauf hin, dass diese Finanzquelle

das Haupteinkommen der Gemeinden bildet und dass

sie mehr als die Hälfte der Einnahmen, wenigstens im Ortsgut,
liefert.

Jahr Einnahmen Ausgaben
Fr. Fr.

1900 23,347,080 21,891,512
1890 15,097,141 14,647,838

\ in Fr. 8,249,939 7,243,674
1 in % 54,6 49,6



Der Vermögensbestand sämtlicher Gemeindegüter ist
folgender :

mehr -|-
weniger —

Objekt 1890 1900 als 1890

Fr. Fr. Fr.
Liegenschaften 152,077,881 175,825,183 + 23,747,302

Kapitalien und Wertschriften 55,981,158 91,389,091 -j- 35,407,933
Gerätschaften 6,532,569 8,523,170 + 1,990,601
Aktivrestanz 4,244,960 3,413,498 — 831,462

Total 218,836,568 279,150,942 + 60,314,374
Schulden 36,307,286 73,042,720 -j- 36,735,434

Reinvermögen 182,529,282 206,108,222 + 23,578,940
Dazu die Spezialgüter 13,422,627 5,196,862 — 8,225,765

Total 195,951,909 211,305,084 +15,353,175

Aus obigem Nachweis ergibt sich dass das Rohvermögen
der Gemeinden sich von 1890 auf 1900 um Fr. 60,314,374,
d. h. faktisch um Fr. 52,088,609 oder um 23,8 °/0 vermehrt
hat, die Schulden dagegen verdoppelt wurden, so dass die

Vermehrung des Reinvermögens nur Fr. 15,353,175 7,84 °/o

beträgt. Betreffend die Verminderung der Spezialgüter um
8 Y2 Millionen Fr. ist zu bemerken, dass dieselbe nur eine
fiktive ist, indem das Vermögen des Burgerspitals und der
bürgerlichen Waisenhäuser in Bern nunmehr unter dem Armengut,

also in der Rechnung nicht mehr als bürgerliches Spezial-
gut figuriert.

Auf die einzelnen Güter verteilt sich das Reinvermögen
wie folgt :

mehr
Güter 1890 1900 weniger — %

Fr. Fr. Fr.
Kirchengut 15,980,158 18,414,033 + 2,433,875 + 15,3

Ortsgut 41,821,728 44,181,648 + 2,359,920 + 5,65

Schulgut 22,273,989 26,938,363 + 4,664,374 + 20,9

Armengut 19,798,817 31,572,890
(11,774,073)+ 3,548,308

(59,4)
"i" 17,9

Burgergut 82,654,590 85,001,288 + 2,346,698 + 2,84

Total 182,529,282 206,108,222 + 23,578,940 + 13,0
Dazu die
besondern
Spezialgüter 13,422,627 5,196,862 — 8,225,765

Im ganzen 195,951,909 211,305,084 + 15,353,175 + 7,84
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Von der Zunahme des Armenguts sind also nach obiger
Erklärung circa 8,2 Millionen als bürgerliches Armengut in
Abrechnung zu bringen, so dass das Armengut faktisch nur
um circa 3,5 Millionen Fr. oder 17,9 °/o zugenommen hat. Die
stärkste absolute und relative Vermögensvermehrung weist
das Schulgut mit Fr. 4,664,374 20,9 °/o auf, die geringste
das Burgergut mit Fr. 2,346,698 2,84 °/o. Die günstige
Vermögensveränderung bei ersterem dürfte im wesentlichen
eine Folge der Bestimmungen des neuen Schulgesetzes vom
6. Mai 1894 sein, obschon dasselbe an die Gemeinden auch

grössere finanzielle Anforderungen, wie Aufbesserung der
Lehrerbesoldungen, Bau von Schulhäusern etc. stellte ; ebenso scheint
das neue Armengesetz vom 28. November 1897 infolge
Ausgleichs der Armenlasten, vermehrter Staatsleistungen und

Zuwendungen nicht ohne günstigen Einfluss auf die Aeuffnung
der Armengüter geblieben sein. Weitaus die stärkste
Vermehrung des Rohvermögens, sowohl an Liegenschaften als an

Kapitalien weist das Ortsgut auf; indessen steht derselben
eine fast ebenso bedeutende Schuldenvermehrung gegenüber,
wie nachfolgende Zahlen zeigen:

Ortsgut
mehr

Objekte pro 1890 pro 1900 — weniger
Fr. Fr. Fr.

Liegenschaften 39,991,529 53,821.369 + 13,829,840
Kapitalien 18,781,170 43,586,917 -f 24,805,747
Gerätschaften 2,660,780 3,619,797 -j- 959,017
Aktivrestanz 2,133,093 1,444,257 — 689,836

Total 63,566,572 102,472,340 + 38,905,768
Schulden 21,744,844 58,290,692 -)- 36,545,848

Reinvermögen 41,821,728 44,181,648 + 2,359,920

Aus den Rekapitulationsübersichten heben wir noch
folgendes hervor:

Das gesamte Reinvermögen der Gemeindegüter hat in
den meisten Amtsbezirken eine erhebliche Zunahme zu
verzeichnen; abgenommen hat dasselbe in den Aemtern Erlach
um 5,6 °/o, Thun um 5,l°/o, Delsberg um 2,7 °/0, Freibergen
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um 2,2 % und Pruntrut um 0,6 %• Verhältnismässig am besten

geäuffnet wurden die Güter im ganzen in den Amtsbezirken
Obersimmental (lll,5°/0), Signau (25,7%), Interlaken (22,8°/0),
Konolfingen (19,7°/o), Biel (18,5%) u.s.w. Im Verhältnis zur
Bevölkerungszahl zeigt sich ein Rückgang der Gemeindegüter
in den Amtsbezirken Delsberg, Laufen, Münster, Erlach, Nidau,
Biel, Büren, Bern, Thun und Niedersimmenthal. Auf den Kopf
der Bevölkerung trifft es an Gemeindegütern (Reinvermögen
im ganzen) pro 1900 am meisten in den Amtsbezirken Neuenstadt

Fr. 749,5, Büren Fr. 729,5, Delsberg Fr. 665, Pruntrut
Fr. 618, Laufen Fr. 606, Freibergen Fr. 580, Bern Fr. 558,3,
Erlach Fr. 555, Münster Fr. 530, Courtelary Fr. 420, Nidau
Fr. 377, Aarwangen Fr. 361, Wangen Fr. 341,4, Oberhasle
Fr. 315,9 etc. Am wenigsten in den Aemtern Signau Fr. 90,6,

Konolfingen Fr. 106,6, Trachselwald Fr. 126,4, Schwarzenburg
Fr. 162,2, Saanen Fr. 166,6 etc. Für den ganzen Kanton ist
das Betreffnis nach den einzehien Gütern folgendes : Kirchengut

Fr. 31,3, Schulgut Fr. 45,8, Armengut Fr. 53,6, allgem.
Ortsgut Fr. 75, Burgergut Fr. 151,3, im ganzen Fr. 357 per
Kopf der Bevölkerung gegen Fr. 360 im Jahr 1890. Auf den

Kopf der in ihrer Heimatgemeinde im Kanton wohnenden

Burger trifft es an Burgergut Fr. 465 ; nach dieser Berechnung
stellt sich der Amtsbezirk Bern mit Fr. 2247 per Kopf der

bürgerlichen Bevölkerung:) weitaus am günstigsten, dann folgen
die Amtsbezirke Neuenstadt mit Fr. 1214, Courtelary mit
Fr. 1097, Büren mit Fr. 1096, Delsberg mit Fr. 1025, Nidau
mit Fr. 790 und Münster mit Fr. 781.

Das Kirchengut weist gegen 1890 in allen Amtsbezirken
eine grössere oder, geringere absolute Vermögensvermehrung
auf. Das allgemeine Ortsgut ist zurückgegangen in den
Amtsbezirken Aarwangen, Wangen, Büren, Biel, Erlach, Freibergen,
Pruntrut und Laufen. Das Schulgut ist einzig im Amt Nidau
zurückgegangen. Das Armengut zeigt einen Rückgang in den

0 Auf den Kopf der in der Stadt Bern wohnhaften bürgerlichen
Bevölkerung macht es Fr. 5038, per Kopf der im ganzen Kanton
wohnhaften stadtbernisehen bürgerlichen Bevölkerung dagegen ca.
Fr. 2882 und auf einen nutzungsberechtigten Burger der Stadt Bern
Fr. 5279.

2
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Aemtern Neuenstadt und Freibergen. Das Burgergut ist
zurückgegangen in den Aemtern Seftigen, Bern, Fraubrunnen, Burgdorf,

Büren, Erlach, Courtelary, Münster, Pruntrut, Delsberg
und Laufen.

Die im Verhältnis zur Bevölkerung bestdotierten Gemeindegüter

finden sich im Jura, sowie in den Aemtern Büren und
Erlach im Seeland und auch im Amt Bern. Hinsichtlich des

Armenguts stehen die Aemter Bern und Burgdorf weitaus

günstiger als die jurassischen Bezirke da und punkto Burgergut

überwiegt der Oberaargau sowie das Seeland. Zur näheren

Untersuchung des Bestandes und der Veränderung der
Gemeindegüter in den Gemeinden dienen die gemeindeweisen
Uebersichten pro 1900, sowie die bereits in der Einleitung
erwähnten Publikationen pro 1890 und 1893, auf welche hiemit
verwiesen wird.



Statistische Uebersichten.

Anmerkung.

Die Rappen-Rubriken wurden der Raumersparnis halber überall
weggelassen, indem die Beträge über und unter 50 Cts. auf- und
abgerundet wurden.
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Kirchengut pro 1900.

Kirchgemeinden

Fr. Fr.
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Fr.
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Fr.

Amtsbezirk Aarberg.

1. Aarberg
2. Bargen
3. Grossaffoltern
4. Kallnach
5. Kappelen
6. Lyss
7. Meikirch
8. Radelfingen
9. Rapperswil.

10. Sellüpfen
11. Seedorf

Total

Amtsbezirk Aarwangen.

1. Aarwangen.
2. Bleienbach
3. Langenthal.
4. Lotzwil

„ (Einwgde)
5. Madiswil
6. Melchnau
7. Roggwil
8. Rohrbach

„ (Coiifinnaiiilcnfoiids)

9. Thunstetten
10. Ursenbach

„ (Einwgde)
11. Wynau

Total

Amtsbezirk Bern.

1. Bern
2. „ (Christkath.)
3. Bolligen
4. Bremgarten
5. Bümpliz
6. Kirchlindach
7. Köniz
8. Muri
9. Oberbalm

1,652
1,112
3,808

710
749

6,846
692
387

1,538
1,3,

529

19,356

9,682
1,065

12,199
2,013
4,116
1,763
1,537
1,288
5,416

151
1,144
2,021
1,000
1,595

44,990

282,562
5,478
4,311

838
4,683
2,213
7,657

17,014
1,458

1,585 4- 67
223

2,779;+ 1,029
21

128
3,710

205
7

621
3,136

897
380

1,538
1,342

14,344

+

+ 41

+ 5,012

+

+
+

38,983

63,167
7,874
3,804

842
4,096
2,236
7,691

16,473

9,587
940

9,197
1,351
3,005
1,378--
1,962
1,337
5,306

151
1,201
1,166
1,015
1,387

95
125

3,002
662

1,111
385
425

49
110

57
855

15
208

+ 6,007

852 +

+219,395
— 2,396

507
4

587
23
34

541
606

+
+

+

26,375
19,870
30,950
14,770
15,870
18,000
12,080
13,820
70,230
28,020
18,340

268,325

35,140
10,250

100,300
26,850

350
45,290
16,450
33,240
23,200

24,070
11,750

850
18,510

346,250

2,063,3 10
546,550
44,220
15,700
28,740
23,760
37,600
47,250
30,580

3,022
11,017
2,668
1,236

11,027
3,836
2,020
6,554
1,500

970
11,875

55,725

18,836
4,240

2,462

19,454
4,302

750
3,677
3,000
1,050
2^9

2,903

63,673

444,565
34,741
11,606

2,781

145
12,839

200
7,855

17,666
2,120

26,556
3,271
3,327
9,200
7,151
2,365

24,100
8,295

11,789

115,840

13,800
8,400

19,200
20,880

20
13,700
11,144
21,103
10,677

14,478
12,875

211
8,265

154,753

282,300
8,340

27,082
5,151
8,529

10,511
17,977
15,060
8,150

1,087

724

1,811

662

150
2,400

272

2,822

78,000
100

1,900

550

666

219,395

6,054
168

80,550

221,380
1,857

2
4,300
9,400

5,211
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I. Kirchengut pro 1900.

Mehreinnahmen
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10. Stettlen
11. Vechigen
12. Wohlen

336
935

2,264

340
935

1,852

— 4

+ 412

6,330
39,000
12,620

5,029
6,101
6,233

3,955
21,512

6,770

—
—

15,314
66,613
25,623

Total 329,749 110,162 +219,587 2,895,660 532,095 415,337 225,617 242,150 3,826,559

Amtsbezirk Biel.

1. Biel 28,397 25,468 + 2,929 176,544 M 7,301 46,000 2,929 — 242,774

1 Inbegr. Fr. 2000 Ausstände.

Amtsbezirk Büren.

1. Arch
2. Büren
3. Diessbach
4. Lengnau
5. Leuzigen
6. Oberwil
7. Pieterlen
8. Rüti
9. Wengi

608
4,831
3,468
3,667

900
1,093
1,393

511
1,075

678
1,162
2,076
2,145

535
3,256
1,393

550
820

— 70

+ 3,669

+ 1,392
+ 1,522
+ 365
— 2,163

— 39

+ 255

14,170
30,000
27,730
15,000
9,100

33,500
33,810
15,150
15,440

14,034
7,016
5,067
3,762

20,000
16,117
5,630

'2,615

3,500
18,828
11,700

6,005
3,601
6,500
6,142
4,448

10,445

1,799

1,500
1,341

359

1,000

31,704
55,844
42,997
23,426
32,342
57,916
44,582
22,213
25,885

Total 17,546 12,615 + 4,931 193,900 74,241 71,169 1,799 4,200 336,909

1 Inbegr. Fr. 374 Fonds zur Bestreitung kirchlicher Bedürfnisse.

Amtsbezirk Bnrgdorf.

1. Burgdorf
2. Hasle
3. Heimiswil
4. Hindelbank
5. Kirchberg
6. Koppigen
7. Krauehthal
8. Oberburg
9. Wynigen

12,323
1,659

922
1,790
5,381
1,159
1,577
4,204
3,696

11,356
1,821

969
2,790
5,620
1,189
1,576
1,204
3,627

+ 967
— 162
— 47

— 239
— 30

+ 1

+ 69

155,310
13,400
50,150
55,500
85,000

24,220
38,400
71,380

4,392
633
638

3.883
3,325
9,341

155
2,000
1.884

72,986
2,920

14,239
22,724
65,150

5,987
20,000
16,304

6,200

225

69

143

15,521
30

232,688
16,953
64,884
82,107

137,954
15,523
44,375
56,704
79,533

Total 29,711 29,152 + 559 493,360 26,251 226,510 294 15,694 730,721

Amtsbezirk Courtelary.

I 1. Corgémont
12. Courtelary

1,200
1,173

1,404
1,180

— 204
— 7

34,530
35,500

1,179 14,900
— 7

50,609
35,493



— 22 —

I. Kirchengut pro 1900.

Kirchgemeinden
LU

Fr. Fr.

U <D

11

Fr.

Vermögen

ö <

M1;

Fr. Fr.
O
Fr.

<1

Fr.

CO

Fr.

3. La Ferrière
4. Orvin
5. Péry
6. Renan.
7. St. Imier
8. Sonceboz-
9. Sonvilier.

10. Tramelan
11. Vauffelin

Sombcval

1,121
2,015

244
8,322

957
1,419
6,263
1,525

811
2,003

244
7,207

957
1,419
5,561
1,525

+ 310

+ _12

+M15

+ 702

80,250
8,100

68,102
70,855

198,180
52,270
21,400

106,000
26,420

5,010

*802
2,946
1,465

100

6,564
3,724

11,670
12,380

2,605
12,043
2,940

17,130
4,770

12

1,115

190
702
596

700

400
6,200

365

Total 24,239 22,311 +1,928 701,607 11,502 88,726 2,615 7,672 796,778

1 Rückständige Zinse.

Amtsbezirk Oelsberg.

1. Boécourt
2. Courfaivre
3. Courroux
4. Courcelon (Chapelle)

5. Delémont (reformiert)

6. Delémont
7. Glovelier
8. Pleigne
9. Roggenbourg

10. Undervelier
11. Vermes

Total

Amtsbezirk Erlach,

1. Erlach
2. Gampelen
3. Ins
4. Siselen
5. Vinelz

Total

Amtsbezirk Fraubrunnen.

1. Bätterkinden
2. Grafenried
3. Jegenstorf (biirgcrl.)
4. „ (tirclil.).
5. Limpach

3,653
3,170
3,629
5,302
3.338
4',150
2,272
2,737

703
1,666
2,665

33,288

1,229
1,067
1,206

801
3,909

8,212

1,364
1,715
1,758
1,663
1,468

2,990
2,864
2,800

259
3,191
6,578
1,460
2,482

850
2,108
3,011

28,593

1,149
1,156
2,132
1,611
4,662

10,710

672
1,664
1,054
1,663
1,359

+ 663
306
829

—5,046
+ 147
—2,428
+ 812

+ 255
— 147
— 442
— 346

+4,695

+ 80
— 89
— 926
— 810
— 753

—2,498

692
51

-- 704

+ 109

66,565
156,785
57,261
2,804

69,784
243,770

71,010
88,827
21,701
64,851
50,806

894,164

41,290
10,400
13,140
17,650
14,970

97,450

30,140
19,760
9,030

46,630
38,000

26,827
37,265
34,044
10,565

210
43,301
14,197
40,164

6,452
24,272
13,757

251,054

16,412
4,833
7,993

22,020
1,055

52,313

5,860
9

187
7,691
3.280

17,504
63,017
10,200

230
8,008

49,808
13,957
16,255
4,286
5,256
7,311

195,832

15,400
3,380
6,166
7,182
5,518

37,646

14.920
6,717
1,545

24,665
15,180

663
469
829

5,046
147

3,674
812
255
372

777

13,044

820
772
664

2,256

1,537
51

704

961
2,000

5,010
16,560
5,908

147
442

1,046

32,074

17f

8,000

8,000

7

855

2,400
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6. Messen (liera, u. sololli.)

7. Miinclienbuohsec.
8. Utzenstorf (kirclil.)
9. „ (bürgcrl.)

1,964
3,847
2,670

727

1,639
1,335
2,649

578

h 325
-2,512
- 21

- 149

32,000
41,660
13,730

2,430

26,808
6,772
3,707
1,403

5,650
33,322
24,950

325
2,512

21
149

7,323
64,783
76,943
42,408

3,982

Total 17,176 12,613 +4,563 233,380 55,717 126,949 5,475 10,585 410,936

Amtsbezirk Freibergen.

1. Les Bois
'2. Les Breuleux
3. Montfaucon
4. Le Noirmont
5. Saignelégier
6. „ (l'oiiimenits)
7. Soubey....
8. St. Brais

2,415
2,772
1,728
5,829
3,948

928
1,795
1,196

2,417
1,857
2,341
5,495
3,948

891
1,800
1,572

— 2

+ 915
— 613

+ 334

+ 37
— 5

— 376

82,923
116,640
57,860
61,650
60,263
23,098
53,035
46,400

28,025
5,275

14.114
+24

13,787
86

2 24,018
18,686

4,804
26,370
15,230
20,652
30,280
5,101
9,492
7,836

915
400
334

1,562
37

2

7,769
613

35,902
8,476
2,300

5
376

115.750
141431
86,991
47,558
97,416
26,022
86,540
72,546

Total 20,611 20,321 Hh 290 501,869 104,815 119,765 3,248 55,443 674,254

1 Inbegr. Fr. 5 73 Ause tände. - Inbegr. Fr. 757 Ausstände.

Amtsbezirk Frutigen.

1. Adelboden
2. Aesclii
3. Frutigen
4. Kandergrund
5. Reichenbach.

1,988
1,292
2,416

769
1,807

741
1,292
2,205

506
5,813

+1,247

+ 211

+ 263
—4,006

910
33,850
51,345
45,495

6,591
5,912
2,447

3,352

9,257
12,854
14,050
6,811

4,560

363
2,691

16,395
49,925
67,842
52,306

7,912

Total 8,272 10,557 -2,285 131,600 18,302 42,972 4,560 3,054 194,380

Amtsbezirk Intcrlaken.

1. Beatenberg
2. Brienz
3. Grindelwald
4. Gsteig
5. Habkern
6. Lauterbrunnen
7. Leissigen
8. Ringgenberg
9. Unterseen

1,148
3,541

826
2,410

742
335

1,101
1,042
2,991

1,148
2,260

826
4,230

609
408
960
667

8,522

+1,281

—1,820
+ 133
— 73

+ 141

+ 375
—5.531

8,080
62,100
10,700
56,900
4,360

13,150
14,790
18,696
33,000

3,505
1,683
9,769

12,380
2,199
3,396
5,895
6,272

12,038

6,090
19,253
6,315

26,863
2,000
3,441
6,137

12,100
27,850

1

2

1,178
19

5,046
368

18,966

17,675
83,037
28,786
97,321

8,578
19,987
26,822
36,700
58,968

Total 14,136 19,630 -5,494 221,776 57,137 112,049 6,246 19,334 377,874
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I. Kirchengut pro 1900,

Kirchgemeinden
LU

Fr. Fr.

+
c

Fr.

Vermögen

Fr.

M

Fr.
O

Fr.
<
Fr. Fr.

Amtsbezirk Konolfinyen.

1. Biglen
2. Hochstetten
3. Kurzenberg
4. Münsingen
5. Oberdiessbach
6. Schlosswil
7. Walkringen
8. Wichtrach
9. Worb

Total

2,579
8,807

675
16,619

1,691
753
472

4,858
5,103

41,557

2,318
8,184

675
16,680

1,691
770
480

5,779
5,132

41,709

+ 261

+ 623

— 61

— 17

— 8
— 921
— 29

— 152

12,170
69,000
12,200
68,860
33,260
10,220
17,280
29,490
54,040

306,540

5,526

1,459
17,694
7,290
6,400
1,300

23,250
20,000

72,919

1 Inbegr. Fr. 1200 Guthaben an der 1. Verwaltung.

Amtsbezirk Laufen.

1. Brislach 3,345 5,760
2. Dittingen 2,649 3,438
3. Grellingen 4,347 4,318
4. Laufen (röm.-katli.) 1,654 3,158
5. „ (cliristkath.) 4,058 4,129
6. „ (protestant.) 1,456 997
7. Liesberg 2,428 1,865
8. Röschenz 3,301 2,359

Total 23,238 26,024

Amtsbezirk Laupen.

1. Ferenbalm 962 934
2. Frauenlcappelen 1,205 1,007
3. Laupen 1,250 1,134
4. Mühleberg 1,267 860
5. Neuenegg. 867 1,233
6. Kerzers 1,577 1,191

Total 7,128 6,359

Amtsbezirk Münster.

1. Bévilard 1,187 1,148
2. Corban 2,296 4,125
3. Gourrendlin 2,516 4,304

—2,415
— 789

+ 29
—1,504
— 71

459
563

-- 942

—2,786

28
198
116
407
366
386

769

+ 39
—1,829
—1,788

68,993
61,570
93,954
37,952
24,468

2,980
59,432
54,445

403,794

9,450
14,890
13,410

• 620
24,800
16,750

79,920

39,053
76,930
86,760

19,364
20,996
43,321
36,428
39,150

4,845
16,436
35,185

215,725

3,359
1,300

11,822
24,431

6,729

47,641

14,253
134,970
22,305

15,187
41,000

7,150
34,390

9,505
5,720

10,365
22,150
31,680

177,147

23,708
29,297
16,327
16,355
7,131

90
15,487

108,395

2,630
5,480

12,042
189

9,400
1,800

31,541

5,150
22,601

300

623

623

3,016
1,449

132
2,530
1,226

459
563
942

10,317

10

10

39
1,088
2,203

7,116
37,000

8,500

52,616

2,572
789

1,504
71

7,721
148
993

13,798

1,740

1,740

3,083
1,788

1 Inbegr. Fr. 741 Ausstände. 2 Inbegr. Fr. 103 Ausstände.
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4. Court
5. Grandval
6. Lajoux
7. Mervelier
8. Moutier (prot. franc.)

9. „ (protest deutsch)

10. „ (kiitliol.)
11. Sornetan.
12. Tavännes (bürgert.)
13. „ (kirchl.).

3,556
1,036
6,299
4,886
6,970
1,287
1,307
1,040
2,419
1,217

3,195
981

3,231
2,571
5,926
1,220

605
951

7,948
1,217

h 361
55

-3,068
-2,315
-1,044
- 67
- 702
- 89
-5,529

88,980
29,643
73,230
96,582

252,822
14,275
52,080
42,265
61,715
12,000

4,416
5,609

110,876
28,289

2 779
3,376

8 2,245

15,657
2,000

22,185
5,765

18,977
17,031

496
840

1,900
3,650

21,710

361
55

3,068
2,768
1,043

67
922

89
6,350

5,835

4,832

19,274

1,162
29,034

110,107
41,072

101,319
144,670
235,866

18,558
57,147
44,842
44,688
35,710

Total 36,016 37,422 -1,406 926,335 134,775 120,605 18,053 65,008 1,134,760

1 Inbegr. Fr. 669 Ausstände.
Fr. 82 Ausstand.

2 Ausstände. 8 Inbegr. Fr. 702 Ausstände. 4 Inbegr.

Amtsbezirk Heuenstadt.

1. Diesse
2. Neuveville
3. Nods

731
2,167
1,011

743
2,280
1,483

- 7

- 113

- 472

30,600
26,980
29,085

13,287
11,182

10,193
4,116
4,828

—
7

545
2,472

54,073
31,733
31,441

Total 3,914 4,506 - 592 86,665 14,469 19,137 — 3,024 117,247

1 Inbegr. Fr. 29 Ausstände.

Amtsbezirk Nidau.

1. Biirglen
2. Gottstatt.
3. Ligerz
4. Mett
5. Nidau
6. Sutz - Lattrigen
7. Täuffelen
8. Twann
9. Walperswil.

2,166
994

6,571
897

1,041
185

3,231
1,623

857

2,143
1,048
6,509

913
6,071

188
2 490
1,610

742

1- 23

- 54
j- 62

- 16
-5,030
- 3
f- 741

- 13
- 115

50,404
13,600

9,140
33,190
12,000
34,795
18,500
15,900

1,981
19,866

226
2,736
3,487

12,915
10,013

1,182

8,540
7,880

1,170
18,041

940

12,000
2,000

1,255

62

5,028

741
13

115

54
108

16
5,030

1,800
6,350

62,180
31,292

180
12,930
54,716
12,940
46,651
34,176
19,197

Total 17,565 21,714 -4,149 187,529 42,306 50,571 7,214 13,358 274,262

1 Inbegr. Fr. 70 Ausstände.

Amtsbezirk Dberhasle.

1. Gadmen
2. Guttannen

408
285

367
285

+ 41 4,060
4,440 1,100

1,230
1,350

— — 5,290
6,890
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3. Innertkirchen
4. Meiringen

823
4,994

834
4,827

— 11

+ 167
23,360

153,800
3,137 9,200

33,100 20,400
35,697

166,500

Total 6,510 6,313 + 197 185,660 4,237 44,880 — 20,400 214,377

Amtsbezirk Pruntrut.

1. Bonfol
2. Buix
3. Oharmoille
4. Chevenez
5. Courgenay
6. Courtemaiche
7. Damphreux
8. Damvant
9. Pontenais

10. Grandfontaine.
11. Miécourt
12. Porrentruy
13. St. Ursanne

21,031
1,999
2,336

14,255
3,437
3,885
4,145
1,089
1,918
1,414
2,964

12,659
2,668

21,980
6,143

19,139
14,551
43,360
11,649
10,445

1,361
11,855
15,714
26,941
10,306
15,301

— 949
— 4,144
—16,803
— 296
—39,923
— 7,764
— 6,300
— 272
— 9,937
—14,300
—23,977
+ 2,353
—12,633

113,040
105,241
77,977
91,610

147,230
79,420
69,050
34,900
55,000
60,470
70,665

211,240
133,407

4,046
19,326
3,774

21,780
5,133

16,170
21,322

7,075
23,630
7,238

18,627
96,269
27,617

37,665
6,158

26,841
3,165

49,620
29,527

9,243
19,380
26,380
12,718
23,483
98,703
13,931

1,089
42

2,342

4,348
234
113
564
150
769

1,250
22,532

4,344

1,500
296

2,225

692

151,496
130,767
109,434
116,259
204.106
125^351

99,728
61,919

105,160
81,195

114,025
428,744
174,263

Total 73,800 208,745 —134,945 1,243,250 272,007 356,814 33,433 9,057 1,902,447

Amtsbezirk Saanen.

1. Gsteig
2. Lauenen
3. Saanen

683
976

2,038

716
1,882
2,008

— 33
— 906

+ 30

14,000
35,420
40,150

7,714
21,122

2,530

10,450
9,139

52,800
1,142 E

32.164
66,823
95,480

Total 3,697 4,606 — 909 89,570 31,366 72,389 1,142 — 194,467

Amtsbezirk Schwarzenburg.

1. Albligen
2. Guggisberg
3. Rüschegg
4. Wählern

375
692
701

6,627

375
692
437

5,090
+ 264

+ 1,537

13,000
12,090
7,863

58,530

*87
2,470

7,185
9,000
7,360
8,490

— 1,722
2,000

20,185
21,177
15,971
65,020

Total 8,395 6,594 + 1,801 91,483 2,557 32,035 — 3,722 122,353

1 Fonds für eine Orgel.

AmtsnezirK bettipn.

1.Belp
2. Gerzensee

i 3. Gurzelen

4,211
1,061

740

1,670
1,042

809

+ 2,541

+ 19
— 69

29,230
23,200
12,040

1,600
1,000

19,000
14,100
5,674

— —
48,230
38,900
18,714 1
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4. Kirchdorf
5. Riieggisberg
6. Timmen
7. Wattenwil
8. Zimmerwald.

1,485
1,714
3,657

719
1,050

1,301
1,575
3,992
1,318
2,128

4- 184

+ 139
— 335
— 599
—1,078

45,330
10,000
26,560
19,000
12,000

1,716
8,107
2,550
3,821

200

20,678
5,100
7,277
7,300

13,490

1

181

607
—

67,725
23,388
36,387
30,728
25,690

Total 14,637 13,835 + 802 177,360 18,994 92,619 789 — 289,762

Amtsbezirk Signas.

1. Eggiwil
2. Langnau
3. Lauperswil
4. Röthenbach
5. Rüderswil
6. Schangnau
7. Signau
8. Trub
9. Trubschachen

1,014
4,488

928
619
848
400
921

1,309
1,315

723
4,463

955
619
787
360
608

1,290
1,351

_

-
h 291
- 25

- 27

h 61

- 40
- 313
- 19

- 36

10,590
85,090
12,000
8,000

20,140
10,120
32,800
26,580
33,410

1,181
243

21,393
934

3,565
4,360

894

3,528
47.553
14;360
2,935

14,500
2,700

13,750
11,175
10,120

—

6,003

15,299
132,886

26,360
10,935
56,033
13,754
50,115
42,115
38,421

Total 11,842 11,156 + 686 238,730 32,570 120,621 — 6,003 385,918

Amtsbez. Niedersimmenthal.

1. Därstetten
2. Diemtigen
3. Erlenbach
4. Oberwil
5. Reutigen
6. Spiez
7. Wimmis

716
993
655
606

1,154
996

1,148

2,060
816
560
606

1,196
996

1,148

-
-1,344
i- 177
- 95

- 42

43,130
18,000
16,600
44,380
12,120
13,000
51,130

5,282
5,288

6,057
2,999
8,665
3,852

6,750
10,524
9,528
9,800
3,910

13,771

1,600

350

3,000

42
3,400
6,000

56,762
30,812
26,128
60,237
18,987
18,265
63,103

Total 6,268 7,382 -1,114 198,360 32,143 54,283 1,950 12,442 274,294

Amtsbezirk Obersimmenthal.

1. Boltigen
2. Lenk

- (Baufond).
3. St. Stephan
4;. Zweisimmen.

879
1,238

785
1,718
2,651

879
1,203

666
2,028
2,749

+ 35

+ 119
— 310
— 98

15,415
698

17,775
57,350

4,149
15,536
9,641

14,725
13,843

8,457
16,164

24,300
21,194

162
35

497
310 310

121

28,183
32,433
10,138
56,800
92,266

Total 7,271 7,525 - 254 91,238 57,894 70,115 1,004 431 219,820

Amtsbezirk Thun.

1. Amsoldingen
2- Blumenstein

2,726
1,599

5,348
1,434

—2,622
+ 165

57,160
45,250

7,687
2,634

3,517
1,800

— — 68,364
49,684
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I. Kirchengut pro 1900.

Kirchgemeinden

Fr.

<

Fr.

Îh r<'S § 5P

Fr.

Vermögen

Fr.

a>
d

M

Fr. Fr.

<1

Fr.

0)

Fr.

CO ©
© ÖD

Ù1

Fr.

3. Buchholterberg.
4. Hilterfingen

„ (Eimv.-Kgmde.)

5. Schwarzenegg
„ (Allg. Ortsgut)

6. Sigriswil
7. Steffisburg

„ (Oivilgmde)
8. Thierachern
9. Thun

„ (Begräbnisbezirk)

„ (Eimvokergmde)

SMttligen (FOialgmde)

620
5,762

12,857
4,503
1,018
2,051
3,881
2,027
2,921
8,676
3,291
5,140

624

652
5,738
9,008
4,038

461
1,909
6,190
1,360
2,748
8,876
2,963
5,140

624

— 32
24

•3,849
465

-- 557

-- 142
—2,309
+ 667
4- 173

— 200

+ 328

700
84,230

1,660
32,840

2,510
86,070
90,900
9,340

84,140
37,250
36,113
70,000
13,960

11,213
25,000

3,871
1,942

10,023
25,256

5,570
23,980
3 6,176
7,300

10,258

15,550
27,260

1,130
17,051

25
10,000
27,499

210
16,050
11,619
2,573

27,152
50

622
2,864

15

3,000
13,000
8,200
8,000
3,850

900

17,463
136,490

2,790
53,762
4,477

103,715
133,519

1,350
97,760
68,999
43,977

104,452
24,268

Total 57,696 56,489 +1,207 652,123130,910 161,486 3,501 36,950 911,070

1 Mushafenfonds. 2 Inbegr. Fr. 1332 Fonds zum Unterhalt des Kirchenchors und
Fr. 22,132 Kirchenmusikfonds. 3 Inbegr. Fr. 1,243 Spezialfonds.

Amtsbezirk Trachselwald.

1. Affoltern
2. Dürrenroth
3. Eriswil
4. Huttwil
5. Lützelflüh
6. Rüegsau
7. Sumiswald
8. Trachselwald
9. Walterswil

10. Wasen

Total

576
879

1,166
1,583
3,236
2,453
3,046
4,189

548
1,198

634
713

1,011
949

2,990
2,364
3,114
3,996

566
1,266

— 58
166
155
634

+ 246

+ 193
— 18
— 68

12,730
21,930
22,870
45,400
50,200
47,030
51,890
21,850

6,290
70,180

14,071
6,781

128,584
20,000

754
1,688

'15,150
4,260
4,630

11,245

5,630
12,130
6,340

26,530
24,000
12,700
34,200
12,650
2,212

19,300

18,874 17,603 +1,271 350,370 97,163155,692 —
1 Inbegr' Fr. 363 Orgelbaufonds. 8 Inbegr. Fr. 2,537 Kirchenbaufonds.

Fr. 1,884 Fonds zur Ersetzung der Wertverminderung.

Amtsbezirk Wangen.

1. Herzogenbuchsee 6,406 22,097 —15,691 60,900 5,430 37,70016,675

„ (Oivilgmde) 7,614 6,617 + 997 — — 2,620

„ (Begräbniswesen) 1,333 751 + 582 9,070 — —
„ (Fensterbaufond) 564 569 — 5 — 675 —

2. Niederbipp 1,183 953 + 230 28,370 1,318 4,320
3. Oberbipp 2,296 1,719 -- 577 40,000 5,106 15,080
4. Seeberg 467 454 -- 13 34,030 2,817 8,257
5. Wangen 1,393 1,382 + 11 70,000 7,650 15,640

„ (Bogräbniswescn) 700 667 -- 33 — — —

21,956 35,209 —13,253 242,370 22,996 83,617

580

22,431
40,841
57,794
91,930
74,954
61,418

101,240
38,760
12,552

100,725

Total 16,675

580 602,645

Inbegr.

120,705
2,620
9,070

670
34,008
60,185
45,104
93,290

365,652
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-soll.
Ortsgut pro 1900.

Einwohnergemeinden

LH

Fr. Fr.

+
r-> «5
S tfi

.5 rC
(U o

Fr.

Vermögen

•2 ^h-3 u

Fr. Fr.
O
Fr.

<1

Fr.

CO

Fr.

w j?n
0) ÜJ3

Fr.

Amisbezirk Aarberg.

1. Aarberg
2. Bargen
3. Grossaffoltern
4. Kallnach
5. Kappelen
6. Lyss
7. Meikirch
8. Niederried
9. Radelfingen

10. Rapperswil
11. Schüpfen
12. Seedorf

Total

48,082
11,961
17,480
15,840
11,088
90,543
8,468
3,978

52,445
17,755
36,033
27,899

341,572

44,170
9,540
8,446

12,0
6,500

80,435
9,218
3,397

44,811
13,006
21,462
18,010

271,083

3,912
• 2,421

9,034
3,752
4,588

10,108
750
581

7,634
• 4,749
14,571

9,889

+70,489

176,780
147,995

13,230
99,270

5,860
'344,510

5 2,400
30,290
35,520
23,330
18,360
26,030

823,575

123,618
12,797
25,930
46,065
41,386
3 8,185
2,793
3,085
7,600

34
5,500

25,651

302,644

3,515
680

3,535
2,276
6,790

104
1,655
7,600

950
354

27,459

2,436
1,009

1,328

4,773

30,800

29,420

4 85,980
800

2,000
43,365

6,370
34,259

1,200

234,194

302,834
34,516
39,840

119+50
49,522

273,505
4.497

33^030
7,355

17,944
—8,717

50,481

924,257

1 Inbegr. Fr. 5000 Rechte. 2 Inb. Fr. 5000 Rechte und Fr. 50,000 elektrische Kraftanlage.
Inb. Fr. 2200 Anteilscheine. 4 Inb. Fr. 13,780 Nutzungsrecht der Schule. 5 Inb. Fr. 1000 Rechte.

Amtsbezirk Aarwangen.

1. Aarwangen
2. Auswil
3. Bannwil
4. Bleienbach
5. Busswil
6. G-ondiswil
7. Gutenburg
8. Kleindietwil
9. Langenthal

10. Leimiswil
11. Lotzwil

„ Beleuchtung

„ Bleiche u. Säge

„ Wasserversrg.
12. Madiswil
13. Melchnau
14. Obersteckholz
15. Oeschenbach
16. Reisiswil
17. Roggwil
18. Rohrbach

„ Waldkasse

19,283
2,888
9,002
8,837
4,789

12,468
3,277
8,356

151,057
6,374

15,003
1,276

19,943
1,660
7,333

28,236
10,647

2,455
4,683

48,356
10,973

358

17,205
2,830
8.345
5^263
3,767

10,315
1,284
6,286

118,005
4,383

11,418
3,684

20,233
830

5,553
19,020
6,514
2,299
3,779

29,681
10.071

329

2,078
58

657
- 3,574

1,022
- 2,153
- 1,993
- 2,070
-33,052
- 1,991
- 3,585
- 2,408
- 290
- 830
- 1,780
- 9,216
- 4,133
- 156
- 904
-18,675
- 902

29

8,510
5,210
2,310
4,160

430
2,220

510

3 556,430
8,320

350

4 279,755

4,430
7,440
2,000
4,190

8,270
5,870
7,920

19,357
5,755

37,343
15,118

16,500
5 2,460
3,000

133,173
4,467

38,282

8,258

13,593
32,602

1,741
10,476

1,822
39,700
15,820

4,609
1,823
2,882
3,060
1,070
6,970
2,003
1.652

32,320
3,673
8,360

12,892

4,211
5,410
1,595
2,183
1,300

10,460
3,011

2,078
353 4,074

1,304
2,930
1,250

677,128

5,953
1288,811

2,936
7,070
1,978

1,690
7,975
8,047

34,554
9,067

42,535
22,338

1.500
14.386
2j043
3,402

44,795
16,460
46,992

6,939

19,298
38.382

3,358
16,849

1,432
50,455
16,654

7,920

1 Unverzinsliche Eisenbahnaktien. 2 Eisenbahnaktien. 3 Inbegr. Fr. 210,000 "Wasserversorgung,

Licht etc. 4 Rückständige Pachtzinse. 5 Inbegr. Fr. 3250 Zuschuss der Tellkasse.
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Einwohnergemeinden
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Fr.

19. Rohrbachgral«
„ Waldkasse

20. Rütschelen
21. Schwarzhäuscin
22. Thunstetten
23. Untersteckholz
24. Ursenbach
25. Wynau

Total

Amtsbezirk Bern.

1. Bern
2. Bolligen

v Dorfgmde.
Ittigen
Ostermundigen

3. Bremgarten
4. Bümpliz
5. Kirchlindach
6. Köniz
7. Muri

„ Dorfgmde
8. Oberbalm
9. Stettlen

10. Vechigen
v Bezirksgmde

Sinneringen
Dentenberg
Utzigen

U. Wohlen
v Viertelsgmde

XJetligen
Murzelen
Säriswil
Möriswil

12. Zollikofen

Total

Amtsbezirk Biel.

1. Biel
2. Bözingen
3. Leubringcn (Erilard)

Total

490,016 376,667

4,574!
85\

13,5761

6,336 ;

9,082
23,738!
20,406;
34,965'

4,374
101

9,667
5,642

10,346
21,942
15,698
17,803

J

+113,349

4,539,544;
29,950!
1,915

15,617
5,315
6,531

50,822
28,963

163,376
32,600

601
18,047
19,672
18,191

3,108
1,514

307
5,087

41,205
4,444
3,040
1,238'
4,753\

339
24,108

5,020,281

14,661,442

29,187
938

11,772
5,163
6,972

40,838
26,416

153,204
24,038

294
16,768
19,347
10,093
3,296
1,272

307
4,870

37,486
4,728
3,040

879
4,666

339
17,414

5,000,169

200
16

3,909
694

1,264
1,796
4,708

17,162

—127,8
763
977

3,845
152
441

9,984
2,547

10,172
8,562

307
1,279

325

+
188
242

+ 217

+ 3,719

+
+

870,054
48,479
20,738

+ 6,694

— 70,482

856,788
38,986
26,722

939,271 922,496

359
87

13,266
9,493
5,984

+ 16,775

410
6,620

800
583

4,734
5,710

24,410
1,880

953,472

8.069,986
'

12,200
400
250

2,570
260

33,743
6,380

81,620
80,340

3,960
2,190

16,216
1,000

480
500
245
100

36,370
27,100
34,080
20,920
23,890

970
600

I

7,327
1,875

13,000
14,018
11,055

16,365
17,923

471,030

24,569,228
1,055

3,418

104,200

58,871
3,050

18.057
320

15,832
2,586

8,456,370 24,776,617

2,602,176 5,183,730
'279,635 124

2,722 41,967

2,884,533 5,225,821

1,700

2,832
1,873
9,597
1,862
5,320
4,889

137,557

382,370
2,808
1,186
8,493
5,590
1,843

23,819
6.883

19',310

4,848

1,800
12,780
2,000
1,660
2,550
1,850
2,311
1,742
2,550
4,486

2,750
1,762
2,534

497,925

130,300
116,050

1,800

248,150

3,285

5,716

3,145

106

5,208

21,213

16,900

13,655
11,421
16,750!

5,200

1,096,285

6,017,452
7,500'

4,000
1,400

109,760
20,330
69,130
74,000

14,492

800

4,900

26,000
12,100

7,200

8,459 26,369,064

13,266
9,493
1371

8,915,431
340,035

52,734

-11,776
8,495

—268
16,474
15,016

—3,849
29,345
19,492

471,490

7,004,132
11,708
1,586
8,743
7,684

703
52,002

—7,067
31,800
70,059

7,010
27,255
14,824
3,000
1,340
3,050

—2,805
2,411

27,944
20,136
31,366
20,920
26,640

2,732
3,134

7,370,307

-985,959
65,267

—5,874

23,130 9,308,200-926,566
1 Ausstände.
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Einwohnergemeinden
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Amtsbezirk Büren.

1. Arch
2. Büetigen
3. Büren
4. Busswil
5. Diessbach
6. Dotzigen
7. Lengnau
8. Leuzigen
9. Meienried

10. Meinisberg
11. Oberwil
12. Pieterlen
13. Reiben
14. Riiti

Scheunenberg
15. Wengi

Waltwil
Wengi (Dorf)

Total

Amtsbezirk Burgdorf.

1. Aefligen.
2. Alchenstorf
3. Bäriswil.
4. Bickigen-Scliwamlcn
5. Burgdorf
6. Ersigen
7. Hasle
8. Heimiswil
9. Hellsau

10. Hindelbank
v Kirchg?nde

11. Hochstetten
12. Kernenried.
13. Kirchberg

„ Kirchgmde
„ Sefiaratgut

14. Koppigen
„ Kirchgmde

12,927
6,362

65,666
8,788

14,233
10,410
32,772
24,920
4,370
9,951
7,798

17,857
4,016
9,022

V
3,534
1,035
4,618

240,067

17,360
4,564
7,026
4,063

337,447
25,648
25,720
40,522

1,444
23,642

3,121
2,632
7,547

17,819
4,468

25,384
17,264
18,740

8,157
4,520

42,513
7,122

11,633
6,075

21,876
20,655

1,963
7,704
7,390

14,448
1,929
7,504
1,453
2,444

719
3,725

171,830

16,456
3,943
6,231
2,903

306,328
15,381
21,876
39,401

1,552
19,415

2,856
3,077
5,334

15,714
4,900

24,094
15,815
12,328

- 4,770
- 1,842
23,153

1,666
- 2,600
- 4,335
-10,896
- 4,265
- 2,407
- 2,247
- 408
- 3,409
- 2,087
- 1,518
- 335
- 1,090
- 316
- 893

+68,237

+ 904

-- 621
795

1,160
31,119

+10,267
3,844
1,121

— 108

+ 4,227
+ 265
— 445

+ 2,213

+ 2,105
— 432

1,290
1,449
6,412

3,680
4,370

99,500
8,460

11,990
440

7,699
17,030
4,480

660
4,200
3,450

320
2,020
7,550
4,000
3,330

27,120

210.299

28,060
19,500
6,310
4,910

1,421,095
45,740

2,100
2,830
3,525

35,380
2,730
4,570

5 35,709
15,680
12,490
52,610
42,770

6,910

58,978
10,256

157,890
232

73,784
24,612
75,000

121,217
1,250

47,898
46,390
83,929
10,274
40,000

3,397
2,000

21,400

778,507

38,407
16,115

1,100
6,037

'1,017,639
21,111
48,466
23,100

1,692
8,609

133
14,760
12,218
59,549

594
2,850
8,364

19,471

1,604
3.094

15,198
1,872
4,700
2,000
4,436
4,950

31
1,300
5,075
3.095

39
3,665
1,730

52,789

1,400
3,812
1,736
1,575

16,858
13,675
4,143
4,660
6,600

70
2,828
2,187

11,217
1,386

12,760
7,095
7,116

250

153

3,513

569

29,127
2,319

40,278

15,870
23,758

2,000
t q
5Ï803

1,220

4,485

2,409

1,4
'100

1
700

97

3,275

126,284

30,987

494
688,980

9,000
10,789
21,249

2,000

"16,512
36,665

10,100
21,800

1 Inb. Fr. 544,923 verschiedene Sconto und Fr. 18,026 Ausstände. 2 Ziegelhüttenverwaltung.
3 Aktiv in Wert und Unwert. 4 Rechte. 5 Inbegr. Fr. 4589 Rechte. 6 In Rechten.
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15. Krauchthal.
16. Lyssach
17. Mötschwil-Sclileumci
18. Niederösch.
19. Oberburg
20. Oberösch
21. Rüdtligcn-Alcliculliili
22. Rüti
23. Rumendingen
24. Willadingen
25. Wynigen

Total

Amtsbezirk Courtelary.

1. Oorgémont
2. Oormoret
3. Cortébert
4. Courtelary
5. Ferrière, la
6. Heutte, la
7. Mont-Tramelai
8. Orvin
9. Péry

10. Plagne
11. Renan
12. Romont
13. St. Imier
14. Sonceboz-Somkval
15. Sonvilier
16. Tramelan-
17. Tramelan-dcssus
18. Vauffelin
19. Villeret

Total

31,615
14,455

3,179
7,108

44,228
3,095

14,353
2,606
4,276
4,8

36,294

750,488

51,176
10,958
16,902
21,926
17,732
6,311
4,096

22,511
25,494

6,331
31,148
4,8""

228,783
22,070
57,203
34,975

156,068
7,115

29,353

755,018

31,153
11,528
3,010
5,169

36,195
3,140

11,809
2,395
2,039
3,103

27,098

654,243

45,053
8,667

16,740
21,403
13,964
4,262
4,414

14.599
26,315

7,454
31,037
4,771

215,370
17,430
56,297
31.600

152,883
6,852

25,257

704,368

462
2,927

169
1,939
8,033

45
2,544

211
2,237
1,765
9,196

+96,245

6,123
2,291

162
523

3,768
2,049

— 318

+ 7,912
— 821

1,123
111
95

13,413
4,640

906
3,375
3,185

+ 263
4,096

+50,650

24,490
25,070

210
1,280
3,110
1,490

25,190
800

11,540
200

7,210

1,843,509

592,600
12,671
36,491
60,060

'109,178
3,800

14,400
88,220

5,200
188,951

14,371
1,874,397

53,880
74,822
56,900

866,051
7,500

138,430

4,197,922

29,569
11,471

1,068
18,389
61,000
14,648
46,808

100
19,901
7,050

20,000

1,530,119

124,855
42,500
31,462

2 53,190
4 31,966
20,030

500
34,078
44,000

"60,143
7 7,799

8 40,259
9 249,447
10 61,803
1154,330
12 67,396

13170,002
50,500

14 69,689

1,113,949

7,017
1,828
3,200
2,075
6,720
1,666
5,650
3,250
2,400
1,598
9,409

143,931

10,400
11,900
5,429
5,230

11,479
6,920

7,025
8,170
8,775

13,950
12,040

125,050
14,835
10,230
59,530
18,386
6,730
8,300

344,379

325

66

29,681

38,142

6,123
2,291

161
554

3,768
2,049

12,701
"521

2,090
111
95

13,413
4,640

906
3,375
3,185

263
4,096

60,342

27,227

3,652
36,250

17,910

30,060

1,963,675

146,297
8,131

43,181
68,831
79,500

5,366
51,279
54,638

145,226
20,650

2,050,346
100,495
134,961
134,395
469,644

3,000
53,918

3,569,858 2,146,734

1 Inbegr. Fr. 6305 Ausstände. 2 Inbegr. Fr. 190 Ausstände. 3 Inbegr. die Kirche. 4 Inbegr.
Fr. 230 Ausstände. 5 Ausstände. 6 Inbegr, Fr. 18 Ausstände. 7 Inbegr. Fr. 1599 Ausstände.
8 Inbegr. Fr. 259 Ausstände. 9 Inbegr. Fr. 15,462 Ausstände. 10 Inbegr. Fr. 4225 Ausstände.
11 Inbegr. Fr. 1500 Ausstände. 12 Inbegr. Fr. 6646 Ausstände. 13 Inbegr. Fr. 21,296 Ausstände.
14 Inbegr. Fr. 1,300 Ausstände.

3
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Einwohnergemeinden
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Fr. Fr.
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Fr.
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Fr.
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Fr.
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Fr.

Amtsbezirk Oelsberg.

1. Bassecourt
2. Boécourt
3. Bourrignon
4. Oourfaivre
5. Courroux
6. Oourtételle
7. Delémont
8. Develier.
9. Ederswiler

10. Glovelier
11. Mettemberg
12. Montsevelier
13. Movelier
14. Pleigne
15. Rébeuvelier
16. Rebévelier
17. Roggenbourg
18. Saulcy
19. Soulce
20. Soyhières
21. Undervelier
22. Vermes
23. Vieques

Total

19,259
4,091
3,407
4,950

17,257
11,451

365,419
13,377

1,036
9,465
1,264
3,976
2,249
2,744
2,519
1,603
1,429
3,545
1,990
4,079
7,457
5,259

14,841

502,667

19,259
5,357
3,990
5,8

17,293
23,474

348,307
7,330

830
8,035

746
3,498

15,527
4,439
1,131

779
1,536
3,533
1,882
3,863
5,619
5,390

14,861

502,577

— 1,266
— 583
— 948
— 36

12,023
17,112

-(- 6,047
206

1,430
518

-- 478
—13,278

1,695

+ 1,388
824+

+

107
12

108
216

1,838
131
20

90

36,300
1,000

150
19,930
37,021
62,257

552,030
6,353

20
56,930

169
4,140

209
8,000

520
1,570
9,300
1,523

420
1,965

300

800,107

Inbegr. Ausstände.

60,300
24,270
10,563
10,000
3,122

68,869
25,975

5,000
3,808
4,500

15,000
15,425
20,000

1,450
1,000
5,000

32,421
24,419
13,122

31,495

375,739

10,900
4,660
1,400
1,970
4,160

30,521
23,500
4;ooo
1,560
7,000
1,113
3,000

562
3,247
1,000

120
387

1,220
2,000
2,000
2,200
1,425
3,430

111,375

115
2,979

17,285

6,047
206

1,430
518

11,465

1,388
824

12
108
280

1,838
3,167

37,662

7,572
2,215

10,303
12,982
51,845

117,024
285,246
21,524

2,400
37,471

2,572
13,278

1,695

2,307
14,310

3,380
8,193

37,831
36,202

668,350

Amtsbezirk Erlach.

1. Brüttelen
2. Erlach
3. Finsterhennen
4. Gäserz
5. Gals
6. Gampelen
7. Ins
8. Lüscherz
9. Müntschemier

10. Mullen
11. Siselen
12. Treiten

7,419
33,682
13,064

502
26,073
20,181

126,263
9,042

38,297
1,952
8,267

16,702

5,226
26,541
22,232

833
13,943
12,752
83.940

9,657
10,070

838
8,698
8,623

-I- 2,193
4- 7,141
— 9,168
— 331
+12,130
-- 7,429
--42,323
— 615
+28,227
+ 1,H4
— 431

+ 8,079

174,874
1219,469

133,505
16,713
71,170
96,600

403,000
83,400

167,764
28,520
35,730

150,430

45,737
71,553
19,500

7,018
30,678
38,660

252,728
49,992
49,755
2 5,837
41,297
16,544

2,265
8,153
2,773

3,592
1,700
8,764
1,828
3,030
1,545
4,534
2,096

1,864
15,322

7,429

7,290

2,379

5,942
79,515

6,745

62,715
38,884

237,389
17,014
44,415

2,176
61,813
20,442

1 Inbegr. Fr. 16,368 "Wasserwerk. 2 Inbegr. Fr. 386 Guthaben an der laufenden Verwaltung.
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13. Tschugg. 8,700 9,721 - 1,021 124,290 3 33,365 2,121 1,715 28,537 132,954
14. Vinelz 6,797 10,575 - 3,778 151,710 11,469 1,840 5,530 — 170,549

Total 316,941 223,649 +93,292 1,857,175 674,133 44,241 41,529 605,587 2,011,491

3 Inbegr. Fr 17,992 Guthaben an der aufenden Yerwaltun g-

Amtsbezirk Fraubrunnen.

1. Bätterkinden 24,224 18,752 h 5,472 31,400 3,000 7,860 11,951 17,659 36,552
2. Ballmoos 1,281 1,103 - 178 1,640 8,900 1,516 178 — 12,234
3. Bangerten 2,228 1,605 - 623 2,230 410 1,765 623 — 5,028
4. Büren z. Hof 5,241 3,800 - 1,441 21,410 7,000 3,493 — 16,730 15,173
5. Deisswil. 5,872 4 376 - 1,496 21,060 »412 1,002 1,496 — 23,970
6. Diemerswil. 5,723 3,852 - 1,871 12,570 .— 1,500 1,870 94 15,846
7. Btzelkofen 5,955 4,421 - 1,534 370 — 1,500 — — 1,870
8. Fraubrunnen 9,919 9,892 - 27 9,690 16,924 3,771 — 5,748 24,637
9. Grafenried 6,672 6,739 - 67 1,360 — 1,500 — 3,847 —987

10. Jegenstorf 13,420 11,598 h 1,822 83,360 40,954 3,050 1,822 22,002 107,184
11. Iffwil 4,947 4,206 - 741 400 175 2,016 772 — 3,363
12. Limpach. 6,127 4,656 - 1,471 5,800 2 58,971 2,000 759 22,904 44,626
13. Mattstetten. 4,875 3,587 - 1,288 7,750 16,989 2,451 31,378 6,200 22,368
14. Messen-Scheunen 1,475 1,068 - 407 — — — 407 — 407
15. Moosseedorf 10,607 9,275 - 1,332 8,620 — 1,594 1,430 .— 11,644
16. Mülchi 3,647 2,572 - 1,075 1,395 5,911 1,308 1,074 — 9,688
17. Münchenbuclisee 33,751 36,432 - 2,681 12,630 20,385 7,743 2,593 2,681 40,670

„ Kirchgrnde 8,619 5,861 - 2,758 1,350 424,475 902 2,758 14,803 14,682
18. Münchringen 3,814 3,612 - 202 6,560 6,415 1,525 591 2,881 12,210
19. Oberscheunen. 340 230 - 110 .— — 110 — 110
20. Ruppoldsried 2,403 1,854 - 549 300 1,700 549 — 2,549
21. Schalunen 1,723 1,515 - 208 60 — 91 — 600 —449

Bern. Messen. 4,787 5,131 - 344 — 200 .—. •— 344 —.144
22. Urtenen 12,972 8,641 r 4,331 5,724 6,976 3,120 4,331 — 20,151
23. Utzenstorf 48,097 56,269 - 8,172 287,153 174,100 7,100 19,574 123,128 364,799
24. Wiggiswil 1,656 1,327 \- 329 1,437 1,420 1,899 329 239 4,846
25. Wiler 6,172 4,255 - 1,917 11,700 5,000 2,150 2,117 — 20,967
26. Zanggenried 5,542 4,513 - 1,029 6,180 3,517 3,768 1,571 _ 15,036
27. Zielehach 2,205 2,022 - 183 645 8,690 1,100 185 — 10,620
28. Zuzwil 6,135 4,954 - 1,181 3,830 3,969 6,400 1,248 9,700 5,747

Total 250,429 228,118 +22,311 546,624 414,793 73,824 59,716 249,560 845,397

1 Ausstände. 2 Inbegr. Fr. 100 Anteilschein Tuberkulosenheilstätte. 3 Inbegr. Fr. 90 Pachtzins-
ausstand. 4 Inbegr. Fr. 200 Anteilscheine Heiligenschwendi und Fr. 100 Anteilschein «Nüchtern».
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Amtsbezirk Freibergen.

1. Bémont, le
2. Bois, les

„ II Section
3. Breuleux, les
4. Chaux, la
5. Enfers, les, IS.

v II Section
6. Epauvillers
7. Epiquerez

v I Section
8. Goumois

v la Section

v Vautenaivre
9. Montfaucon, IS.

v II Section
10. Montfavergier.
11. Muriaux.
12. Noirmont, le
13. Peuehapatte,le
14. Pommerats, les

„ I Section
15. Saignelégier

„ Hydro-electr.
16. St. Brais

„ I Section

„ II Section
17. Soubey

„ I Section

Total

18,902
26,104
18,940
41,862
22,414
3,880
2,204

16,204
1,370
6,090
1,950
1,4
3,637

30,267
2,738
3,915

45,757
77,553
17,037
4,975

11,571
49,185
18,664

1,381
12,137

1,392
5,100

16,207

463,900

16,123
22,676
15,079
37,636
21,424

2,696
1,999

12,524
4,302
8,177
2,356
1,577
3,103

30,380
4,553
1,883

20,723
72,362
15,625

2,966
12,675
49,535
18,664

809
5,943
2,669
4,028

13,371

404,858

+

2,779
3,428
3,861
4,226

990
2,184

205
3,680
2,932
2,087

406
113
534
113

1,815
2,032

+25,034
5,191
1,412
2,009

— 1,104
— 350

+ 572

+ 6,194
— 277
+ 1,072

+ 2,836

+59,042

456,280
44,331

257,610
476,970

99,937
64,662
81,874
99,943

101,178

41,990
75,650

376,069
2,564

62,410
661,140
494,059

97,433
5,751

220,729
440,870

65,510

237,200

14,180
197,230

4,675,570

1 Inbegr. Ausstände. 2 Inb. Wasserversorgung.
Fr. 1189 Ausstände.

Amtsbezirk Frutigen.

1. Adelboden
2. Aeschi.
3. Frutigen

v Dorfbätiert
Hasli Bäuert
Innerseineandi v
Kanderbrügg „Ladholz „

12,142
22,470

107,757
2,914

517
315
893
32

13,502
13,248
89,588

1,736
496
376
888

32

— 1,360
9,222

+18,169
1,178

21
61

+ 5

17,433
163,920
38,703

9,855
41,590

9,460
64,680

720

11,600
1,700

14,437
3,570

14,150
13,678

7,347
9,931

112
14,803
10,100

9,188
4,021

38,059

2,780
13,000
7,681
7,005
4 393

5 50,482
170,886

i905

17,636
490
542

2,300

426,796

'2,222
'81,916

3,016
2 60,231

1,788
1,550

180
1,670

900
80

29
540

1,600
4,190
2,045
2,400

3 83,250
1,994

40
4,010

13,442
106,000

3,6
30

1,091
100

378,003

2,779
3,428
3,861

21,255
'2,154
2,184

205
3,680
'385

12,948

534

2,032
28,706
18,049

45
2,009

572
6,194

1,072
2,836

104,928

66,270
175,976

3,433
103,264
26,575

2,098
9,878

10,970
6,182

10,887
11,029

113
2,300

108,505
1,815
1,300

42,678
208,952

11,906

18,668
226,636
149,757

9,000
277

14,701
17,840

1,240,957

406,611
-44,601

275,491
458,762

91,454
79,976
79,728

104,307
—4,785
108,122

—929
51,094
78,445

307,223
4,939

67,967
662,568
394,087

94,571
8,193

256,553
398,562

22,658
4,261

252,060
213

2,184
184,626

4,344,340

Inbegr. Aktien. 4 Ausstände. 5 Inbegr.

46,692
16,569
6,188

440

2,084
6,920
9,435

146
1,156

51,885
77,809

9,000

712
3,570
1,500

14,324
109,600
46,482
10,001
40,878

6,890
63,620

720
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Winkten Bäuert 449 322 + 127 16,730 216 1,360 15,586
Oberfeld-Prasten v 565 252 4- 313 7,900 262 — — 8,162
Beinisch v 48 48 — 2,530 — — -— 2,530

4. Kandergrund 6,228 5,095 + 1,133 4,430 34,100 1,475 885 29,351 11,539
Inn.-Riiteni Bäuert 422 55 - 134 30,750 — — — 304 30,446
Ausser-Rüteni v 480 467 + 13 22,000 — — — 1,701 20,299
Engebriigg Korpor. 631 794 - 163 300 4,900 — — — 5,200
Mitholz Bäuert 661 621 40 18,880 — — — — 18,880
Kandersteg v 1,366 712 - 654 22,560 100 — — — 22,660
Innerkandergrundv 151 145 6 15,690 2,100 —• — — 17,790
Gastern v 487 356 - 131 12,370 500 — — — 12,870

5. Krattigen. 7,466 10,953 - 3,487 43,350 200 2,622 3,472 33,199 16,445
6. Reichenbach 6,326 10,145 - 3,819 4,110 8,123 160 8,641 6,572 14,462
Faltschen Bäuert 1,717 1,721 4 72,338 500 3,000 141 1,684 74,295
Kien-Aris v 1,269 1,055 - 214 60,659 — 1,592 — — 62,251
Kienthal v 881 558 - 323 17,620 858 — — — 18,478
Reichenbach v 1,129 205 - 924 6,490 1,160 1,574 — 12 9,212
Reudien v 297 230 67 5,900 1,000 1,850 — 872 7,878
Scharnachthal „ 968 1,047 79 83,000 3,723 — — — 86,723
Wengi v 159 89 + 70 3,300 460 1,650 — 1,118 4,292

Total 178,740 155,237 +23,503 797,268 128,091 32,508 14,295 220,649 751,513

Amtsbezirk Interlaken.

1. Beatenberg 26,193 23,374 b 2,819 3,270 J700 1,607 — 10,240 —4,663
2. Bönigen 25,784 16,493 - 9,291 75,700 31,794 6,650 — 56,903 57,241
3. Brienz 71,753 54,435 -17,318 283,900 37,846 5,127 120 58,898 268,095
4. Brienzwiler 12,413 7,726 - 4,687 11,460 12,842 1,916 125 666 25,677
5. Därligen 3,254 3,506 - 252 14,420 91,418 1,545 — 75,426 31,957
6. Ebligen 2,443 1,627 h 816 26,320 932 1,500 — 3,011 25,741
7. Grindelwald 73,130 58,316 -14,814 91,790 26,162 8,998 20,107 53,598 93,459
8. Gsteigwiler 10,652 9,786 - 866 153,650 572 3,324 153 58,540 99,159
9. Gündlischwand 10,392 7,958 - 2,434 120,808 1,721 3,000 — 37,750 87,779

10. Habkern 9,869 9,169 - 700 2,480 8,161 1,500 1,484 3,389 10,236
11. Hofstetten 7,816 4,234 - 3,582 33,330 918 2,000 — 1,918 34,330
12. Interlaken 182,605 166,165 -16,440 231,950 70,565 31,400 — 459,809 -125,894
13. Iseltwald 12,224 10,754 - 1,470 204,030 1,480 6,584 1,384 2,118 211,360
14. Isenfluh 2,683 1,368 - 1,315 26,490 2,379 — — 1,062 27,807
15. Lauterbrunnen 64,959 51,667 -13,292 182,974 1,996 5,400 — 57,050 133,320
16. Leissigen 9,523 7,004 - 2,519 9,564 21,382 1,650 — 32,915 —319
17. Liitschenthal 12,728 3,795 - 8,933 88,700 4,175 800 — 6,089 87,586
18. Matten 38,567 27,714 -10,853 2,910 8,737 30,500 1,265 40,332 3,080
19. Niederried 1,618 1,644 - 26 49,770 932 5,370 1,755 —• 57,827

1 Verw. Vorschuss.
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20. Oberried 11,677 7,876 H 3,801 85,673 1,839 3,150 14,577 76,085
21. Ringgenberg 20,998 15,754 - 5,244 97,702 7,864 4,200 — 36,766 73,000
22. Saxeten 1,921 2,077 156 25,340 750 — — — 26,090
23. Schwanden 4,207 3,341 + 866 21,070 8,473 — — 15,483 14,060
24. Unterseen 28,466 34,757 6,291 134,340 31,667 2,400 10,964 131,656 47,715
25. Wilderswil. 28,157 21,697 + 6,460 38,000 14,866 — — 35,000 17,866

Total 674,032 552,237 -121,795 2,015,641 390,171 128,621 37,357 1,193,196 1,378,594

Amtsbezirk Konolfingen.

1. Aeschlen 5,864 4,870 994 2,920 11,036 1,700 — 12,329 3,327
2. Arni 20,928 16,630 4,298 12,600 21,100 2,700 — 23,670 12,730
3. Ausserbirrmoos 8,896 7,564 1,332 11,270 5,719 3,485 — 15,701 4,773
4. Biglen 18,520 17,247 1,273 — 57,500 2,767 — 57,500 2,767
5. Bleiken 3,992 3,210 782 2,180 11,526 1,800 — 3,750 1,756
6. Bowil.... 14,635 12,493 2,142 9,250 — 200 — 12,209 —2,759
7. Brenzikofen 7,568 5,701 1,867 12,420 2 20,000 2,000 — 25,417 9,003
8. Preimettigen 4,023 4,758 735 1,000 3 9,850 — — 9,535 1,315
9. Grosshöchstetten 26,608 26,976 368 2,000 3 73,605 4,616 — 59,231 20,990

10. Gysenstein 21,996 20,265 1,731 — 210,400 610 — 7,800 3,210
11. Häutligen 3,752 3,447 305 6,950 582 1,160 — 2,364 6,328
12. Herbligen 5,144 3,857 1,287 4,950 1,220 2,000 — — 8,170
13. Innerbirrmoos. 4,666 5,492 826 — 3,784 — 1,016 2,117 2,683
14. Kiesen 4,847 5,796 949 1,030 2,200 2,200 20 — 5,450
15. Landiswil 8,229 8,233 4 820 4,894 3,343 — — 9,057
16. Mirchel 5,357 3,648 1,709 1,710 437 1,422 — 725 2,844
17. Münsingen 112,917 112,691 226 10,950 1,400 6,005 117 — 18,472
18. Niederhünigen 5,676 5,160 516 2,640 416,268 710 — 14,965 4,653
19. Niederwichtracli 12,158 12,131 27 64,170 6,205 4,500 — 6,645 68,230
20. Oberdiessbach 41,219 39,203 2,016 30,090 43,453 6,620 — 64,362 15,801
21. Oberthal 15,669 11,408 4,261 — 2 200 3,540 — 22,512 —18,772
22. Oberwichtrach 7,457 4,524 2,933 280 6,108 1,560 — — 7,948
23. Oppligen 5,943 5,006 _ 937 14,390 14,598 1,000 — — 29,988
24. Otterbach 5,369 3,774 1,595 3,570 2,217 — — 4,219 1,568
25. Rubigen 17,038 17,296 258 17,740 7,487 — — 8,550 16,677
26. Schlosswil 5,120 4,778 342 6,410 3 24,312 530 — 24,553 6,699
27. Stalden 4,486 4,473 13 — 5 28,782 57 — 26,061 2,778
28. Tägertschi 2,253 1,816 437 890 4,592 2,000 — 3,000 4,482
29. Walkringen 23,161 11,359 11,802 4,540 3 60,250 — — 58,200 6,590
30. Worb ; 59,852 58,291 1,561 30,600 2 25,000 4,950 — 45,000 15,550
31. Zäziwil 8,639 6,695 1,944 2,150 6,143 — — 5,920 2,373

Total 491,982 448,792 + 43,190 257,520 470,868 61,475 1,153 516,335 274,681

1 Inbegr. Fr. 1000 Eisenbahnaktien. 2 Aktien. 3 Inbegr. Aktien. 4 Inbegr. Fr. 8000
Eisenbahnaktien. 5 Inbegr. Fr. 28,000 Eisenbahnaktien.
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Amtsbezirk Laufen.

1. Blauen
2. Brislach
3. Burg
4. Dittingen
5. Duggingen
6. Grellingen
7. Laufen
8. Liesberg
9. Nenzlingen

10. Röschenz
11. Wahlen
12. Zwingen

Total

Amtsbezirk Laupen.

1. Clavaleyres
2. Dicki
3. Ferenbalm
4. Frauenkappelcn
5. Golaten
6. Gurbrü
7. Laupen
8. Mühleberg
9. Münchenwiler

10. Neuenegg
„ Dorfgmde

11. Wileroltigen

Total

Amtsbezirk Münster.

1. Belprahon
2. Bévilard
3. Champoz
4. Châtelat.
5. Châtillon
6. Oorban
7. Oorcelles
8. Courchapoix

21,098
10,069
4,767

11,205
9,921

14,836
49,371
18,586
3,643
3,977
4,365

15,322

167,160

805
10,677
18,125
4,626
8,975
6,601

29,341
42,903
10,928
36,234

392
8,109

177,716

5,697
21,383
28,991
10,273
3,033
6,341

11,163
11,504

33,145
10,812

5,665
9,956
9,955

11,991
134,543
18,780

3,345
3,551

16,887
12,996

271,626

742
8,038
8,901
2,732
4,052
5,119

27,472
30,667

6,558
29,853

414
6,558

131,106

4,297
21,119
31,510

8,661
2,934
5,343
9,616

10,515

12,047
743
898

1,249
34

2,845
85,172

190
298
426

12,522
2,326

—104,466

63
2,639
9,224
1,894
4,923
1,482
1,869

12,236
4,370
6,381

22
1,551

+ 46,610

i 1,400
264

2,519
1,612

99
998

1,547

290,490
25,430
71,413
51,162
71,188

1,760
296,460
490,910

12,160

45,370

1,356,343

1,760
3,740
2,190
3,480

39,676
33,310
37,049
3,610

18,831
4,060

48,600

196,306

61,415
42,058

370,379
58,350
3,050

710
190,900
138,510

300
28,489

674
700

7,882

18,165
9,481
7,500

25,435
7,500

10,000

116,126

3,000
250

26,000
15,000

1,248
6,750

390
95,357

241
14,179

288
2,761

165,464

1,191
'36,261
2 29,362

6,522
14,043
10,319
3 3,962
4 5,678

27,640
4,768
1,937
5,870
8,319
9,415

21,606
7,280
2,700

10,000
5,754

105,289

1,350
7,200
4,273
1,875
2,400
5,130
5,600
2,100

14,314
250

3,100

47,592

1,835
5 896

4,000
3,529
2,500

914
2,860

14,310
1,380
1,553
1,249

2,845
7,593
4,929

298
426

3,252

37,835

580

6,413

6,993

52
461
688

1,612
1,999

998
1,547

27,866
13,543
36,933
38,196
41,822

1,460
256,114

14,562
8,290
6,987

22,522
57,100

525,395

797
12,036
27,600
15,000
13,656
16,070
27,880
96,400
4,600

22
9,070

223,131

18,122
55,859
15,288
11,550

21,090
22,690
13,574

1 Inbegr. Fr. 3911 Ausstände.
Inbegr. Fr. 424 Ausstände.

2 Inbegr. Fr. 620 Ausstände. 3 Inbegr. Fr. 1262 Ausstände.
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Oourrendlin
10. Oourt
11. Orémines
12. Eschert
13. Genevez, les
14. Grandval
15. Lajoux
16. Loveresse
17. Malleray
18. Mervelier
19. Monible
20. Moutier
21. Perrefitte
22. Pontenet
23. Reconvilier
24. Roches
25. Rossemaison
26. Saicourt
27. Saules
28. La Scheulte
29. Seehof (Elay)
30. Sornetan
31. Sorvilier
32. Souboz
33. Tavannes
34. Yellerat

Total

42,856
20.297
26j399
3,907
5,476
4,929

18,155
21,360
22,468
21,833

6,250
70,701
4,074
7,143

29,444
24,823

5,765
8,339
9,349
2,430
5,624

14,463
7,559

23,407
30,991
4,009

540,436

22,618
18,711
26,637

3,654
6,631
4,293

54,061
18,607
21,335
14,903

5,604
82,179

3,620
7,075

29,410
21,242

4,172
5,903
9,186
6,373
5,911

12,874
7,535

19,087
30,339

3,557

539,512

+20,238
+ 1,586
— 238

+ 253
— 1,155

+ 636
—35,906
+ 2,753
-- 1,133
-- 6,930
-- 646
—11,478

454
68
34

3,581
1,593
2,436

163
3,943

287
1,589

24
4,320

652
452

+ 924

8,210
5,651

2 575,519
2,821

10,985
520

237,920
165,582

60,944
259,470

66,940
129,713

7,290
3,200

300,440
106,106

1,340
109,270

16,491
41,997
62,530
3,014

284,746
151,810
58,459

3,536,340

30,276
159,731
"77,976
4 25,656
30,600

5 33,192
6 7,104
4,100

16,100
1,634
6,717

7 71,814
8 28,936

15,000
»16,982

57,893
1,682

"26,414
14,741

1,910
2,515

10,500
1234,493

8,209
1311,950

4,505

707,968

35,325
19,540

3,233
2,906
2,520
3,4 '

600
2,930
7,245

33,750
7,500

23,973
2,700
3,182

60,700
3,200
2,080
4,000
9,687

2,454
4,887

18,567
1,065

277,077

20,328
1,586

253
21

636
37,544
7,022
1,188
6,930

646
22,692

976
125
34

3,581
101,668
2,436

263
3,392
3,829
1,669

24
4,320
2,882

452

132,743

53,636
119,356
152,630

5,508
41,791
20,492
77,482
26,533
85,911
49,809
12,297

157,824
19,884
16,205
62,904

4,150
2,950
7,427
9,223

15,403
15,862
20,702
11,800
38,477
56,346

4,568

1,247,343 3,406,785

1 Inbegr. Fr. 881 Ausstände. 2 Inbegr. Fr. 65,000 Hydranten. 3 Inbegr. Fr. 3827
Ausstände. 4 Inbegr. Fr. 656 Ausstände. 5 Inbegr. Fr. 692 Ausstände. 6 Inbegr. Fr. 1203 Ausstände.
7 Inbegr. Fr. 2216 Ausstände. 8 Inbegr. Fr. 784 Ausstände. 9 Inbegr. Fr. 3659 Ausstände.
10 Inbegr. Fr. 75 berichtigter Fehler. 11 Inbegr. Fr. 583 Ausstände. 12 Inbegr. Fr. 825 Ausstände.
13 Inbegr. Fr. 850 Ausstände.

Ämtsbezirk Neuenstadt.

1. Diesse
2. Lamboing
3. Neuveville
4. Nods
5. Prêles

6,537
10,155
78,093
13,210
6,505

6,537
16,731
79,588
19,233
9,376

— 6,576
— 1,495
— 6,023
— 2,871

19,730
33,383

285,263
29,625
31,974

30,000
125,694

2 242,825
"60,830
4 30,484

4,717
8,294

13,160
14,751
6,335

3,459
4,589

253

7,228
36,632

300,237
19,357
33,724

Total 114,500 131,465 —16,965 399,975 389,833 47,257 8,301 397,178

1 Inbegr. Fr. 3144 Ausstände,
stände. 4 Inbegr. Fr. 484 Ausstände.

Inbegr. Fr. 10,625 Ausstände. 3 Inbegr. Fr. 830 Aus-



II. Ortsgut pro 1900.

Einwohnergemeinden

Fr. Fr.

M 0)
rd Ö
0) «

Fr.

Vermögen

Fr.

§•
w

Fr.
Ü
Fr.

.a

Fr. Fr.

Amtsbezirk Nidau.

1. Aegerten
2. Bellmund
3. Brügg
4. Bühl
5. Epsach
6. Hagneek
7. Hermrigen
8. Ipsach
9. Jens

10. Ligerz
11. Madretsch
12. Merzligen
13. Mett
14. Mörigen
15. Nidau
16. Orpund
17. Port
18. Safnern
19. Soheuren
20. Schwadernau
21. Studen
22. Sutz-Lattrigen
23. Täuffelen
24. Tüscherz-Alfcrmco
25. Twann
26. Walperswil
27. Worben

Total

6,236
5,361

17,050
6,728
4,541
2,282
3,931
4,630
8,374

12,936
83,724

3,105
30,781
4,258

69,883
9,871
7,337
8,940
5,207
7,640

10,230
5,180

10,988
5,187

21,234
9,832
6,177

371,643

4,616
3,229

10,665
2,592
4,445
2,071
3,339
3,239
8,033

10,316
83,479

2,945
24,282

4,211
55,140
8,183
6,091
7,578
4,110
5,781
5,217
4,344

10,671
4,872

16,247
10,077

4,543

310,316

1,620
2,132
6,385

-- 4,136
96

211
592

1,391
341

2,620
245
160

6,499
47

+14,743
1,688
1,246
1,362
1,097
1,859
5,013

836
317
315

4,987
— 245

+ 1,634

+61,327

2,910
2,880
5,740

45,046
27,980

300
520

3,530
18,180

233,913
1,400

30,870
540

226,880
2,210
5,463
1,980
5,210
4,710

24,340
238

25,300
2,900

114,740
43,850
19,340

850,970

11,324
120,286
21,769

2 35,250
5,534

3 25,032
17,100

4 35,101
513,706
6 21,797

'1,024
13,491
14,788

'148,324
26,059
3,658

31,046
8,000

400
9,930

10 3,639
15,059

1216,355
22,029
32,734
2,670

556,105

3,040
1,630
5,060

3,200

1,770
2,000
3,730
2,571
7,520
2,605
9,068

63
6,031
2,854

920
3,680

100
2,000
2,545
9,600
4,870
1,610
3,050
1,533

81,050

2,398
2,132
6,385
4,136

764
211
984

1,391
341

2,620
14,809
1,134

8 9,299
47

15,630
1,6
1,246
1,652
1,097
1,859
5,013

836
"1,133

315
4,987

1,634

83,741

2.784
1.785
4,880
6,722

11,772
4,651

120

7,680
32,905

150,756
2,835

36,250
8,228

266,088
856

20,255
15,629
6,959

15,048
600

46
1,600

43,451
34,978
11,200

688,078

1 Inbegr. Fr. 164 Ausstände. 2 Inbegr. Fr. 5149 Ausstände. 3 Inbegr. Fr. 32 Ausstände.
4 Inbegr. Fr. 2272 Vorschuss in lauf. Verwaltung. 5 Inbegr. Fr. 317 Ausstand. G Inb. Fr. 11,410
Ausstände. 7 Inbegr. Fr. 24 Ausstand. 8 Inbegr. Fr. 3200 Ausstände. 0 Inbegr. Fr. 54,858
Ausstände (Darlehen).
Fr. 326 Ausstände.

Inbegr. Fr. 73 Ausstände. 11 Inbegr. Fr. 816 Ausstände.

Amtsbezirk Qberhasle.

1. Gadmen
2. Guttannen
3. Hasleberg
4. Innertkirchen
5. Meiringen

3,647
2,322

15,119
8,233

67,044

2,866
1,913

10,981
11,192

106,012

- 781
- 409
- 4,138
- 2,959
38,968

2,690
4,614
1,575

36,654
57,319

4,377
11,089
9,017

17,768
11,012

1,850
950

1,660
10,900

3,576
72,267

811

1,583
12,897

190,506

3*
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Meiringen, Dorf
Schattenhalb

Total

Amtsbezirk Pruntrut-

1. Alle
2. Asuel....
3. Beurnevésin
4. Boncourt
5. Bonfol
6. Bressaucourt
7. Buix
8. Bure
9. Charmoille

10. Chevenez
11. Ooeuve
12. Cornol
13. Courchavon
14. Courgenay
15. Oourtedoux
16. Courtemalche.
17. Damphreux
18. Damvant
19. Fahy
20. Fontenais
21. iFrégiéeourt
22. Grandfontaine.
23. Lugnez
24. Miécourt
25. Montenol
26. Montignez
27. Montmelon.
28. 0 court
29. Pleujouse
30. Porrentruy
31. Réclère
32. Roche d'Or.
33. Rocourt
34. St. Ursanne
35. Seieute
36. Vendlincourt

90,393
18,229

204,987

82,890
29,419

8,572
25,657
62,294
39,418
31,272
11,479
33,207
55,602
19,823
88,154
14,506
66,443
62,479
24,350
22,341
16,216
34,468
37,724
13.213

6,894
27,006
16,915
5,654
8,419
4,503

25,490
9,020

440,659
6,563
2,147
3,875

48,653
24,773
87.214

81,129
13,761

227,854

+ 9,264:

+ 4,468

— 22,867

Total 1,407,312

1 Inbegr. Ausstände.

52,266
12,654
8,764

22,702
58,010
19.298
14,362
11,904:
29,291
21,885
21,061
87.299
13,079
51,207
74,709
24,350
21,872
7,754

10,944
41,163
12,105

6,472
26,295
20,922

3,627
10,987
2,f-

10,262
8,447

561,088
7,524
2,565
4,994

132,103
24,807
19,587

1,458,047

+ 30,624

+ 16,765
192

2,955
4,284

20,120
16,910

425
3,916

4- 33,717
1,238

855
1,427

-- 15,236
— 12,230

+

+

-- 8,462
-- 23,524

3,439
1,108

422
711

4,007
2,027
2,568
1,815

15,228
b73

120,429
961
418

1,119
83,450

34

+ 67,627

205,571
480

308,903

614,028
422,452
193,780
451,770
643,587
623,250
459,809
200,650
422,508
800,030
723,490
934,531
413,720
969,660
539,872
368.620
189,410
72,640

199,440
769.621
332,020
110,323
149,710
331,712

68,800
270,900

67,530
165,150
120,400
841,857

90,570
38,320

101,540
564,840
109,820
593,270

+ 38,265 13,960,630

3,102
72,463

128,828

56,431
1,687

15,368
6,356

44,517
3,429

702
1,883
5,631

16,472
41,156

9,235
1,763

39,286
34,405
38,155

2,836
10,263
32,715
11,900

1,044
6,648
5,395
3,536

750
100

4,893
31,411

1,707
220,559
26,824

17,974
40,166

368
36,"943

772,508

1,513
3,155

20,028

9,264

85,107

18,585
6,318
3,835
7,335
6,450
3,627
6,571
2,481
5,119
3,923
3,600
3,507
1,934
8,340
4,389

10,366
620

3,729
3,512
2,510
2,200
4,734
2,701
1,9""
1,000
4,130

591
1,328
1,062

56,661
701
635
855

4,247
949

6,676

197,207

«.123
3^085
2,086
5,913
7,616

18,652

3,775
3,916

30,149

11,764

4,577
113,492
10,848
3,791

16,343
23,524
«0,441
3,429
3,229
2,735

*37
2,027
3,611
1,928
3,6
1,795

'216,687

1,960
1,122
5,290

110,097

14,497

519,155

130,641
65,781

402,219

39,821
41,633
15,638
7,236

105,584
32,643
22,888
53,705
32.542
11,140

428
38,969
22,501

186,666
120,976

59^589
26,102
43,365
15,775

177,016
76,711

3,500
17,244
38,303

4.238
6j845
5,763

78,556
9,769

1,376,581

1,280
2,095

80,399
15,652
79,798

2,850,951 12,607,549
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Amtsbezirk Saanen.

1. Gsteig
2. Lauenen.
3. Saanen

Total

Amtsbezirk Schauenburg

1. Albligen.
2. Guggisberg
3. Rüschegg
4. Wahlern.

v Oberteil

v Niederteil
v Ausserteil.

Schwärzenburg, Dorf

Total

Amtsbezirk Seftigen.

1. Belp
2. Belpberg
3. Burgistein
4. English erg
5. Gelterfingen
6. Gerzensee
7. Gurzelen
8. Jaberg
9. Kaufdorl

10. Kehrsatz
11. Kienersrüti.
12. Kirchdorf
13. Kirchenthurncn
14. Lohnstorf
15. Mühledorf
16. Mühlethurnen
17. Niedermuhlern
18. Noflen
19. Riggisberg
20. Rüeggisberg
21. Rümligen
22. Rüti
23. Seftigen

15,076
25,953
53,088

94,117

12,472
35,452
37,899
43,027

430
1,970

645
15,195

147,090

37,220
8,264

13,771
2,564
4,230

20,480
10,171

1,472
8,476

14,073
909

11,542
7,704
4,772
2,008

17,866
3,439
5,061

10,914
23,247

6.434
7.435
8,340

15,348
17,635
59,278

92,261

9,778
31,784
26,628
37,992

353
1,656

526
8,029

116,746

31,643
7,676
7,442
1,186
4.816

12,538
4,333
1,038

10,582
10,830

645
8,137
5,458
3,106
1,394
7,599
3,243
4,324
7,420

15,635
5.817
4,981
7,8

— 272

+ 8,318
— 6,190

+ 1,856

2,694
3,668

--11,271
-- 5,035

77
314
119

-- 7,166

+30,334

+ 5,577
• 588

6,329
1,378

• 586
7,942
5,838

434
2,106
3,243

264
3,405

- 2,246
1,666

614
10,267
- 196

737
- 3,494

7,612
617

2,454
474

74,000
62,329
53,822

190,151

5,230
17.670
6,950

2,495
320

105,100

138,645

2,480
785
260

2,230
4,200
2,880

600
3,650

64,350
4,650

50
13,215
3,095
2,190
1,100
1,220
1,210
8,525

11,938
3,890
5,252
1,260
1,210

6,200
36,561
76,652

119,413

8,000

4,176
5,365

17,541

84,294

12,000
3,785

15,140

5,577
398

27,795
24,700

100

26,833
15,300
12,032
87,670
9,277

10,500
3,479

35,000
11,685
23,439

1,000
4,315
4,000

9,315

2,309
3,780
1,150

650
2,407
3,100
1,350
7,730

22,476

4,800
3,203
1,800
2,344

800
3,457
3,284

72
3,100
3,400

554
3,836

270
1,113
1,650
1,98"
1,963

775
9,503
5,865
3,200
2,427
2,850

4,645

4,645

1,308

3,624

732

439

64,035
39,895

106,245

210,175

8,611
25,084

5,046

92,580

131,321

75,900
10,858
2,068
3,631

17,630
1,000
6,161
1,793

92,214
24,280

7,000
9,630

11,510
12,603
45,516

3,350
1,905

34,150

38,950
8,301

10,316
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24. Toffen
25. Uttigen
26. Wattenwil
27. Zimmerwald

10,296
3,644

23,338
7,031

7,253
2,504

18,597
3,201

1- 3,043
- 1,140
- 4,741
- 3,830

1,026
3,400
5,460
1,950

25,194
100

21,780
12,932

2,528
1,177
4,215
3,750

— 29,542
1,870

21,381
2,968

—,794
2,807

10,074
15,664

Total 274,701 199,264 +75,437 152,076 469,010 73,921 6,103 474,527 226,583

Amtsbezirk Signau.

1. Eggiwil
2. Langnau
3. Lauperswil.
4. Röthenbach
5. Rüderswil
6. Schangnau
7. Signau
8. Trub
9. Trubschachen.

36,857
164,460

38,819
17,609
98,605

9,204
42,222
47,893
12,652

28,242
164,487
39,639
12,619
98,260

8,339
39,474
42,147
10,457

-

1- 8,615

- 27

- 820
1- 4,990
- 345
- 865
- 2,748
- 5,746
- 2,195

9,740
177,070

2,890
6,290

65,220
200

10,998
39,124

1,400

581,810
40,250

23,600

8,609
6,767

5,768
3,100
2,200
3,580
8,393
1,000
4,393
6,845
1,600

47,683

773

3,267
703,500

28,000
725

56,385

7,644
24,500
11,811

12,241
106,163

17,340
9,145

40,828
1,200
7,747

30,078
—1,271

Total 468,321 443,664 +24,657 312,932 661,036 36,879 48,456 835,832 223,471

Amtsbez. Niedersimmenthal.

1. Därstetten
2. Diemtigen
3. Erlenbach
4. Niederstocken
5. Oberstocken
6. Oberwil
7. Reutigen
8. Spiez
9. Wimmis

10,745
22,584
26,015

4,679
1,204

15,809
8,696

40,973
34,952

7,932
16,641
12,472

1,514
1,121

10,752
7,322

42,903
31,712 H

h 2,813
- 5,943
-13,543
- 3,165
- 83
- 5,057
- 1,374
- 1,930
h 3,240

3,800
5,620

28,610
1,260

80
1,560

350
20,450
12,966

16,279
89,156
63,120

6,776
5,728

31,278
41,547
54,984
14,475

3,734
5,368
4,090
1,510
2,060
2,200
3,560
5,256

12,412

125

615

2,025

14,006
61,152
79,802

1,915
1,484

45,208
9,989

9,932
38,992
16,018
7,631
6,999

35,038
45,457
35,482
31,889

Total 165,657 132,369 +33,288 74,696 323,343 40,190 2,765 213,556 227,438

Amtsbezirk Obersimmenthal.

1. Boltigen.
2. Lenk
3. St. Stephan
4. Zweisimmen

8,669
18,822
8,868
8,491

9,869
7,144
4,924
5,489

- 1,200
[-11,678
- 3,944
- 3,002

3,738
45,993
20,320

8,700

4,200
124,858
2 26,166

4,785

2,896
3,679
2,690
4,083

617
11,678
3,944
3,002

1,200
8,184
8,191

783

10,251
78,024
44,929
19,787

Total 44,850 27,426 +17,424 78,751 60,009 13,348 19,241 18,358 152,991

1 Inbegr. Ausstände
geben verrechnet.

und Rechte. 2 Inbegr. Fr. 2000 unverzinsbarer Vorschuss m Aus-
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Einwohnergemeinden
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Fr.
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Fr.
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Fr.

CO

Fr. Fr.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.

Amtsbezirk Thun.

Amsoldingen
Blumenstein
Buchholterberg
Eriz
Fahrni
Forst
Goldiwil.
Heiligenschwcndi
Heimberg
Hilterfingen
Höfen
Homberg
Horrenbacli-Buclicu
Längenbühl
Oberhofen
Oberlangenegg
Pohlern
Schwendibach
Sigriswil
Steffisburg
Strättligen
Teuffenthal
Thierachern
Thun
Uebeschi
Uetendorf
Unterlangencgg
Wachselaorn
Zwieselberg

Total

15,488
8,886

23,674
7,314
5,147
6,695

25,403
8,112

10,130
18,692
2,496
7,207
6,673
6,159

31,780
8,016
3,513
1,855

93,517
70,928
36,094

1,776
14,480

317,203
7,910

26,403
6,237
5,447
1,679

778,914

6,211
7,698

17,467
6,792
2,823
4,798

16,411
4,966
9,696

13,920
2,008
5,029
4,411
7,921

30,142
6,341
1,552
1,574

72,929
67,881
33,862

1,736
10,917

317,187
4,805

23,021
4,139
4,649

849

691,735

- 9,277
- 1,188
- 6 207
- 522
- 2,324
- 1,897
- 8,992
- 3,146
- 434
- 4,772
- 488
- 2,178
- 2,262
- 1,762
- 1,638
- 1,675
- 1,961
- 281
-20,588
- 3,047
- 2,232
- 40
- 3,563
- 16
- 3,105
- 3,382
- 2,098
- 798
- 830

+87,179

12,330
2,520

560
49,060

8,880
250

9,155
650
500

317,120
360

8,010
110

1,490
47,245

133,760

686,767
29,640
11,650

540
1,390

223,552
150

1,480
20,800

490
1,090

1,259,549

28,500
34,411

2,852
3,303
3,885

7,194
5,108

2 24,000
410,800

5,054
46,191

510,014
4,400
2,708

6143,505
7 95,828
41,369
81,210
13,345

1,034,419
9,953

32,200
5,850

4,083

1,570,182

4,050
3,700
2,050

1,430
1,105
5,510
1,143
3,750
5,920
2,125
1,950
1,275
2,142
7,000

640
2,520

185
8,450

11,226
7,430
1,190
7,000

64,044
800

3,000
9 650

70
1,715

152,070

181
2,511

5,882

473

30,897

39,944

2,668
24,259

3,207
4,217
3,004

24,361
1,200

22,500
1,700

15,882
61,520

3,517

924
302,445
94,031

1,575,377
1,174
2,550

20,038
7,534
2,950

2,177,866

32,212
16,372
2,436

50,657
11,191

1,355
—2,502

5,701
5,750

32,140
2,485
7,152
1,385

—1,314
38,916

140,897
6,920
1 Qf

536',277

42,663
60,922
2,940

21,735
-222,465

9,729
34,130
7,262

—6,974
3,938

843,879

1 Inbegr. Fr. 100 Rechte. 2 Eisenbahnaktien. Dazu käme noch Fr. 771 Fond für Strassen-
korrektionen und Fr. 100 Anteilschein Heiligenschwendi. 9 Inbegr. Fr. 7800 Quellen. 4 Inbegr.
Fr. 200 Anteilschein Schwendi. 5 Inbegr. Fr. 100 Anteilschein Schwendi. 6 Angemerkt Fr. 13,000
Baufond, ob inbegr. oder nicht ist nicht ersichtlich. 7 Wie bei G Fr. 25,386 Fonds zu Amortisationsund

Spezialzwecken. 8 Inb. Fr. 100 Anteilschein Schwendi und Fr. 110 Anteilschein Spiez. 9

Separatvermögen gemein mit Oberlangenegg (Feuerwehrgeräte und Spritzenhaus).

Amtsbezirk Trachsslwald.

1. Affoltern
2. Dürrenroth
3. Eriswil

14,422
20,970
18,936

12,667
19,586
17,937

1,755
1,384

999

1,610
1,950
2,020

'19,580
3,575

4,827
8,885
4,800

14,667

14,000

-8,230
30,415

—3,605

Inbegr. Fr. 2400 Contocorrent und Fr. 10,154 Spezialfond.
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4. Huttwil
5. Lützelflüh
6. Rüegsau
7. Sumiswald
8. Trachselwald
9. Walterswil.

10. Wissachengrakn

Total

69,114
76,672
24,763
84,375
18,107
7,059

18,600

66,528
45,397
23,092
73,386
13,413
4,876

19,135

- 2,586
-31,275
- 1,671
-10,989
- 4,694
- 2,183
- 535

53,630
43,590
35,580

237,620
1,210

920
2,800

104,816
45,478

132,128
-96,067
15,297
6,630
3,677

15,716
1,500
7,242

84,316

4,354
1,900

327,248 133,540 —

81,886

5,387
124,500

5,000
6,000

251,440353,018 296,017 +57,001 380,930
1 Inbegr. Fr. 25,500 Aktien. 2 Inbegr. Fr. 3100 Aktien und Rechte, Fr. 9641 Schuiden-

tilgungsfonds, Fr. 1413 Vermessungsfonds und Fr. 9913 besonderer Schulfonds.

Amtsbezirk Wangen.

1. Attiswil
2. Berken
3. Bettenhausen
4. Bollodingen
5. Farnern
6. Graben
7. Heimenhausen
8. Hermiswil
9. Herzogenbucliscc

10. Inkwil
11. Niederbipp.
12. Niederönz
13. Oberbipp
14. Oberönz
15. Ochlenberg
16. Röthenbach
17. Rumisberg
18. Seeberg

„ Dorf

Bittwil (zu Obtrgtasswil)

Riedtwil
Juchten, Ortsgmde.

19. Thörigen
20. Walliswil-Bipp
21. Walliswil-Wangeu
22. Wangen
23. Wangenried
24. Wanzwil
25. Wiedlisbach
26. Wolfisberg.

17,337
1,849
5,959
3,070
2,940
6,812
7,725
1,780

54,871
7,683

21,895
6,291

21,895
3,880
9,340
4,749
4,431

13,093
3,961
3.135
1,339

371
3,391

597
7,337
3,701
6,093

32,725
5.136
2,095

22,499
1,919

12,123
1,176
5,303
2,389
3,115
4,899
7,300
1,682

54,596
5,797

20,210
4,250

20,744
4,358
6,421
3,302
3,916
8,531
3,607
2,937
1,135

299
2,339

694
7,562
2,772
5,230

33,459
5,197
1,090

15,798
1,840

5,214
673
656
681
175

1,913
425

98
275

1,886
1,685
2,041
1,151

478
2,919
1,447

515
4,562

354
198
204

72
1,052

97
225
929
863
734

61
1,005
6,701

79

8,600
10

2,770
580

2,860
5,600

11,160
500

2164,170
4,281

12,150
1,680
3,540
1,460

4,370
780

240
11,026

3,450

150

510
5,370
2,220
6,840
4,220

700
22,480
13,870

1,317
100

3,800
3,243
3,378

3 3,764

28,600
3,307

1,398

4,359
5,143

11,428
10,615
4,264

354

2,488

4,150

25,780

70
4,410
1,057

3,745

3,000
3,122

3,600
1,337
6,138
3,270
3,440
1,500
4,144
2,060
4,800
4,158

854
750

3,030

60

420
467
900
240

1,900
397

1,000

22
200

1 Nicht geschätzt. 2 Inbegr. Fr. 130,000 Wasseranlage.

2,152
2,209
2,520
1,125
1,000
9,925
1,685
1,730
8,627

340

Inbegr. Fr. 2000 Aktien.

1,267

9.560
5^065

2,062
156,650

6,218
3,627
3,000

21,886

11,700
9,500

18,352

— 2,289

1,678 4,877
5,128

— 1,790
— 4,500
— 4,442
228 —

89'
9,215

7,541 281,128
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III. Schulgut pro 1900.

Schulgemeinden
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Fr.
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Fr.

w

Fr.

M' ao £
S r#

0)
Ö >-)

o
Fr.

3
Fr.

CO

Fr.

Amisbezirk Aarberg.

1. Aarberg
2. Grossaffoltern
3. Ammerzwil-Weingartcn

4. Ottiswil
5. Suberg-Kostliofcn
6. Yorimholz
7. Bargen
8. Kallnach
9. Niederried

10. Kappelen
11. Lyss
12. Hardern
13. Werdt
14. Meikirch
15. Ortschwaben
16. Wahlendorf
17. Radelfingen
18. Dettligcn-Lamlcrswil
19. Juoher-Ostermanigen
20. Mazwil
21. Oltigen
22. Rapperswil-Francliwil

Bittwil-Zimliskrg
24. Dieterswil
25. Moosaffoltern
26. Seewil
27. Wierezwil
28. Sehüpfen
29. Schüpberg
30. Schwanden
31. Ziegelried
32. Seedorf
33. Baggwil.
34. Lobsigen
35. Ruchwil-Dampfwil

'. Wiler.

Total

13,111
4,313
2,367
1,185
1,888
2,778
2,426
4,934
1,377
3,792

63,004
1,115
3,040
3,797
1,748
1,962
2,494
2,420
2,506
2,472

839
4,276
1,562
2,309
1,150
2,670
1,297

16,228
1,478
1,173
5,243
1,9"
2,274
2,650
1,613
4,127

173,613

13,111
3,785
2,413
1,128
1,628
2,307
3,456
4,934
1,377
2,873

28,629
821

2,034
3,
1,882
1,973
2,136
2,446
2,152
2,216

909
2,339
1,
2,309
1,150
2,014

993
9,930
1,240
1,173
4,750
1,995
2,080
2,149
1,824
3,111

+ 528
46

+ 57

+
+

260
471

1,030

919
+34,375

294
1,006

172
134

11

+ 358
26

4- 354
4- 256

70

+ 1,937
306

656
304

6,298
238

+ 493

4- 194
-j- 501
— 211

+ 1,016

125,104 4-48,509

L 17,270
16,168
8,400

11,160
18,190
48,700
25,840
19,590
26,450

184,200
19,700
13,010
11,790

6,900
7,675

25,090
21100
24,150
21,000
10,240
19,280
26,010
17,570
6,800

16,810
11,140
94,290
4,720
3,640

17,520
16,480
16,110
18,230
14,370
19,280

838,873

31,286
2,481
2,785
1,750

3 4,929
518

11,508
8,278
1,633

975
491

8,676
7,624
1,139
1,257
1,879
1,989

10,628
3,175
2,755

358
2,529
2,507
2,821
8,746
6,935
3,385

27,126
1,642
1,102

61,284
2,706
3,097
2,913
2,942
6,405

182,254

320
325
546
975
500
350
284

70
100

6,880
290
208

362
175
200

180
770
248
995
850
450
135
418
100

1,709
234
450

2,557
700
356
176

284

22,197

31
450
550

76

120,900

2,000
1,000

120

10,000

7,087

76 142,138

1 Inbegr. Fr. 3000 Rechte. 2 Inbegr. Fr. 1388 Rechte.
3 Inbegr. Fr. 1200 Nutzungsrecht. * Inbegr. Fr. 8750 Rechte.
5 Inbegr. Fr. 1100 Rechte.
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Fr.

CO

Fr.

Amtsbezirk bangen.
1. Aarwangen
2. Sehwarzhäusern
3. Bannwil
4. Bleienbach
5. Langenthal, Burger

6. „ Eimvohner., Sckuiidar

7. „ Einwolnieigiiulo

8. Untersteckholz
9. Lotzwil

10. Gutenburg
11. Obersteckholz
12. Rütschelen
13. Hadiswil
14. Melchnau
15. Busswil
16. Gondiswil
17. Reisiswil
18. Roggwil
19. Rohrbach
20. Auswil
21. Eleindietwil
22. Leimiswil
23. Oeschenbach
24. Rohrbachgraki
25. Thunstetten
26. Wynau
27. Ursenbach

Total

Amtsbezirk Bern.

1. Bern
2. Bolligen, Stlmlgmde

3. „ Eiimohiicrgiiidc
4. Ferenberg
5. Gehristein
6. Ittigen
7. Ostermundigen
8. Bremgarten
9. Zollikofen

10. Biimpliz
11. Oberbottigen
12. Kirchlindach

10,488
2,908
4,244
8,176
1,098

35,570
50,243
3,425
9,166

636
3,016
6,311

11,911
7,006
2,135
5,837
2,333

10,713
9,386
2,891
2,251
7,767
4,026
2,2
6,529
5,544
7,318

223,161

532,182
11,906
2,038
2,642
2,514

12,545
9,754
3,9
6,806

41,188
13,640
6,957

10,165
2,978
4,080
7,452
1,071

34,384
49,921

3,425
6,891
635

2,980
3,181

11,337
6,680
2,076
5,384
1,647
9,929
8,276
2,029
2,204
7,176
2,465
2,167
6,107
5,497
7,318

207,455

532,182
11,187
2,038
2,536
2,917

11,187
9,566
4,941
6,806

26,053
13,578

+ 323
70

164
724

27
1,186

322

2,275
1

36
3,130

574
326

59
453
686
784

1,110
862

47
591

1,561
66

422
47

+15,706

+ 719

+ 106
— 403

+ 1,358
+ 188
— 952

+15,135
+ 62

7T79Î— 222

85,100
17,540
32.800
60,930

229,960
30,100
13,580

1,133
22,650
15,880

103,440
70,250
10,140
28,540

9,200
53,570
31,440
13,070
17,250
21,580
15,770
12,240
41,380
45,730
20,740

1,004,01 3

2,381,510

34,360

9,780
7,780

36,460
15,000
19,110
74,680
54,820
44,710
44,170

80,840

26,124
31,428
29,106
26,025

139,208
1,176

43,274
1,597

20,231
33,916
22,952

6,458
7,771
4,023

50,387
39,154
30,444

1,233
7,714
5,716
1,104

44,245
6,265

13,2

673,679

776,589
1,6

19,713
1,9""

853
8,148

14,921
3,568
8,679
5,412
5,448

11,507

677
323
820
920

11,280
18,339

312
920

77
1,271

423
345

1.480
550

3,400
202

6,148
2,547

488
700

1,271
600

50
2,151
1.481
2,486

59,261

145,823
3,349

716
140

5,212
2,000
1,066
2,704
4,304
2,205
3,429

323

181
725

27
1,186

322

2,275
1

56
3,130

574
372

63
453
725
784

1,110
864
47

591
1,561

66
425

47

15,908

128
719
131
203

1,358
203
745

15,325
62

610

2,698
17,063
35,000

62,400
1,000

341
126

3,951
4,607

68,850
25,000

3,065
3,100

20,660

4,000
1,746

253,607

18,000

4,924
403

19,347

6,952
19,200
27,540

2,300
222

1,499,254

3,286,050
40,116
19,844

7,704
8,370

31,831
32.124
17,537
66,863
52,321
50.125
59,494

4
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13. Köniz
14. Muri
15. Oberbalm
16. Stettlen
17. Vechigen
18. Vechigen-Simieringen

19. Dentenberg
20. Lindenthal
21. Littewil
22. Utzigen
23. Wohlen
24. Inner- u. Ausserbcrg

25. Hinterkappelen
26. Möriswil.
27. Murzelen
28. Säriswil
29. Uetligen.

Total

Amisbezirk Biel.

1. Biel
2. Bözingen
3. Leubringen.

38,553
8,039
9,949
3,012

290
2,934
1,246
1,276
3,756
3,174
4,559
1,092
1,412
1,922
1,987
2,827

11,678

743,863

165,784
17,975

3,577

34,675
8,039
9,945
3,061

290
2,935
1,152
1,240
3,360
3,174
4,460
1,060
1,236
1,414
2,338
2,827
8,919

720,295

+ 3,878

1

94
36

396

99
32

176
508
351

+ 2,759

+23,568

Total 187,336

1 Kapitalzinse.

165,784
17,975
3,577

187,336

161,405
56,070
62,090
16,240

8,940
3,780
3,040

15,667
11,330
25,730

9,690
6,510

10,130
22,280
21,370
67,880

3,224,532

711,720
60,400
17,984

790,104

42,798
100

8,585
3,616

11,336
475

3,445
556

2,5
1,566
3,895

854
585

1,502
1,£
1,417
1,809

945,449

199,450
34,084
15,506

249,040

6,256
2,319
1,700
1,640

334
113
273

1,112
1,105
1,681
2,712

660
200

1,262
2,194
1,290

4,007
215

94
143
396

32
176
508

2,759

799 27,913

58,750
6,500

614

65,864

5,000
46,000

49

12,325

2,325

1,850

3,000
351

8,000
44,040

215,179

3,000

3,000

214,466
53,704
26,375
21,447
11,336
9,748
7,432
4,012

19,741
14,001
21,555
13,288

7,931
9,340

25,080
16,981
29,698

4,178,514

972,245
100,984
31,104

1,104,333

Amisbezirk Büren.

1. Arch 2,890 3,158 —. 268 37,460 17,865 600 268 55,657
2. Leuzigen 4,396 4,203 + 193 60,910 11,610 3,030 193 — 75,743
3. Büren 14,315 14,315 — 171,960 11,126 5,000 — 76,120 111.966
4. Meienried 850 850 — 4,560 502 — — 2,573 2^489
5: Reiben 776 776 — 3,890 5,353 130 — — 9,373
6. Diessbach 7,861 7,861 — 35,040 6,881 1,950 —. — 43,871
7. Büetigen 1,936 1,931 + 5 19,570 8,942 418 5 — 28,935
8. Busswil 3,272 3,272 — 34,720 4,941 525 210 17,643 22,753
9. Dotzigen 2,120 1,897 + 223 24,630 7,812 600 223 — 33,265

10. Lengnau 15,449 16,159 710 100,960 79,369 1,600 710 79,831 102,808
11. Oberwil 3,387 3,349 + 38 20,640 7,493 800 38 — 28,971
12. Pieterlen 7,184 7,184 — 60,780 2,696 2,380 — 12,979 52,877
13. Meinisberg 2,406 2,406 — 19,190 4,486 480 — — 24,156
14. Rüti 3,664 3,664 — 25,180 3,691 1,200 30,071
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15. Scheunenberg.
16. Wengi-Waltwil

Total

Amtsbezirk Burgdorf.

1. Burgdorf
2. Hasle
3. Heimiswil
4. Hindelbank
5. Bäriswil
6. Mötschwil-Sclilcuinoi
7. Rüti
8. Kirchberg
9. Aefligen.

10. Bütigkofen
11. Ersigen
12.
13. Kernenried.
14. Lyssach
15. Nictlcröscli, EinwohiiDrgmde

16. „ Sdiulgmdo

17. Oberösch
18. Rumendingen
19. Rüdtligcu-AIclienMIi
20. Koppigen, Einwolincrgmdo

21. „ Schlgmdc

22. Willadingen
23. Alchens.torf
24. Hellsau
25. Höchstettcii-IIellsau
26. Krauchthal.
27. Oberburg
28. Wynigen
29. Kreuzweg

924
2,668

74,098

92,052
9,279
7,830
6,935
3,459
1,293

478
17,801

2,179
94

5,818
86

2,073
3,236

230
3,757

2)5
2,645
2,323
9,179

141
3,003

2,220
12,223
13,274
20,977

2,182

924
2,542

74,491

-(- 126

393

92,052
9,226
8,619
7,586
3,459
1,293

478
16,899

1,947
107

6,127
361

1

3,095
230

5,220

961
2,663
2,122
9,138

141
2,922

2,271
13,635
13,004
14,425
2,131

+ 53
789
651

Î 902
232

13
309
275

88
141

1,463

1,638
18

201
41

+ 81

— 51

— 1,412
270

6,552
51

12,080
12,620

644,190

35,550
56,070
50,320
31,760

52,410
30,940

54,680

22,760
20,810

34,690

6,530
19,670
13,310
62,700

16,730
5,510

17,800
105,770
80,872

107,530
15,820

2,4
4,393

179,659

230
3,130

22,073

84,085
131,876

9,610
2 25,927

1,927
4,739

733
11,953

392
1,000
7,229
9,337
2,504

13,627
6,339
2,022
3,876

11,965
15,931
43,671

6,380
4,084

16,507
76

4,276
5,540

22,792
9,056

327

656
4,069
2,000

5,945
800

1,080

606
98

1,500

1,568

3,287

659
125
605

3,687
500

1,248
2,100

1,379

53
927
208
464

24

17

276
10

9
233
199

1

1,647

189,414

59
1,713

437

51

2,651
13,100

1,000
13

275

1,463

1

9,825

38

21,440

33,585

Total 227,366 222,097 + 5,269 842,232 357,781 31,382 6,328 83,391 1,154,332

1 Inbegr. Fr. 1 8,090 Holzberechtigung. 2 Inbegr. Fr. 92 Ausstände.

Amtsbezirk Courtelary.

1. Oorgémont
2.Cort ébert
3. Courtelary
4. Cormoret

2,245
5,293
7,011
4,370

2,245
5,293
7,011
4,370

92,023
45,260
52,029

53,994
16,009
18,887
3,532

2,000
2,040
1,800

2,696
981

24,874
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5. La Ferrière
6. St. Imier
7. Villeret
8. Orvin
9. Péry

10. La Heutte
11. Renan
12. Sonceboz-Soinlieval
13. Sonvilier
14. „ Montagne du Droit

15. Tramelan-dcssous
16. Tramelan-dcssus
17. Mont-Tramelan
18. Plagne
19. Yaufl'elin
20. Romont

Total

Amtsbezirk Oelsberg.

1. Boécourt
2. Bassecourt
3. Courfaivre
4. Courtételle
5. Develier.
6. Courroux
7. „ Schulgut
8. Vieques
9. Delémont

10. Soyhières
11. Glovelier
12. Sceut
13. Saulcy
14. Pleigne
15. Movelier
16. Mettemberg
17. Bourrignon
18. Roggenbourg
19. Ederswiler
20. Undervelier
21. Rebévelier
22. Soulce
23. Vermes

5,021
12,293
7,103
4,469
3,9
2,433
1,190
5,637

15,137
70

8,628
19,115

641
3,309

415
952

109,322

3,182
3,758
2,186
4,902

987
4,077
2,068
1,777

22,065
2,945
3,239
2,304
1,8
1,414
1,674

633
1,095

775
641

2,906
922

1,657
1,550

5,021
11,976
7,103
2,151
3,990
2,433
1,190
5,637

15,137
70

8,628
19,115

1,178
3,309

213
952

107,022

3,182
3,758
2,210
4,902
2,929
4,077
2,068
2,155

22,065
3,915
2,151
1,957
1,849
2,262
1,674

767
1,171

753
641

2,906
922

2,010
1,434

+ 317

+2,318

— 537

+ 202

+2,300

— 24

—1,942

— 378

f
970

1,088
347

— 134
— 76

+ 22

— 353

+ 116

41,970

500

68,000
12,131

38,000
88,250

63,840

17,498
32,510
36,089

588,100

39,035
43,200

1,790
56,352
15,185
25,530
17,503
45,570

26,429
20,117
6,040

15,130
3,470

10,258
5,500

10,000
10,350
6,440

36,000
4,022

12,000
22,091

7,117
58,841
27,561
62,049
77,305
27,095
30,152
69,034
26,233

1,8
34,007
31,378

5.830
6+95
8,263
5,707

571,417

31,540
53,667
29,874
34,220
34,795
35,112
18,748
46,790

188,329
40,246
49,788
16.826
17,248
28,178
25,011
10,235
18,078
11,393
10,771
39,923
16,143
39.827
21,975

1,729

2,625
500

2,820
4,350

3,982
244

4,258
610

26,958

5,138
2,404

200
622

4,300

200
125

3,910
225
300
160
350

l,0i
100

90
80

250
1,400

322

317

2,319

202

6,515

1,362
440

1,118
347

135
128
134

41

126

537

166

25,577

24

1,942

197
378

4,740

134
76

353

1 Inbegr. Fr. 4 Ausstände.
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MI. Schulgut pro 1900.

Schulgemeinden

Fr. Fr.

+

Fr.

Vermögen

Fr.

M

Fr.

S i-l
ÜJ

Fr.

<l

Fr. Fr.

24. Envelier
25. Rebeuvelier
26. Montsevelier

Total

Amtsbezirk Erlach.

1. Erlach
2. „ Sekundär
3. Tsohugg-Mullcn
4. Gampelen
5. Gals
6. Ins, Sekundär
7. Ins
8. Brüttelen
9. Gäserz

10. Müntschemier
11. Treiten
12. Siselen
13. Finsterhennen
14. Vinelz
15. Liischerz

Total

Amtsbezirk Fraubrunnen.

1. Bättcrkindcn, Sekundär

2
3. Grafenried
4. Fraubrunnen
5. „ Sekundär

6. Jegenstorf
7. Münchringen
8. Ballmoos
9. Iffwil

10. Mattstetten.
11. Urtenen
12. Zanggenried
13. Zuzwil
14. Limpach.
15. Büren z. Hof

2,354
1,641
1,685

74,286

5,984
9,397
2,046
2,197
2,221
5,894
5,396
2,150

189
3,455
2,611
4,136
1,975
2,066
2,213

51,930

1,364
6,720
1,924
2,411
4,708
6,631
1,271

1,991
1,580
5,433
3,052
1,598
2,135
1,947

2,059
1,641
1,685

77,143

5,984
9,215
2,106
2,197
1,877
5,894
5,357
2,150

189
3,455
2,267
4,704
1,975
2,066
2,213

51,649

672
6,176
1,924
2,411
4,678
5,743
1,258

1,991
1,822
5,433
2,710
1,527
2,135
1,947

+ 295

-2,857

+ 182
— 60

+ 344

+ 39

+ 344
— 568

+ 281

+ 692

+ 544

30
888

-I- 13

+
+

242

342
71

17,000
15,164
16,180

480,356

51,970

16,220
32,640
19,230
30,680

13,070

35,000
18,530
18,740
10,510
9,930

18,500

275,020

30,140
72,690
29,500

: 30,011

84.650
20,600

21,410
27.290
55,450
14,528
18,060
40,280
18,950

881
19,594
28,529

857,721

43,482
6,607
1,460
4,489
3,356

18,708
1,004
3,315

897
6,472
2,073

27,365
10,619
4,589
4,811

139,247

121
1,000
1,000

23,363

4,000
1,800

400

370
3,100
1,303

224

1,043
246
332
361

1,261
111

14,551

5,860
14,258

1,252
1,776
3,100
5,233
3,308

522
7,755
2,372
8,652

3 2,420
"2,112
6,225
3,282

15,765
3,367

520
728
760
893
622

645
679
300
340
170
200
210

317

4,148

860
182
60

344
40
39
16

2

344
594

11

12

2,504

692
544

35
888
129

10

342
86

372

7,763

80

16,535

60

91

7,680
328
568

390

9.117

5,000
2,050

17,500

3,742
15,336

1,419

1,300

1,349,053

1 Inbegr. Fr. 3000 Holzbezugsrecht. 2 Inbegr. Fr. 41 ausstehende Pachtzinse.
3 Inbegr. Fr. 120 Aussland. 4 Inbegr. Fr. 116 Ausstände.
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III. Schulgut pro 1900.

Schulgemeinden

Fr.

<

Fr.

äff
•53 g
Fr.

Vermögen

Fr.

o.
ci

«

Fr.

^ g
tfi >-<

2* 43
"2 ^
O 1-3

o
Fr.

44

Fr.

CO

Fr.

16. Schalunen
17. Scheunen
18. Bangerten
19. Etzelkofen
20. Mülehi
21. Ruppoldsried
22. Münchenbuchseo
23. Deisswil-Wlggisffil
24. Diemerswil.
25. Moosseedorf
26. Utzenstorf, Sekundär

27. Utzenstorf
28. Wiler
29. Zielebach

Total

923
1,159
1,331
1,146
1,848
1,227

12,353
1,636

917
1,977
5,379
6,320
2,337
1,302

82,620

923
889

1,177
1,146
1,848
1,227

12,353
1,627

917
1,977
5,376
7,332
1,677
1,302

80,198

+ 270
4- 154

+

+ 3
—1,012
+ 660

+2,422

12,430
12,060
13,040
18,920
16,9'
12,540

1110,070
11,570
7,080

13,380

54,140
23,230
19,390

788,399

1,177
134

1,052
2,009

12,677
8,266

14,332
1,482
5,020
6,316
1,982

2 21,305
3 28,989
415,548

188,446

250
160
470
400
100

5,516

288

2,695
584
260
170

36,092

Höherschatzung erfolgte 1901.
Inbegr. Fr. 209 Ausstände. 4

2 Inbegr. Fr. 32 Ausstand.
Inbegr. Fr. 30 Ausstand.

Amtsbezirk Freibsrgen.

1. Les Bois
2. St. Brais
3. Montfavergier
4. Les Breuleux
5. La Chaux
6. Montfaucon
7. Les Enfers
8. „ II Section

9. Le Noirmont
10. Le Peuchapatt
11. Saignelégier
12. Le Bémont
13. Muriaux
14. Les Pommerats
15. G-oumois
16. „ sect VautaiaivTO

17.
v

les 3 Sections

18. Soubey
19. Epauvillers
20. Epiquerez

Total

5,484
1,739

780
4,460
1,615
2,854

883
395

7,753
953

4,702
3,465
5,055
2,065

385
631

1,057
1,179
1,529

736

47,720 47,861

5,484
1,739

780
4,460
1,615
3,020

883
395

7,753
953

4,702
4,455
5,055
2,065

370
631

1,057
1,179
1,529

736

— 166

+

+

10

15

79,226
26,970
12,035
46,225
25,100
27,677
13,142

65,105
2,063

113,701
40,800
61,380
25,845

7,350
8,215
6,011

10,800

19,099
6,086
2,362

28,336
3,077
4,623
7.052
1,778
1,900
7,271

16,331
9,702

16,820
3,063
1,574
4,925
4,899
2,960
7.053
7,416

— 141 571,645 156,327 22,749 4,271

4,222
580
383

2,113
685

1,514
785

3,285
608

2,127
1,280
1,000
1,823

681
716
220
727

270
240
318
101

299

167
25

4,445
706

9,678

500

7,000
500

1,012

55,366

22
70

1,273

45

15

2,846

166

75

241
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111. Schulgut pro 1900.

Mehreinnahmen Mehrausgaben

—

Schulgemeinden

Einnahmen Ausgaben

Liegenschaften

Fr. Fr. Fr. Fr.

Vermögen

eu
ci

fs/j

Fr.

<v h4
O
Fr.

M

Fr. Fr.

Amtsbezirk Frutigen.

1. Adelboden
2. Aussernschwaml
3. Boden
4. Innerschwand
5. Hirzboden
6. Stiegàdiiraiiil-Baè
7. Aeschi
8. Krattigen
9. Frutigen.

10. Achseten
11. Hasli
12. Kanderbrügg
13. Oberfeld
14. Reinisch
15. Rinderwald-Miolz
16. Ried-Gempelen
17. Winklen
18. Schwandi
19. Reckenthal
20. Kandersteg
21. Mitholz
22. Reiclienbach, Biïucrtgradc

23. „ lïinwohiicrgmdc

24. Faltschen .'

25. Kien-Aris
26. Kienthal
27. Reudlen
28. Seharnachthal
29. Wengi

Total

Amtsbezirk interlaken.

1. Beatenberg
2. Brienz
3. Brienzwiler
4. Ebligen
5. Hofstetten
6. Oberried
7. Schwanden
8. Grindelwald
9. Interlaken

10. Bönigen

5,546
88

701
127
190
190

6,305
1,997
9,666
1,770
2,741
1,599
2,041
2,661
1,291
2,345
1,845
1,848
2,768
3,809
1,090
1,065
8,616

235
453
496
680
735

1,670

64,568

5,595
9 656
2,297

730
2,411
2,448
1,568

14,342
25,758
6,332

5,485
94

825
345
224
114

4,972
1,997
7,240

953
1,764
1,326
1,505
2,364
1,207
1,963

872
878

2,453
2,169
1,297

600
7,711

153
455
214
490
460

55,014

5,595
9,988
2,555

730
2,411
2,448
1,568

13,249
25,758

6,332

± %
124
218

34

+ 76

+ 1,333

2,426
817
977
273
536
297

84
382
973
970
315

1,640
207
465
905

82
2

282
190
275
786

2,213
2,920
2,600
5,166
1,500
9,750

88,290
13,490
10,870
3,550
7,330
2,860
1,800

13,492
6,090
9,260
3,370
3,519
6,730
8,430
2,126
7,580

10,100
8,942
6,493
3,320
5,040

11,600

+13,554 258,431

332'
258

+ 1,093

26,376
41,330
28,170

1,570
13,500
9,060
4,050

61,790
232,380
23,000

13,368

928

760
10,383

1,801
3,900
1,090

867
1,850

364
820

3,930
171

9,572
1,892

1,498
320

53,514

22,247
8,751
7,192

861
1,385
6,233
1,461

17,405

8,861

80

10

1,584
752

415
1,000

250
200

150

278
208

82
171
318

200
262

94
300

96

6,450

574

200
422

1,140
700
623

15,300

61

76
1,333

2,426
817
977
273
536
497

84
382
973
970
315

1,640
454
465

1,770
82

282
190
275
786

15,664

1,148
803

124

1,160

6
124
218
434

1,365
265

424

407
3,570

13
1,595

706

9,127

332
4,249

265

533
433

558
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Schulgut pro 1900.

Schulgemeinden
m

Fr.

+

Fr.

r m o a e n

Fr. Fr.

<L>

O
Fr.

<1

Fr. Fr.

11. Gsteigwiler
12. Gündlischwand
13. Iseltwald
14. Isenfluh
15. Lütschenthal
16. Matten
17. Saxeten
18. Wilderswil.
19. Habkern
20. Lauterbrunnen
21. Leissigen
22. Därligen
23. Einggenberg
24. Niederried
25. Unterseen

Total

Amisbezirk Koiwlfingon.

1. Biglen
2. Arni
3. Landiswil
4. Oberdiessbach
5. Aeschlen
6. Bleiken
7. Brenzikofen
8. Freimettigen
9. Herbligen

10. Grosshöchstetten
11. Bowil.
12. Mirchel
13. Oberthal
14. Zäziwil
15. Reutenen
16. Kurzenberg
17. Münsingen
18. Gisenstein
19. Konolfingen
20. Häutligen
21. Niederhünigen
22. Rubigen
23. Allmendingen
24. Trimstein-Eichi

2,181
3,336
3,066

801
3,343
6,420
1,032
5,901
3,162

29,024
1,984
1,625
5,162
1,229

10,485

149,888

3,718
8,395
4,535
6,224
1,979
1,910
1,796
1,205
1,660
4,720
6,651
1,901
3,817
5,804
4,304

28,176
9,096
7,408
3,074
1,320
1,949
3,165
1,838
3,486

2,181
3,109
3,066

795
1,810
6,420
1,032
5,901
3,497

29,024
1,984
1.625
5,162
1,084

11,148

148,472

3,718
8,228
4,567
6,381
1,979
1,910
1,803
1,205
1,248
4,720
6,651
1,901
3,817
3,272
3,264

28,176
9,041
5,644
2,368
1,320
1,949
3,165
1,838
2,094

+ 227

+ 6
+1,533

335

+ 145

+1,416

+ 167

— 32
— 157

— 7

+ 412

+2,532
+1,040

+ 55
1,764

706

+1,392

30,000
15,600

1,474
3,140

18,400
45,280
4,070

31,300
15,010
65,135
20,880

3,660
17,620

1,860
35,914

750,569

3,504
2,765
8,915
3,633
2,082

10,984
1,988

29,939
7,182

14,944
3,137
8,944

15,630
5,895

72,909

266,847

200
250
314

210
810

2,500
85

176
850

1,622

25,976

11,386
19,140
21,120
21,270

8,270
4,430

17,380
13,500
9,890

35,440
34,487
12,350
29,300

9,580
13,670
40,210
97,720
19,158
9,220
6,200

13,900
14,540
26,820
19,113

3,853
10,192
4,438

11,022
1,838
2,244

102
723

9,430
7,282
1,987
1,952
5,768
3,840
1,8
7,404

14,607
10,519

6,304
585

1,201
8,219

559
3,635

1,321
500
475

3,000
617

1,000
600

1,800
2,342

158
1,435

800
2,160
3,400

1,800
414
600

1,676
1,330

112
227

1,555

1

377
76

145
1,594

7,328

88

290

490

335

18

68
663

7,944 1,042,776

5,936

6,100
22,397

23

6,000

1 Inbegr. Schulgut zu besonderen Zwecken von Fr. 5761.
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I. Schulgut pro 1900.

Schulgemeinden

Fr. Fr. Fr.

Vermögen

Fr. Fr.

S Jci
Fr.

<1

Fr.

œ

Fr.

VC

Fr.

25. Stalden
26. Tägertschi
27. Walkringen
28. Schwendi
29. Bigenthai
30. Wikartswil.
31. Widimatt
32. Niederwichtracli
33. Oberwichtrach
31. Kiesen
35. Oppligen
36. Worb
37. Enggistein
38. Ried
39. Riethgen
40. Vielbrmgen-Rüfenadit
41. Wattehwil
42. Schlosswil
43. Oberhünigen

Total

Amtsbezirk Laufen

1. Brislach
2. Wahlen
3. Dittingen
4. Blauen
5. Grellingen
6. Duggingen
7. Nenzlingen
8. Laufen
9. Zwingen

10. Liesberg
11. Röschenz
12. Burg

Total

Amtsbezirk Laupen.

1. Ferenbalm
2. Frauenkappek
3. Gölaten
4. Gurbrii
5. Wileroltigen

2,853
2,525
3,605
2,182
2,342
2,666
1,413
2,621
2,625
2,538
2,642

12,399
2,383
3,733
2,199
4,406
1,333
2,519
2,290

177,405

1,250
5,397
1,453
1,269
4,262
4,230
1,069
6,727
2,191
4,205
2,033
1,077

35,163

4,256
3,804
1,560
1,545
2,322

2,717
2,253
3,390
2,312
2,215
2,666
1,383
2,621
2,543
2,538.
2,642

12,399
2,383
3,747
2,199.
2,794
1,333
2.519
2',024

166,937

136
272
215
130
127

+ 30

82

14

1,612+

+ 266

12,620
15,120
30,860
14,700
12,120
11,000

7,120
16,950
32,600
30,150
21,880
89,046

9,300
9,500

22,530
12,100
5,120

10,974
11,070

965
4,401
5,957
3,462
1,721
3,583
1,072
4,965
4,672
1,209
4,971

13,032
1,861
1,908
3,342
4,758
1,982
4,244
1,076

+10,468 882,854 188,774

1,250
2,069
1,535
1,269
4,262
4,200
1,069
6,727
2,291
3,105
2,035
1,060

30,872

4,081
2,252
1,560
1,545
2,159

3,328 6,064
— 82 2.023

+ 30

100

+ 1,100
2

17

+ 4,291

+ 175

+ 1,552

+ 163

37.910
19^625

75,460
17,240
13,908
25,373

574

198,177

34,380
32,150
17,480
24,200
24,220

22,049
14,521
19,644
7,867

14,317

15,629
81,408
16,063

34,048
2,443

200

1,090
400
800
700
245

1,200

600

2,214
830
500

1,400
600
370
124
180

36,881

206

145
600

4,350
2,200

825
4,482
1,400

976
958

227,989 16,142

17,251
2,433
2,101
4,377

824

893
1,068
1,000

490
1,500

20
4

200

68

703

41
3,993

82
887
704
286

1,781
902

1,100
574

49

10,399

1

43

1,000

2,600

9,300
10,000

4,000
9,156

4,800

81,312

82

100
480

2

664

9,000
3,200

12,785
19,521
37,907
18,562
14,641
15,283
5,857

23,119
27,972
21,959
27,051

104,292
11,991

7,9C
~

18,116
17,458

7.472
15+0
7,526

1,027.900

22,296
24,578
21,812

9,354
57,281
22,111
16,454

163,131
35,505
14,528
60,969
4,024

452,043

52,525
35,694
20,581
20.067
23'344
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III. Schulgut pro 1900.

Schulgemeinden

Fr.

<

Fr.

+

II
'S <L>

Fr.

Vermögen

G c
<D ,+

Fr.

Ph
cS

M

Fr.

:ÇÔ

<U

o
Fr. Fr.

CO

Fr.

6. Laupen
7. Dicki
8. Mühleberg
9. „ Sekundär

10. Clavaleyres
11. Münchenwiler
12. Neuenegg

Total

Amtsbezirk Münster.

1. Bévilard
2. Champoz
3. Malleray
4. Pontenet
5. Oorban
6. Courchapoix
7. Oourrenalin
8. Châtillon
9. Rossemaison

10. Vellerat
11. Court
12. Sorvilier
13. Grandval
14. Coreelles
15. Crémines
16. Eschert
17. Lajoux
18. Châtelat (Fornet)
19. Genevez.
20. Saicourt
21. „ (Fuet)
22. Mervelier
23. La Scheulte
24. Moutier, montagne

25. „ primaire

26. Belprahon
27. Perrefitte
28. Roches
29. Sornetan
30. Châtelat.
31. Monible
32. Souboz

4,576
2,543
9,256
5,273

30
2,756
9,600

47,521

3,731
1,050
6,042
1,900
1,568

887
9,060

858
1,500
1,110
4,412
2,180
1,694

218
3,153
1,899
5,242

738
3,892
1,261
1,731
1,945
1,720
1,367

23,046
898

2,349
1,374

966
875
508

1,005

4,576
2,345
9,019
5,380

30
2,725
9,604

45,275

3,731
908

6,041
1,835
1,568

723
9,060

855
874

1,110
4,398
2,261
1,694

213
843

1,899
5,242

738
3,892
1,035
1,740
1,945
1,605

727
23,046

898
2,349
1,307
1,066

875
508

1,005

+ 198

+ 237
— 107

+ 31
— 4

+2,245

142
1

65

+ 164

+ 3

+ 626

+ _14
— 81

+ 5

+2,310

+ 226

+ 115

+ 640

+ 67
— 100

23,100
13,370
94,580
26,620

19,330
122,840

432,270

67,440
12,510
25,126
30,558
15,480

28,500
6,550
7.500

50,910
4,036

26,753
9,230

56,000
8.100
4:289
4500

446
3,086

10,060
20,600
26,373

65,940
25,376
18,120
6,210
3,583

18,000

8,272

6,030
4,387

10,860
3,377

804
5,911

20,518

78,873

7,572
18,707
12,907
5,257
4,233

11,431
41,673
14,715

1,225
1,100

17,369
9,065
3,620
4,869

18,487
1,942

10.135
9;213

30,981
22,718
30,151

5,311

884
87,581

2,410
4,586
5,591
4.566

'500
8,581

19,221

3,470

473
2,349

3,039

14,282

1,828
1,470
4,132
3,702
1,200

600
1,542

51
121
426

4,000
1,180
1,750

200
1,500
1,171

500
500

1,000
350
300
845
689
662

5,403
1,359
1,100
1,200

304

225

13

21

78

142
296
111
20

164

626

14
81

5
2,310
UÔS
481

742
226

50
115
640

*30
5 70

12,200

44,400

99

81

2,260

3,669
1,422

1 Ausstände. 2 Inbegr. Fr. 3 Ausstand.
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III. Schulgut pro 1900.

Schulgemeinden

Fr.

<

Fr.

+ ü
<D

i ö 1*1i g â
ä'S 1

s s
.2

<11

S
Fr.

Vermögen

Fr.

Q.
ci
M

Fr.

-s H

:rt Cl
Ö 1-1

c5

Fr.

M

Fr.

m

Fr.

33. Tavannes
34. Loveresse
35. Reconvilier
36. Saules
37. Seehof (Blay)

Total

1,462
1,840
6,845
1,130
2,031

103,487

1,462
1,840
6,845
1,130
2,229

99,497

— 198

+3,990

10,100
60,000

4,169
27,858

665,675

32,670
5,608

28,267
9,502
5,411

498,059

782
3,100

890

44,082

Inbegr. Fr. 232 Ausstände. 2 Ausstände.

Amtsbezirk Keuenstadt.

1. Diesse
2. Lamboing
3. Prêles
4. Neuveville
5. Nods

Total

Amtsbezirk üidsu.

1. Aegerten
2. Brügg
3. Jens
4. Merzligen
5. Schwadernau
6. Studen
7. Worben
8. Orpund
9. Safnern

10. Scheuren
11. Ligerz
12. Mett
13. Madretsch
14. Nidau
15. Bellmund
16. Ipsach
17. Port
18. Sutz-Lattrigen
19. Tüscherz
20. Täuffelen
21. Epsach
22. Hermrigen
23. Mörigen

1,988
4,731
1,960

13,419
4,028

26,126

3,424
5.184
3.060
1,118
2,851
2,126
2,162
3,676
3,541
1,924
4,172
7.185

20,492
14,106

1,911
1,188
2.061
1,802
2,890
4,414
1,645
1,786

927

1,988
4,731
1,960

13,419
4,028

26,126

3,388
4,707
3.060
1,176
2,851
2,126
2,162
3,676
3,531
1,924
4,085
7,185

20,428
14,106

1,911
1,188
2.061
1,650
3,027
4,414
1,944
1,786

877

+ 36

+ 477

— 58

+ 87

+ 64

+ 152
— 137

— 299

+ 50

31,190
28,490
25,260
55,250
20,164

160,354

40,600
31,950
16,860
8,750

22,080
12,320
11,370
19,700
21,450
11,310
12,800
51,540

109,040
15,500
21,650
13,580
9,980

25,200
32,960
13,440
22,370

6,110

36,318
32,508
24,163
39,434
63,328

195,751

4,556
24,537

3,551
1,506
2,415
1,335
2,578
2,743
8,470
4,440
5,590
8,447
2,580
9,419
3,039

2,997
10,836
9,275
4,425

20,263
4,048
1,070

2,066
1,600

872
11,935

1,157

17,630

1,750
700

1,800
1,200

400
480
400

2,050
3,440
1,110
1,866
2,898
5,639
3,216

300
300
400
500
541

4,100
400
700
325

'371

2 50
2,732

9,439

87

64

16,998

68,938

75

1,984

2,059

86
477

25

14,634

2
58

3,069

725
152

4,209
943

50

41

28,040

6,520

137

299
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Iii. Schuigut pro 1900.

Schulgemeinden

Fr. Fr.

+
ci

Fr.

Vermögen

Fr.

p.
a
M

Fr.

S ^2 D
0. hl
0
Fr.

«i

Fr.

03

Fr.

24. Twann
25. Walperswil
26. Bühl

Total

3,637
3,054
1,018

101,344

3,578
3.054
1,018

100,913

+

+ 431

1 Inbegr. Fr. 34 ausstehende Zinse.

âmtsbeiïrk

1. Gadmen
2. Guttannen
3. Innertkirchen
4. Meiringen
5. Hasleberg
6. Schattenhalb
7. Wiler.
8. Grund

Total

2,721
1,714

632
19,916

5.885
3,146

951
2,781

37,746

2,735
1.714
'597

19.916
5,166
3,146
1,673
2,781

37,728

Inbegr. Fr. 15,125 Rechte.

Amtsbezirk Fruntrut-

1. Bonfol
2. Beurnevésin
3. Yendlincourt
4. Buix
5. Boncourt
6. Montignez
7. Charmoille
8. Frégiécourt
9. Pleujouse

10. Asuel.
11. Ohevenez
12. Courtedoux
13. Courgenay
14. Cornol
15. Courtemaîche
16. Bure
17. Oourchavon
18. Damphreux
19. Lugnez
20. Coeuve
21. Damvant

6,217
1,091
1,878
1,738
2,737
1,048
2,455
1,115

688
2,647
2,820
2,799
5,016
4,472
2,394
1,992
2,001
1,671

762
3,173
1,621

6,217
1,091
1,878
1,738
2,737
1,048
2,455
1,115

688
2,647
2,820
2,799
5,016
4,472
2,394
1,992
2,001
1,671

762
3,173
1,621

14

35

719

722

-I- 18

37,020
7,920

575,500

12,230
9,770

130,634
8,640

132,765
570

8,440

203,049

6,854
4,926

11,849

161,749

22,331
15,137
7,019

56,055
25,548
13,632

531

140,253

4,470

240

39,225

390
322

1,000

2,278

3,990

40,770
14,370
15,490
16,833
22,410
13,110
18,320
20,180
15,000
11,036

80
10,187
67,300
16,776
21,400

30,010
5,785

11,332
10,583

4,592

15,869
3,593

20,323
22.481
23.482
4143
6,150
4,616
2,680
7,358
7,670
8,407
9,908
8,257

12,850
8,684
3,589
4,093
3,572

21,8
11,610

193

6,911

6,183
1,101
1,109
1,548
1,850

988
1,631
1,156

280
1,168
1,530
1,260
2,580
2.748
49

731
1,352

213
674

1,338
970

52,800

337

999

1,336

317

604
237

198
270
265
577

181

5,939
462
413
550

83
540
173
553

36

2,567

2,603

1,034
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Schulgut pro 1900.

Schulgemeinden

Fr. Fr.

+
M ö
Ai H

Fr.

Vermögen

a s

Fr. Fr.
O

Fr. Fr.

CO

Fr.

22. Réclère
23. Fontenais
24. Bressaucourt
25. Grandfontaine
26. Roche d'Or.
27. Rocourt
28. Fahy
29. Miécourt
30. Alle
31. Porrentruy.
32. St. Ursanne
33. Montmelon.
34. Seieute
35. 0court

Total

Amtsbezirk Saasen.

1. Gsteig
2. Lauenen.
3. Saanen

Total

Amtsbezirk

1. Albligen.
2. Guggisberg
3. Riischegg
4. Steinenbrünnen
5. Moos
6. Schwarzenburg
7. Waldgasse
8. Tännlenen
9. Zumholz

10. Widen

Total

Amtsbezirk Seftigen.

1. Belp
2. Belpberg
3. Kehrsatz
4. Toffen

1,767
5,560
2,217
1,303

616
752

1,705
2,234
4,330

35,184
3,161

682
1,023
1,060

111,929

4,027
1,903

20,819

26,749

3,794
8,932
7,856

12,815
3,682

12,341
4,188
7,467
4,509
1,642

67,226

12,456
3,316
3,163
4,562

1,767
5,560
2,217
1,303

611
752

1,705
2,234
4,330

35,184
3,161

682
1,023
1,060

111,924

3,587
3,722

20,819

28,128

8,250

20,807
10.129

+ 5 4,220

9,350
10,410
21,550

335,840
12,723

11,830

+ 5 810,673

+ 440
1,819

— 1,379

3,594
8,932
7,856
3,145
2,660
9,593;—
2,663 —
7,138
2,430'
1,096

+ 200

49,107

12,456
3,385
3,163
4,023

9,670
1,022
2,748
1,525

329
2,079

546

+18,119

- 69

+ 539

578
1,737

204,182

206,497

36,285
47,760
62,560
21,600

6,387
27,410
13,710
13,700
7,100
5,230

241,742

35,850
10,760
23,770
12,670

2,908
11,677
7,048
4,526
2,105
3,350

21,274
11,903
14,161
63,723
15,092
3,283
6,019
4,070

382,359

15,048
8,364
3,635

27,047

7,213
10,978

6,017
1,349
5,602

20,064

2,862

2,278

56,363

45,681
7,869
5,083

10,479

1,069
1,917
1,675

755
262
442

1,068
1,463
1,363

12,754
2,127

807
704
100

58,895

304
1,260
1,166
1,210

839
1,230

728
100
247
155

7,239

1,650
530
543

1,230

252
194
337

356

28
117

12,646

480
1,830

2,310

200
131
527

9,670
1,022
2,748
1,525

329
2,079

546

18,777

131

572

23

24

1,081

56,629

56,629

9,837

25,809
1,000

13,210
13,304
3,200

66,360

69
!,000
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ill. Schulgut pro 1900.

Schulgemeinden
LU

Fr. Fr.

+
S J

.s
'S

Fr.

V e r m ö g e r

a -s
i-1 m

Fr. Fr.
O
Fr.

<1

Fr.

CD

Fr.

5. G-erzensee
6. Gurzelen
7. Seftigen
8. Kirchdorf
9. Gelterfingen

10. Mühledorf
11. Jaberg
12. Noflen
13. Uttigen
14. Rüeggisberg
15. Bütschel
16. Hinterfultigen,
17. Vorderfultigen
18. Rohrbach
19. Burgistein
20. Kaufdorf
21. Kirchenthurnei
22. Mühlethurnen
23. Rümligen
24. Riggisberg
25. Rüti

Stutz
27. Wattenwil
28. Wald Ii. Zinimcraald

29. Niedermuhleru

Total

Amtsbezirk Signau

1. Eggiwil
2. Langnau
3. Lauperswil
4. Röthenbach
5. Rüderswil
6. Schangnau
7. Signau
8. Trub
9. Trubschachen.

Total

Amtsh. Niedersimmenthal.

1. Därstetten
2. Diemtigen

4,565
3,186
4,372
2,656
2,067
1,538
1,586
1,161
1,846
7,614
2,500
1,932
2,289
3,371
3,874
1,155
1,210
3,731
2,093
7,907
5,489
2,729
7,378
4,696
4,731

109,173

16,370
44,145
12,252
7,576

17,344
5,395

16,852
27,489
4,590

152,013

4,927
2,461

4,592 —
4,035+
2,445 +
2,656
2,917
1,191
1,257

894
1,914
7,328 +
2,196+
1,743
1,737
2,952
3,874
1,155
1,218
3,636
2,093
4,534
2,631
1,505
8,462
4,495

27
849

1,927

850
347
329
267

68
286
304
189
552
419

+ 95

3,373
2,858
1,224
1,084

201
3,830+ 901

+

98,317

15,291
44,152
12,252
7,576

17,344
3,744

15,216
27,489
4,9"

~

148,053

+10,856

+

+

1,079
7

1,651
1,636

399

3,960

4,927
2,366+ 95

25,670
26,690
26,500
13,500
23,550
12,890
5,450
3,075

13,540
11,600
16,120
8,876
7,895

17,380
24,300
10,580
4,870

15,500
16,180
21,490
20,900
13,295
49,000
51,970
12,310

536,181

58,370
252,140

97,810
39,400
90,440
18,700

111,025
94,460
38,820

801,165

16,000
8,910

12,750
3,149

10,470
4,237
1,006
1,163

740
681

2,110
1.658
1+85

432
405

4,621
605

1,363
4,777
2,621
5,497
4,944
1,342

24,746

4,681

164,295

12,640
30,100
10,810

5,095
26,738

5,486
11,247

9,155
3,783

115,054

29,673
3,192

1,000
95

500
813
454
435

61
101
538
100
308
100
800
300

80
93

994
283
205
500

1,620
480
660

4,465
750

19,688

1,680
9,794

848
1,222
2,452
1,320
2,508
5,600

25,424

122
100

63
706

1,927
1

1,495
349
329
267

96
286
304
189
552

1,022

953
7

95
31

3,373
2,858
1,440

436
201
901

18,584

196
43
86

948

462

1,735

787

27
849

2,770

23,346

2,500

68
1,000

36

19

33
121
743

1,084
44,500

85.862

4,207
59,500

200

1

10,272
17,667

91,847
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III. Schulgut pro 1900.

Schulgemeinden

Einnahmen Ausgaben Mehr-

^

einnahmen

-j-

Mehrausgaben

—

hcj

Liegen-

^

schalten

V e r m ö

"S

'5.
«
«

Fr. M

Gerätschaften

m

cd

r

Lehrmittel

23

Aktivrestanz

^

Schulden

« sL
(D M
c ;o

'a> £
K S

>

Fr.

3. Bacillen 1,156 1,226 — 70 5,260 412 170 3 2,975 2,870
4. Entschwil 1,191 882 + 309 4,000 1,278 — — — 5,278
5. Riedern 1,170 958 + 212 7,860 330 — — 1,595 6,595
6. Horben 1,168 1,321 — 153 5,070 2,302 50 177 — 7,599
7. Oei 2,482 2,413 + 69 16,800 92 246 122 5,850 11,410
8. Schwenden 3,120 4,745 —1,625 20,150 91 371 37 6,625 14,024
9. Zwischenflüh. 3,150 2,034 +1,116 17,250 9,427 150 — — 26,827

10. Erlenbach 12,482 5,658 +6,824 17,350 119,887 1,038 88 — 38,363
11. Latterbach. 1,981 2,130 — 149 4,168 10,245 200 198 149 14,662
12. Oberwil 5,007 5,007 — 6,150 23,791 819 — — 30,760
13. Reutigen 2,905 2,905 — 6,985 4,846 600 — — 12,431
14. Oberstocken 838 838 — 213,625 922 53 — — 14,600
15. Niederstocken 663 663 — 213,225 1.027 176 134 — 14,562
16. Spiez 8,600 8,600 — — 35,501 — 639 — 36,140
17. Wimmis. 4,420 4,420 — 25,556 4,387 5,007 — 1,436 33,514
18. Einigen

Total 57,721 51,093 +6,628 188,359 147.403 9,102 2,185 18,631 328,418

1 Inbegr. Fr. 3000 Schulhausbaufonds. 2 Inbeg r. Fr. 3 25 Rechte.

Amtsbezirk Obersimmentlial.

1. Boltigen. 7,004 7,004 — — 13,989 736 905 — 15,630
2. Lenk 10,524 9,238 +1,286 — 18,859 — — 2,405 16,454
3. St. Stephan 6,657 6,657 — — 25,730 — 2,421 — 28,151

1 4. Zweisimmen 8,850 8,850 — — 59,992 — — 121 59,871

Total 33,035 31,749 +1,286 — 118,570 736 3,326 2,526 120,106

Amtsbezirk Thun.

1. Amsoldingen 2,246 2,246 — 8,260 14,873 286 — — 13,419
2. Forst 1,442 1,302 + 140 2,900 1,605 — 140 — 4,645
3. Höfen 1,660 1,513 + 147 7,260 1,023 547 147 — 8,977
4. Längenbühl 1,009 1,009 — 3,930 1,029 50 — — 5,009
5. Zwieselberg 1,082 1,309 — 227 3,082 784 600 — 227 4,239
6. Blumenstein 4,066 3,876 + 190 12,000 19,988 414 190 — 22,592
7. Buchholterberg 14,022 12,727 +1,295 40,640 213,952 60 1,463 — 56,115
8. Wachseldorn 1,868 1,868 — 11,370 1,376 490 10 3,987 9,259
9. Hilterfingen 4,219 4,219 — 24,810 3 32,510 1,400 •— — 58,720

10. „ Kirchgmde 9,250 9,250 — — 49,778 — — — 49,778
11. Heiligenschffcndi 470 470 — 14,800 4 2,422 500 — — 17,722
12. StliiTcndi—ileiligenscInTciidi 633 284 + 349 — 8,998 — 349 — 9,347

1 Inbegr. Er. 500 besonderer Fonds. 2 Inbegr. Fr. 4000 Fonds.
3 Inbegr. Fr. 870 Schulfonds. 4 Inbegr. Fr. 1 590 Fonds zu besond. Zwecke.
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III. Schulgut pro 1900.

Schulgemeinden

^

Einnahmen

ÏJ

Ausgaben
Mehr-

k

einnahmen

+
Mehrausgaben

—

Ö £>
<D +>

s M
m (j

m

Fr.

Verm

.S
Hz

a
M

Fr.

Gerätschaften
Lehrmittel

®

Aktivrestanz

U

Schuldenj
^

Reines

i4

Vermögen

13. Haimbach 299 173 + 126 4,886 126 5,012
14. Oberhofen 2,166 2,166 — 55,360 7,346 2,100 — 36 64,770
15. Teuffenthal 703 703 — 2,610 1,590 450 — — 4,650
16. Eriz 3,038 6,282 -3,244 10,000 5,208 324 3,470 5,744 13,258
17. Horrenbacli-Buclien 2,350 2,062 H- 288 6,650 3,478 880 288 — 11,296
18. Oberlangenegg 3,371 2,368 - -1,003 7,160 806 178 1,003 — 9,147
19. Linden 1,486 1,640 - 154 7,500 3,874 46 — 154 11,226
20. Unterlangencgg 6,025 4,025 +2,000 17,620 2,323 706 2,000 1,950 20,699
21. Sigriswil 14,236 14,236 — 86,714 1101,041 3,587 — — 191,342
22. Steffisburg 27,662 27,662 — 113,960 24,238 6,437 137 4,000 140,772
23. Fahrni 2,802 2,981 - 179 12,740 1,972 1,400 118 179 16,051
24. Heimberg 4,206 4,206 — 51,600 5,857 1,000 — 8,000 50.457 1

25. Homberg 2,350 2,350 — 13,490 1,339 650 — 1,846 13,633
26. Thieracnern 4,246 4,246 — 33,770 2 25,661 209 — — 59,640
27. Fohlern 1,084 1,084 .— 6,930 1,464 80 7 — 8,481
28. Üebeschi 2,679 2,631 CO+ 29,096 5,253 80 113 11,900 22,642
29. Uetendorf 9,529 9,529 — 40,490 310,228 157 2 6,502 44,375
30. Thun 90,040 90,040 — 409,704 125,491 33,384 — — 568,579
31. Goldiwil. 5,932 5,932 — 36,730 410,449 762 176 11,246 36,871
32. Schwendibach 1,139 1,139 — 3,050 777 65 17 200 3,709
33. Strättligen 15,204 15,204 — 107,920 2,667 300 — 51,642 59,245

Total 242,514 240,732 +1,782 1,182,146 474,286 57,142 9,756 107,613 1,615,717

1 Inbegr. Fr. 581 8 Fonds zu besonderen Zwecken. 2 Inbegr. Fr. 435 Fonds
3 Inbegr. Fr. 300 Miidchenarbeitschulfonds. 4 Inbegr. Fr. 2750 Schulfonds zu beson-

deren Zwecken.

âmtsbezirk Trachselwald.

1. Affoltern 4,770 4,183 + 587 15,420 11,971 495 — 27,886
2. Dürrenroth 5,977 5,776 + 201 26,980 4,297 6,145 — — 37,422
3. Eriswil 10,491 10,757 - 266 35,465 36,868 5,980 607 — 78,920
4. Wissachengraki 4,932 4,932 — 18,890 13,724 — — — 32,614
5. Huttwil 23,903 23,609 + 294 164,390 19,642 6,345 — 133,000 56,377
6. Lützelflüh 14,867 14,867 — 62,400 36,695 4,900 —. —. 103,995
7. Eüegsau 8,183 8,223 - 40 74,750 9,527 1,743 — 6,000 80,020
8. Neuegg 1,604 1,765 - 161 — 1,845 698 — — 2.543
9. Sumiswald 26,882 26,882 .— 113,190 149,008 7,265 — .— 169,463

10. Trachselwald 5,417 5,144 1- 273 22,060 7,565 1,715 — — 31,340
11. Walterswil. 4,425 2,304 -2,121 8,290 4,264 700 46 3,170 10,130
12. Klein-EmmcntW 4,572 2,659 -1,913 13,530 3,417 760 — — 17,707

Total 116,023 111,101 +4,922 555,365 198,823 36,746 653 142,170 649,417

1 Inbegr. Fr. 9913 Schulfonds und Fr. 2000 Stiftung zur Speisung armer Schulkinder
' (Ulr. Bärtschi), nicht inbegriffen das Sekundarschulvermögen von Sumiswald mit Fr. 20,546

I und dasjenige von Wasen mit Fr. 17,879.
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III. Schulgut pro 1900,

Schulgemeinden
Lil

Fr. Fr.

+
S

.5 ^Ö «
%

Fr.

Vermögen

a <

<D 4

Fr.

M

Fr.

S J
ÜJ

Fr.

<!

Fr. Fr.

Amtsbezirk Wangen.

1. Herzogenbucliscc
2. Graben-Berken
3. Graben
4. Berken
5. B etteiihaiiscn-Bollodingcn

6. Bettenhausen
7. Bollodmgen
8. Heimenhausen
9. Inkwil

10. Niederönz
11. Oberönz.
12. Ober-u. Niederönz

13. Ochlenbcrg-Nciihaus
14. Röthenbach
15. Röthenbacli-Waiizivil
16. Wanzwil
17. Thörigen
18. Niederbipp
19. Waliiswil-Bipp
20. Oberbipp
21. Attiswil
22. Farnern
23. Rumisberg
24. Wiedlisbach
25. Wolfish erg-Waldm
26. Seeberg
27. Niedegrasswil.
28. Ober-uJicdergrasswil
29. Riedtwil.
30. Riedtwil-Hcrmiswil
31. Hermiswil
32. Oschwand
33. Wangen
34. Walliswil-Wangen
35. Wangenried

Total

12,993
2,582
2,349

504
3,200
2,572
1,349
1,818
3,104
1,805

3,394
2,488

312
2,616

580
3,477

10,594
983

3,986
4,862
2,104
2,590
5,306
1,438
2,835

112
4,274
1,449
1.865

108
3,903
8,804
2,313
2,138

104,807

12,993
2,582
2,261

504
3,110
2,572
1,349
2,113
3,104
1,805

162
3,276
2,078

312
2,360

580
3,320
7,992

983
3,986
4,862
2,070
1,662
5,306
1,170
4,426

112
4,407
1,453
1,888

108
3,383
8,804
2,332
2,138

101,563

+ 88

+ 90

— 295

— 162

+ 118

+ 410

+ 256

+ 157
+2,602

+
+

34

+ 268
—1,591

— 133
— 4
— 23

+ 520

-+19

+3,244

64,420
25,380

16,430
13,090
21,250
22,665

25,810
14,170

24,490

17,750
93,090

4,010
39,120
53,250

5,400
19,4
86,740

5,260
19,660

260
33,180

14,8;
90

34,730
71,600
11,290
14,170

751,673

10,949
1,103

10,169
3,737

2,891
3,263

12,0""
3,300
8,635
3,877

4,140
8,008

2,0:
17,488
15,770

1,082
4,969

916
2,445
3,555
7,132
2,338

26,651
5,800
7,214

11,670
3,675

12,275
16,605
19,871
4,631
2,066

230,394

5,027
1,165

2,300
1,244

634
1,227

800
1,905

729

1,460
715
130
927

1,827
20

407
7,834

200
2,000

1,743

287

3,600
2,800

325
350

39,656

10

90
32

333
107
118
410
126
256

43
1,242
5,602

1,079

34
928

268
1,430

520

19

12,735

11,763

10,000

295
11,241

162

250

33,500
1,001

23,524

1,591

133
4

23

36,000
3,0""

132,576

Inbegr. Fr. 650 Lehrmittelfond.

5
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IV. Armengut pro 1900.

Erläuterungen.

1. Der leichtern Uebersieht halber sind in den nachfolgenden
Tabellen die auf die bürgerliche Armenpflege bezüglichen Zahlen,
zum Unterschied von den örtlichen, in Kursiv dargestellt. In den
Rubriken betreffend die Spendkasse sind zudem die betreffenden
Zahlen in Klammern gesetzt, weil die bürgerliche Armenpflege keine
spezielle Spendkasse führt, aber doch auch vorübergehende
Unterstützungen gewährt.

2. Der gesetzliche Bestand der Armengüter ist derjenige,
welcher sich unter Voraussetzung gesetzlicher Verwaltung herausstellt.

Der Ertrag des gesetzliehen Vermögensbestandes, zu 31/2 %
gerechnet ist der gesetzliehe Ertrag.

3. Der Notarmenreservefonds ist durch § 119, Ziffer 3 c des

Armengesetzes vom 28. November 1897 aufgehoben und dem Armengut,

eventuell der Spend- oder Krankenkasse zugewiesen worden.
Diese Rubrik fällt also in Zukunft weg.
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IV. Armengut

Gemeinden
LU

Fr. Fr.

+
-s s
Ä SS g

.S

Fr.

Vermögen

Fr.

«t ÎH

Ulci «
^ N

Fr.
cts

Fr.
<

Fr. Fr.

Amtsbezirk Âarberg.

Aarberg
„ burgerl.

Bargen
Grossaffoltern
Kallnach
Kappelen
Lyss
Meikirch
Niederried

„ burgerl
Radelfingen
Rapperswil
Schlipfen
Seedorf

Total

Davon bürgerlich

Amtsbezirk Aarwangen.

Aarwangen
Auswil
Bannwil
Bleienbach
Gondiswil
Gutenburg
Kleindietwil
Langenthal
Leimiswil
Lotzwil
Madiswil
Melchnau
Obersteckholz
Oeschenbach
Reisiswil
Roggwil
Rohrbach
Rohrbachgraben
Rütschelen

156
7,377

260
1,522

527
691

1,041
1,049

7
914

1,149
1,239
1,461
1,494

18,887

8,291

1,272
662
620
848
761
246
423

3,840
580

1,581
1,764
1,107

379
317
145

1,449
1,814

680
820

156
4,539

260
1,522

527
691

1,041
1,049

7
795

1,149
1,239
1,461
1,494

15,930

5,334

1,272
662
620
848
761
246
423

3,840
580

1,581
1,764
1,107

379
317
145

1,449
1,814

680
820

+2,838

+ 119

+2,957

+2,957

21,610

2,760
3,760

2,040

30,170

23,650

750

2,630

2,489

4,000
111,143

6,801
40,575
12,168
14,051
23,990
27.672

'167
18,545
27,451
30,697
38,956
36,173

392,389

129,688

33,918
17,260
15,920
22,604
19,884
6,557
9,678

95,185
15,454
39,748
39,607
28,683
10,076
8,458
3,868

36,512
38,506
17,558
20,366

1,977
3,650

5,636

3,650

18

2,524

232



pro 1900.

ct)

c.
<D

CD bfl
C :0

*<D E
CK CD

>

Fr.

m
(D

Fr.

Besondere Armenfonds

13
Ö

Fr.
w

Fr.
fi

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd
vorübergehend

durch die.

Ö
<ü CD
m w

S ^4

Kostenbetrag für

ö ö

Fr.

vorübergehend
Unterstützte

durch die

Fr.

2,023
129,103

6,801
40,575
12,168
16.811
27^750
27,672

167
20,585
27,442
30,697
38,956
36,173

416,923

149,688

33,920
17,258
15,920
22,604
19,884
6,557
9,696

95,935
15,454
39,748
42,237
26,159
10,076
8,458
3,868

36,513
40,995
17,326
20,366

2,023
45,564

6,801
40,575
12,168
16,811
27,750
27,672

167
10,087
27,442
30,697
38,956
36,173

322,886

55,651

33,920
17,258
15,920
22,604
19,884

6,557
9,696

95,935
15,454
39,748
42,237
26,159
10,076
8,458
3,868

36,513
40,995
17,326
20,739

2,788

42

88,259

1,500
204

92,793

8,000
8,153

1,000

19,085
4,348

2,956
3,465

590

13,821
42,885
17,265

137

1,300
869
414

2,659
3,114

1,048

9,541

5,000
585
340

720
507
200

145
1,500
2,060
1,200

120
200

1,382

1,791
93

22
4
7

19
12
12
53
24

6
31
42
63
63

358

10

23
8

16
13
20

9
49
17
12
45
35

3
4

13
26
52
24
14

10
14

8
24

9
18
27
34

1

6
33
25
56
66

331

20

21
24

5
16
20

11
56
17
13
77
49

4

30
62
15
14

32
18
15
43
21
30
80
58

1

12
64
67

119
129

689

30

44
32
21
29
40

20
105
34
25

122
84

7
12
19
56

114
39
28

11

20
4
6

24

7
23
17
30

163

(4)

20
6

5
20

9
2
5

214
6

39
24
60

7

38
4

21

30

2,932
2,937
1,053
4,805
2,194
3,148
8,439
5,129

150
1,171
4,971
6,687

10,120
12,183

65,919

4,108

4,807
2,521
1,960
3,197
3,424

2,332
14,215

3,178
2,496

11,889
9,189

706
1,347
1,758
6,512
8,176
2,876
2,416

I,154
{290)

150
825
304
358

2,704
667

(20)
928

1,151
1,746
1,345

II,642

{310)

1,503
362
373

1,219
715
190
327

15,706
508

3,949
2,352
3,099

301
142
137

2,113
1,302

271

1 Siehe Erläuterung 3 auf dem Titelblatt hievor.
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IV. Armengut

Gemeinden
W

Fr.

X!
&D

<

Fr.

-8 J^ 'S^ G
fl
'S

rH Q-1

£ rO
c5

Fr.

Vermögen

Fr.

1 |S. S
cj m

W ,s

Fr.
O

Fr.

ä*|
<1

Fr.

Schwarzhäusern
Thunstetten
Untersteckholz
Ursenbach
Wynau

Total

Amtsbezirk Bern.

Bern, örtlich

„ allg. burgerl.

„ burger. Waisenhäuser

„ Burgerspital

„ Affenzunft

„ Distelzwang

„ Kaufleuten

„ Metzgern

„ Mittellöwen
v Mohren

v Obergcrwern
v Pfistern

„ Schiffleuten

„ Schmieden

B
Schuhmachern

„ Webern
v Zimmerleuten

„ burgl. Kirchgde
Bolligen
Brenigarten
Bümpliz
Kircnlindach
Köniz
Muri
Oberbalm
Stettlen
Vechigen
Wohlen
Zollikofen

Total

Davon bürgerlich.

315
1,374

493
1,349

728

23,567

315
1,374

493
1,349

728

23,567

1,194
23,.164

125,643
209,114

5,839
14,925
18,477
14,492
17,230
29,876
25,883
24,200
4,774

35,906
11,152

8,158
13,381

898
2,612

891

i;
1,192
3,856
1,250
1,220

970
2.014
2,733

'913

603,943

583,112

1,194
23,164

116,301
203,917

5,839
8,999

44,022
13,245
17,230
13,885
21,781
23,182
4,609

35,906
11,152
8,158

12,578
898

2,612
891

1,986
1,192
3,856
1,250
1,220

970
2,014
2,733

913

585,697

564,866

t 9,342
5,197

+ 5,926
—25,545
+ 1+47

15,991
4,102

-- 1,018
-- 165

+ 803

5,869

913,040
3,615,250

400

56,900

+18,246

+18,246

1,890

4,587,480

4,585,590

8,072
35,569
12,624
35,308
19,044

590,459

32,115
542,955

2,445,911 105,096
2,998,806,117,463

126,662
265,928
410,856
404,932
322,575
436,329
577,067
534,111
108,965
876,801
180,850
145,400
357,975

23,274
64,584
21,287
52,020
29,800

102,472
33,326
26,970
26,734
49,691
72,756
22,867

22

2,811
115,123
2 60,043

220

27,712
1,295
3,832

316
935

1
249

82

20

11,294,019 222,559 112,649
i

10,759,39 7 222,5591112,539

Vorräte und Zinse. 2 Ausstände und Vorräte.



pro 1900.

£0 ©
0) bi)
c =0

"0 E
o: 0

Fr.

G

Fr.

Besondere Armenfonds

rÖ
ö
0
cx

cn

Fr.
M

Fr.

T3
Ö

' O

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

«
W

o
H

Kostenbetrag für

"Ö -u
Ö

C
t=>

Fr.

vorübergeb end
Unterstztz te

durch die

sx :

CO

Fr. Fr.

8,072
35,570
12,624
35,308
19,044

593,592

32.112
545,766

3,477,584
6,768,903

126,882
262,172
438,568
406,627
326,407
419,278
576,728
534,427
109,900
872,719
237,751
145,649
357,975

23,276
64,584
21,295
52,102
29,800

102,472
33,326
26,970
28,624
49,691
72,756
22,887

16,167,231

15630612

8,072
35,568
12,624
35,308
19,044

593,963

32,112
545,766

3,208,363
6,481,811

126,882
237,306
407,068
406,227
326,407
419,278
570,064
503,933
109,690
830,357
237,751
131,450
310,202
23,276
64,584
21,295
52,102
29,800

102,472
33,326
26,970
28,624
49,691
72,756
22,887

15,412,450

14875831

2,000
326

1,000
2,000

126,894

13,701

17,271
7,392

5,000
3,050

2,191

6,557

55,162

3,920

19,763

12,491

18,579
5,981
5,316
3,142

2,372

47,881

38
18
29
14

3
28

4
33
11

11
66
22
62
25

5
39

6
11
17

27

875
6,068
2,051
6,429
2,549

490 527 1,017 595 166 100,971

278,975

86,509

3,959
6,217
2,260

10,780
4,552

10,286
15,649

5,951
3,686

11,155
4,980
5,072
3,196

25,328
4,231
9,194
4,859

37,886
6,362
4,847
2,389
7,756

10,168
6,799

573,046

174,252

3471 -
2,241 i -117| -693 194
1,810 -

40,266 3,450

101.454

(1,746)
(1,000)
(7,065)
(1,018)
(9,931)

(457)
(358)

(12,891)
(307)

(7,497)
(2,683)
(1,920)
(2,072)

6224,936
968

2,103
1,663
5,067
3.295

656
274

1,212
3,632! _
2,703 380

172

105
324

10
266

176,90S

(48,9451

1,879
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IV. Armengut

Gemeinden

u

Fr.

JD
cü
bfl

Fr.

+
-3 Sä|<*i cJ^ a

ö

Ü aS ,X3
aj

'S «

Fr.

Vermögen

Fr.

k/^ .S

Fr.
C5

Fr. Fr.

Amtsbezirk Biel.

Biel, örtlich

„ bürgerlich
Vingelz „
Bözingen „
Leubringen, örtlich

„ burgerl.

Total

Davon bürgerlich.

Amtsbezirk Büren.

Arch, örtlich

„ bürgerlich
Buetigen
Büren, örtlich

„ bürgerlich
Busswil
Diessbach, örtlich

v burgerl
Dotzigen
Lengnau, örtlich

„ bürgerlich
Leuzigen
Meienried
Meinisberg, örtlich

„ bürgerlich
Oberwil
Pieterlen, örtlich

bürgerlich
örtlich
bürgerlich
örtlich
bürgerlich

Reiben,

Rüti,
»

Wengi

Total

Davon bürgerlich

967
35,049

2,252
3,410
6,345
2,520

50,543

43,231

27
2,346

452
51

7,895
290

36
3,479

418
270

3,073
465

1,011

967
34,384
2,103
3,410
6,345
2,520

49,729

42,417

27
2,346

452
51

6,694.
230

36
3,479

418
270

4,405
465

1,011

t 665
149

+ 814

+ 814

5,971

5,971

5,971

4-1,201
+ 60

-1,332

3,680

1,100

25,000
364,496
21,384

5,4.90
6,744

13,673

436,787

405,043

665
9,172

11,622
1,269

55,736
6,025

902
25,303
9,885
3,500

1.0,627
12,474
3,519

2,081
755

1,14.3
755

+ 938 27,218
18,797

2,840 2,840 21,143

1,053
19

3,716
474

30,751

26,483

1,054
19

3,716
474

29,885

25,677

— 1

+ 866

+ 806

4,787

3,680

10,482
472

13,071
11,877

253,759

172,752

666
164.4

1,310

1,31.0

1,332

1,332

1,332

1 lnbegr. Fr. 495 Dépôt und Ausstände.
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pro 1900.

c
U) 0
0 bfl
c :o

*0 E
(Z IL—

0
>

Fr.

m
O

Fr.

Besondere Armenfonds

3
g
Ph

CO

Fr.

P
oj

M

Fr.

""ö
P ö

O c«

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

'p
G

S £
w

vorübergehend

durch die

Ö
0 0)

t/1

ö M

M

Kostenbetrag für

"ö p
£

Fr.

vorübergehend
Unterstztzte

durch die

•P o
p $
£ rtP-. M

CO ^
Fr.

25,000
365,162
22,028
11,461
6,744

13,673

444,068

412,324

665
9,166

11,492
1,269

58,877
6,025

902
25,303
10,811
3,500

11,959
12,474
3,526

25,000

6,744

7,393

7,393

665
9,166

11,492
1,269

58,877
6,025

902
25,303
10,811
3,500

11,959
12,474
3,526

945

427

7,435

46

17

4

67

67

10
11
20

9

12
5

5
1

14
8

14

58
2
5

74

74

5
5

16
5
2

16
2
1

16

104
2

22

13

141

141

14
19
25
14
28
10

2
21

3
15
24
22

124
(14)

(3)
b)

(3)

150

(26)

(i
2

29,950
537

2,745

2,271

35,503

35,503

1,300
2,207
1,902
1,419
4,542
1,290

240
2,894

412
1,377
2,921
1,806

9,027
(560)
(415)
(419)

(104)

10,525

(1,498)

111

70$

373
(1,495)

203
241

(sf
466

393

27,218
16,488

31,143

10,482
472

13,071
11,877

256,720

117,219

26,079
16,488

21,143

10,482
472

13,071
11,877

255,581

176,080

5,100

5,527 8,380

2
4

10

2
4
7
5

143

57

6
1

11
7

128

87

8
5

18

5
18
12

271

144

1

(11)
2

<1

(13)
o

103

(53)

734
565

2,063

916
585

2,636
1,084

30,893

18,913

(291)
818
207

(702)
149

(65)
425

(1,043)

8,244

(4,031)
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IV. Armengut

Gemeinden
Li

Fr.

<

Fr.

+
-3 S

^ §
s

ö
-̂S

m

Fr.

Vermögen

Fr.

ri Ë

•s ^Dh tfl
cö <2

W -SW N

Fr.
O
Fr. Fr.

Amtsbezirk Burgdorf.

Aefligen
Bickigen - Schwanden

Burgdorf, örtlich

„ burgl. A. Gut

» „ Spitalgut.
„ „ "Waisengut

„ „ verseil. Stiftg
Ersigen
Hasle
Heimiswil.
Hindelbank
Kernenried
Kirchberg.
Koppigen, Kirchgde
Krauchthal
Lyssach
Mötschwil- Schleimten

Niederösch
Oberösch
Oberburg
Riidtligen
Rumendingen
Rüti
Wynigen

Total

Davon bürgerlich

Amtsbezirk Courtelary.

Corgémont, örtlich

„ bürgert.
Cormoret, „
Oortébert, „
Oourtelary, örtlich

„ burgerl.
La Perrière, örtlich
La Heutte,

„ burgerl.
St. Imier, örtlich

374
102
216

18,957
51,811

127,104

1,755
2,023
2,059

778
345

1,136
2,301
1,136

363
168
372
107

2,867
131
951
408

1,640

117,104

97,872

2,202
10,120

3,061
960

7,986
2,679

1,390

374
102
216

7,001
19,546
22,056

9

1,755
2,023
2,059

778
345

1,136
2,301
1,136

363
168
372
107

2,867
131
951
408

1,653

67,848

48,603

2,202
3,025
2,809

905

6,053
1,569

634

-11,956
-32,265
- 5,048

9

— 13

+49,256

+49,269

7,095
252

X 1,933
1,110

+ 756

2,530

338,610
105,570

3,160

3,215

15,950
2,300
5,270

476,605

444,180

21,558

3,980

6,074
2,711
5,771

188,277
503,355
282,684
649,066
31,955
53,618
51,701
19,350
9,191

27,858
55,974
28,091
9,246
4,388
9,908
2,820

34,699
1,198
9,160

10,817
41,648

2,039,560

1,623,382

122,826
34,112
16,809

75,881

24,202

5,374
12,000

11,956
32,265

5,048

17,374

17,374

-1,936

2 277

21,281

6

1

9

52

3

49,340

49,269

7,095
265

55

2,347

756

1 Inbegr. Pfleggeld für 15 fremde Zöglinge Fr. 12,062. 2 Inbegr. Rückstände.



pro 1900.

— 75 —

CT)

<D Öfl

ÙL

Fr.

œ

m
(3

Fr.

Besondere Armenfonds

=3

Oh
(f)

Fr.

M
o
ci

M

Fr.

» ^« Ö

£ P4

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

«

vorübergehend

Oh
C/)

d
<u a>

"P Wi

5 ^2 #
M

Kostenbetrag für

1S

tj d

Fr.

vorübergehend
Unterstztzte

durch die

<u

Ü ^Iit/5 ^
Fr.

8,604
2,645
5,771

200,233
879,604
405,302
649,066
35,115
53,618
51,701
16,812

9,191
27,858
58,108
28,088
9,247
4,388
9,917
2,810

50,701
3,498

14,433
10,817
41,592

2,579,129

ä,134,205

151,527
34,377
17,141

83,493

34,958

8,604
2,645
5,771

200,233
879,604
405,302
649,066
35,115
53,618
51,701
16,812
9,191

27,858
58,108
28,088.

9,247
4,388
9,917
2,820

50,701
3,498

14,433
10,817
41,592

2,579,129

2,134,205

149,267
34,111
16,692

83,191

24,371

3,400

2,000
5,235
5,348
4,366

3,000
968

1,100
207

3,985
4,750

1,700

41,059

11,743

2,416

807
1,500
2,421

700

259

4.169
2j552

26,567

23
4

97
12

30

14
41
34
18

6
19
70
45
13

11
1

52
5

1

81

577

42

19
2

16
3

139

27

26
63
41
50

3
28
59
77
10

5
9
4

87
14

3
3

50

719

27

19
4
8
3

10

39
7

236
12
27
30

42
104

75

47
129
122

23
5

20
5

139
19

3
4

131

1,296

69

21
9

16
3

29
10

193
(13)

17
53
37
37

3
23
49
40

8
1

10
2

28
5
6
1

51

584

11

1

7

187

19

11

37
3

265

3,795
573

32,425
4,665
6,106
9,993

4,677
10,563
6,224
7,939

943
5,646

13,980
11,901
2,432

660
2,038

249
13,376
2,500

377
577

10,721

152,360

20,764

2,202
1,616
2,383

794

5,182
1,569

87
453

414

17,936
(1,797)

1,525
3,344
2,107
1,979

119
1,063
3,489
2,523

792
80

- 547
318

3,012
385
354

25
2,796

44,605

877

(269)
(48)
368

(586)
1,157

46

5,340
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IV. Armengut

Gemeinden
UJ

Fr. Fr.

<L>

i ö n
»- v cd

•SI A

s-?
ÖX3

<U

Fr.

'S
a

Vermögen

Ö c

<u .*

Fr.

d cS v

3 £
'S« o

cd w
M -Sw N

Fr.
O

Fr. Fr.

St. Imier, burgerl.
Orvin, örtlich

v burgerl.
Péry, örtlich

„ burgerl.
Plagne, „
Renan, örtlich.
Romont, r
Soncclw/rSonibciel, burgerl.
Souvilier, örtlich.

„ burgerl.
Tramelau-dessous, örtlich

„ „ burgerl.
Tramcliin-dcssiis, örtlich
Mont-Trainoki, „
Vauffelin, „
Villeret, „

jj burgerl.

Total

Davon bürgerlich.

Amtsbezirk Oelsberg

Bassecourt
Boécourt
Bourrignon
Courfaivre
Courroux
Courtételle
Delémont, örtlich

„ burgerl
Develier
Ederswiler
Glovelier
Mettemberg
Montsevelier
Movelier
Pleigne
Rebeurelier
Rebévelier
Roggenburg

11,098
740

6,002
1,190
6,275

680
4,281

865
3,214

11,098
'740

4,391
1,190
2,529

713
2,984

865
2,828

11,686 1D

11,677
4,944

851
225

9,833

101,959

83,982

620
132
250
135
498
470
482

12,907
1,069

205
790
130
294
439
143
273

16
339

9,809
4,944

851
180

7,312

79,317

63,792

620
132
250
135
498
470
482

8,697
1,069

205
790
130
294
439
143
273

16
339

+ 1,611

+ 3,746
33

+ 1,297

+ 386

+ 1,868

+ 45

+ 2,521

16,919

4,180

187,209

20,839

88,657
5,338

115,845
6,344

23,776

75,060 86,413

+22,642

-j-20,190

4,800
54,390

39,645

220,532

161,962

+ 4,210 13,710

680

280

32,334
74,954
20,500

7,631

57,566

1,001,240

775.966

15,628
3,708
6,478
3,472

11,355
11,467
28,866

163,876
25,363

5,388
17,244

1,585
10,565
3,957
3,195
6,360
1,265
4,909

1,634

8,000

1365

13,493

5,493

5,572

1,611

3,746
13

414

386

1,868

45

3,021

27,194

26,735

'3,154

324

454

1 Inbegr. Rückstände. 2 Inbegr. Ausstände.
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pro 1900.

Besondere Armenfonds Zahl der Unterstützten Kostenbetrag für
C

<o û)
o hfl
c :0

s_
0
.2 c

CD

tn
ui

0
C/J

m
KS

t/1
13

Ö g0 O
dauernd

vorübergehend

durch die

<1,

•a S
vorübergehend

Unterstztzte
durch die

0 E
K ë

>

Fr.

a> 0
S m

o

Fr.

1
ö
0J
O,

Cfl

Fr.

Ö
0

rM
Ö
KS
>-<

M

Fr.

S 0
Î3 £
O w

Fr.

4-t
013
Ö

3

CD

Ö
O
m
H
£
ö

o
H

0t/it/i
KS

=3

S

in

Ö
0 0
C g
g jä
M

0 tn
g sÖ Ö

P

Fr.

-d 0
C
0 2
o. S
in ^
Fr.

0
i W

(H tnS

M G
hH 0

Fr.

211,334 211,334 — — — 7#
Q

43
Q

(75) — 8,046
740

1,780
1,190
2,416

670
1,050

770
2,808

9,362

(474) —

22,450

92,403
5,318

120,439
6,344

24,162

161,473

21,737

93,013
5,172

120,439
6,344

24,521

161,473
o

— —

4
4
1
2
5

5

33

70
9

70
4
1
3
8

29

14
13
77

6
6
3

73

65

(1
iX)

14

26
(79)

ß

—

(567)
14

(50)

551

772
(949)

131
(354)
3,108

479
180
783

(578)

—

39,002
137,344
20,500
7,676

100,597

37,457
137,344
20,500
7,676

100,597
—

—

9
33
14

22

31
32

5

77

40
65
19

59

(6)
40

4
2

24
(8)

—

7,954
12,673
2,197

5,059

—

.260,538 1,255,239 — — 174 251 425 310 — 70,914 17,021 —

068,235 962,936 — — — 114 165 579 (65) — 48,523 (3,575) —

15,628
3,708
6,478
3,472

U,355
U,467
28,866

180,740
25,363
5,388

17,924
1,585

10,889
3,957
3,475
6,814
1,265
4,909

15 628
3,708
6,478
3,419

11,355
11,467
28,866

179,421
25,363
5,388

17,924
1,585

10,889
3,957
3,475
6,814
1,265
4,909

—

—

7
8

5
20
4

18
73

7

2

2

2

7
4

8
5
3
5

57
7

8

4
2
5
2
6
2

14
12

13
25

7
23
40
14

8

6
2
7
2
6
4

3
2
3
4

13
2
2

(si

3
1

8

3
9
1

i

6

2,481
1,497

1,212
2,470
1,115
3,100
8,382
1,565

1,491

974
439

1,082
[ 345
1,298

240

223
88

150
714
849
315
200

(Ü
154
21

183

122
148

67

70

71
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IV. Armengut

Gemeinden
tu

Fr. Fr.

£ <ü

ra g
<u S

g "i^ c
.3
0)

QJ
0 -s

bß
c/a

g

S

Fr.

Vermögen

Fr.

3 3
Ü

C+ <f>

cd w
M -9w N

Fr.
c5

Fr.

3
Fr.

Saulcy
Soyhières
Soulce
Undervelier:
Vermes
Vieques

Total

Davon bürgerlich

Amtsbezirk Erlach.

Brüttelen
Erlach
Finsterhennen
Gals
Gampelen.
Gäserz
Ins
Lüseherz
Müntschemier
Mullen
Siselen, örtlich

„ bürgerlich
Treiten
Tschugg
Vinelz

Total

Davon bürgerlich

Amtsbezirk Fraubrunnen.

Ballmoos
Bätterkinden
Büren z. Hof
Fraubrunnen
Grafenried
Jegenstorf
Iffwil
Limpach
Mattstetten
Messen
Münchenbuchsee

212
186

1,221
1,905

596
685

23,997

12,907

318
14,159

777
636
475

42
1,491

453
429
137
45

2,612
233
654
419

21,880

2,612

37
1,728

459
491
650
738
237
626
244
701

2,059

172
186

1,221
1,905

542
685

19,693

8,697

318
14,159

777
636
475

42
1,491

453
429
137

45
2,509

233
654
419

21,777

2,509

37
1,728

459
491
650
738
237
626
244
701

2,059

+ 40

+ 54

+4,304

+4,210

+ 103

+ 103

+ 103

319
2,594

640

18,223

13,710

57,720

4,280
350

10,620

250

73,220

10,620

5,515
4,507

30,076
3,583

12,891
16,912

398,165

163,876

9,667
109,510
20,554
16,954
12,679

1,127
35,820
11,420
11,736
3,729
1,220

12,023
6,993

16,790
10,772

280,994

12,023

982
46,070
11,613
12,275
16,327
17,695
6,332

16,734
6,332

17,569
50,204

1,349

60

3,992

3,154

270
59

1,349

141

470

1 Oertlich und bürgerlich.
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pro 1900,

S 6d
c =o

*(D E
ex ä

>

CD

Fr.

m
ü

Fr.

Besondere Armenfonds

5,515
4,507

30,076
3,902

15,395
17,612

420,290

180,740

9,667
165,996
20,613
16,954
12,679

1,127
40,100
11,770
11,709
3,593
1,189

22,620
6,870

13,591
11,163

349,641

22,620

982
46,072
11,613
12,275
14,827
17,695
6,332

16,734
6,332

17,569
50,203

5,519
4,507

30,076
3,889

15,485
17,684

419,071

179,421

9,667
166,323
20,613
16,954
12,679

1,127
40,100
11,770
11,709
3,593
1,189

22,620
6,643

13,591
11,163

349,741

22,620

982
46,072
11,613
12,275
14,827
17,695
6,332

16,734
6,332

17,569
50,203

Jä

G

Fr.

ä

W

Fr.

£ S* Pi

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

a

2,868
227

5,134
2,865
3,108
2,500

664
1,015

3,255

21,636

1,739

7,083
1,718

50

1.108
900

918

724

280

516

102
1,222

3,762

1,165

357

357

7
7

15
7
1

5

130

13

1

10
1

5
1

27

4
14

73

4

25
2
8

13
16

5
11
47

3
3
4
5
4
4

118

27

4
5
7
3
3

14
10
4
1

13
4
2

10

80

13

2
32

7
7

12
34

3
2
4

13
51

vorübergehend

durch die

G

10
10
19
12

5
9

248

40

5
15

41
16
4
1

17
4
6

24

153

17

2
57

9
15
25
50
11
2
9

24

12
(7)
24

2

112

(fi)-

5
22

4
3
3

1

1
1

(8)

4
6

64

(8)

30

2
12

9
2
3
2

14

Kostenbetrag für

0J £
Ss

"O G

£
Fr.

vorübergehend
Unterstützte

durch die

PhW
CO ^
Fr.

1,190
1,368
1,692
1,880
1,011

960

35,792

8,382

789
2,396
1,253

763
238

3,608
1,870

478
85

2,219
548
436

2,183

16,966

2,219

320
6,059
1,033
1,521
2,572
4,982

991
290
716

2,432
10,949

795

729
(25)

1,552
111

7,077

(315)

400
2,538

181
182

47

749
292

10
60

(138)

57
404

5,058

(138)

1,711

199
391
636
106
194
160

1,508
4,214
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IV. Armengut

Gemeinden

ij

Einnahmen

c
(D

_C1

ni
bo
en

<

Fr.

Mehr-

ÎJ

einnahmen

-(-

Mehrausgaben

—

A 0ö <u
(D 4J
bJD't;

.ï J
1—1 yj

Fr.

V e r m ö

Ö
d
S £

PQ-t m
d £tij .Sm N

Fr.

Oq

M

©

Gerätschaften

3

N
n
d
1/1
eu
1-i

>

5
Fr. 3

Schulden

Miincliringen 166 166 13,931 _ _
Oberscheunen 29 29 — — 770 — —
Schalunen 161 161 — — 4,304 — —
Urtenen 632 632 — — 16,068 — —
Utzenstorf 2,492 2,492 — 11,310 52,877 — 5
Wiler 387 387 — 1,530 6,696 — —
Zauggenried 230 230 — — 6,149 — —
Zielebach 321 321 — — 8,512 — —
Zuzwil 223 223 — — 5,691 — —

Total 12,611 12,611 — 12,840 307,131 — 7 1,501

Amtsbezirk Freibergen.

Le Bémont 2,051 2,051 — — 14,062 — — —
Les Bois 1,975 1,975 — — 55,717 — 120 —
St. Brais, I. Sect. 401 401 — — 10,026 — — —

„ II. Sect. 147 147 — — 3,685 — — —
Les Breuleux 1,272 1,272 — 27,840 1,366 — 75 3,597
La Chaux 179 179 — — 3,931 — — —
Les Enfers, I. Sect. 374 374 — — 9,144 .— — .—

„ II. Sect. 83 83 — — 2,120 — — —
Epauvillers 312 412 — 455 7,068 — 1,182 —
Epiquerez 563 563 — — 12,405 — 1,635 —
Goumois 211 173 + 38 — 4,639 — 38 —

„ Sect, de Vautcnaivre 368 345 4- 23 2,240 2,743 — 23 —
Montfaucon 482 482 — — 12,345 — — —
Montfavergier 159 159 — — 3,986 — — —
Muriaux 741 741 — — 18,450 — — —
Le Noirmont 6,876 6,876 — — 24,663 — — —
Le Peuchapatte <? — 12,207 — — —
Les Pommerats 1,249 1,249 — 2,270 28,445 .— 81 —
Saignelégier. 710 710 — — 17,571 — — —

„ hospice 445 445 — — 20,306 — 1,969 —
Soubey 816 816 — — 7,636 — — —

Total 19,414 19,353 + 61 32,805 272,515 — 5,123 3,597

Amtsbezirk Frutigen.

Adelboden 4,500 4,500 36,694 35,866 — — 25,920
Aeschi 1,259 1,259 — 30,727 — — —
Frutigen 1,486 1,486 2,141 33,876 — — 2,100

1 Dazu bürgerlich Fr. 1 390.
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pro 1900.

a:

Fr.

CD

ö
Fr.

Besondere Armenfonds

3
g
Oh

cn

Fr.

fl

Fr.

ö S

O mé s

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

-d
.3
M

O
H

vorübergehend

durbh die

0
cd eu

Ulrz m

M
'

Kostenbetrag für

-d S
Ö :d

^ B

Fr.

vorübergehend
Unterstztzte

durch die

Fr.

3,931
770

4,304
16,068
64,192
8,226
6,149
8,512
5,691

318,477

14,062
55,837
10,026
3,685

25,684
3,931
9,144
2,120
8,705

14,040
4,677
5,006

12,345
3,986

18,450
24,663
12,207
30,796
17,571
22,275
7,636

306,846

46,640
30,727
33,917

3,931
770

4,304
16,068
64,192
8,226
6,149
8,512
5,691

318,477

14,062
55,837
10,065
3,685

29,281
3,931
9,144
2,120
8,705

14,040
4,677
5,006

12,345
3,986

18,450
24,663
12,207
30,796
17,571
22,275
7,630

310,443

46,640
30,727
33,917

15

200

12,813

54

764

1,983

4,368
28,522

1,732

600
11,572

4 6 10
.— 1 1

2 1 3
18 12 30
11 33 44

6 3 9
6 7 13
5 2 7
4 4 8

191 236 427

11 6 17
31 10 41

1 7 8
3 3 6

21 9 30
6 1 7

— 1 1
2 1 3

— 1 1
1 3 4

.— 2 2
10 8 18
— 4 4
16 6 22
27 23 50

6 3 9

— 2 2
4 7 11

9

5 2 7

144 99 243

40 58 98
21 41 62
32 120 152

4
49

3

3

170

10
28
7

22
4
3

15
2

10
7

22
37

4
10
15

2

198

40
23

150

4
34

43

1,257
160
147

3,098
5,246

930
1,411

741
815

45,670

1,740
5,981
1,546

883
5,496

688
182
533
146
447

254
2,144

677
3,039
7,790
1,014

266
1,661

987

35,474

9,319
5,953

15,817

75

326
4,393

176

81

14,170

297
1,800

409
43

828
213
192

641
247

476
88

559
2,246

103
483
305

130

9,060

2,432
1,112
8,226

6
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IV. Armengut

Gemeinden
LU

Fr. Fr.

be
A S IS Isi

p
<u

Fr.

.3 mJ °^ ji

Fr.

>-<

Mo
vi
P
N

Fr.

M

a

Fr.

•5

Fr.

M

Fr.

Kandergrund
Krattigen
Reichenbach

Total

Amtsbezirk Interlaken.

Beatenberg
Bönigen1
Brienz
Brienzwiler
Darligen
Ebligen
Grindelwald
Gsteigwiler1
Giindlischwand
Habkern
Hofstetten
Interlaken1
Iseltwald1
Isenfluh1
Lauterbrunnen
Leissigen
Lütschentlial1
Matten1
Oberried
Ringgenberg
Saxeten1
Schwanden
Unterseen
Wilderswil1
Gsteig, Kirchgmde1

Total

Amtsbezirk Konolfingen.

Aeschlen
Arni
Ausserbirrmoos2
Biglen
Bleiken

554
542

1,549

9,890

1,019
1,216

655
399
271

76
3,503

376
231
859

82
2,018

605
217

3,242
270
632

1,391
353

1,149
149
136

2,257
1,424

22,530

641
1,970
1,020
1,327

283

554
542

1,549

9,890

1,019
1,216

655
399
271

76
3,503

376
231
859

82
2,018

605
217

3,242
270
632

1,391
353

1,149
149
136

2,257
1,424

22,530

641
1,970
1,020
1,327

283

175

6,050

45,060

424

410

12,760

14,912
578

282

11,910
10,755
31,241

154,375

23,231
27,772
15,370
6,655
6,360
1,824

67,995
9,045
4,647

17,174
1,972

35,339
14,453
5,201

54,361
5,855

13,438
31,563
8,415

26,918
3,427
2,986

51,686
33,867

79

79

4,460

62
334

284

28,304

49

124
724

3
2,847

463

70

29,366 469,554

16,037
51,505
26,703
35,065

7,126

4,859 4,280

1 Diese 10 zur Kirchgde Gsteig gehörenden Gemeinden bilden zusammen eine Krankenkasse.
2 Diese 3 zur Kirchgde Kurzenberg „ „ „ „ „ „
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S M
c -o

a.

Fr.

m
o
Fr.

Besondere Armenfonds

3
S
OH

C/3

Fr.

a
<u

a
ci
y-<

M

Fr.

ö S

O in

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

H

vorüber»
gehend

durch die

=1

Oh
CO

ö
(D <D

rM «
3 KS

Kostenbetrag für

^ -S
Ö :0.

•o ö
p

Fr.

vorübergehend
Unterstützte

durch die

nj <u

§ 1
o.j3

cn

Fr.

12.085
10,755
37.086

171,210

23.231
32.232
15,321
7,079
6,360
1,824

68,057
9,379
4,933

16,450
1,972

48,099
14,453
5,198.

66,426
6,433

13,438
31,563
8,418

27,200
2,964
2,986

51,616
33,867

499,499

16,037
51,505
26,703
35,065
7,126

12.085
10,755
37.086

171,210

24.231
32.232
15,321
7,079
6,360
1,824

68,057
9,379
4,933

16,450
1,972

48,099
14,453
5,198

66,426
6,433

13,438
31,563

8,418
27,200

2,964
2,986

51,616
33,867

500,499

16,037
51,505
26,703
35,065
7,126

642
1,818

15,891

52,973

400

11,542
6,129
1,312
1,597
3,465

280

800
2,076
5,000
3,373

1,295
4,191
7,000
3,140
2,100

1,730
1,000
2,123

58,553

1,000

3,033
530
300

109
11,779

24,060

9,572

920
1,200

280
59

2,120

306

720

9,200

24,377

1,918
400

12
4

44

153

23
11
46

2
4

42
5
4

11
5

11
1

10

4
8
4

19

13

245

15
3

17
1

30
7

95

351

26
31
43

5
7
2

61
2
6

14
3

26
4
1

27
6

15
16

8
31

1

5
42
14

396

10
42
37
21
8

42
11

139

504

49
42
89

7
11
2

103
7

10
25

8
37

5
1

37
6

19
24
12
50

1

5
64
27

18
57
40
38

39
3

53

308

18
19
22

3
3

46
2
2

15
5

21
13

1

39
4
8

13
1

14

18
23

641 290

2
14
4
5

12

11

20

13

7

82

149

4,104
1,612

14,350

51,155

5,625
4,645

10,612
886
797
404

12,62Q
621

1.239
2,635
1,291
6,467

542
140

5,352
658

1,395
2,826
1,384
5,459

195
610

8,713
3,345

78,461

1,544
6,253
3,321
3,437
1,004

920
203

2,400

15,293

1,313
1,469

43
17

7
2,230

183
429
361

95
3,149

606
16

1,802
123
237

1,689
77

694

1,867
1,727

19,023

99
1,107

125
388

56
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IV. Armengut

Gemeinden
LU

Fr.

<

Fr.

i Ö
u <v

^ sgl
ö

'S

Fr.

Vermögen

ö <

CU ,"4

bûu.

iiH" c

Fr.

Oh m
a

bd -5^ N

Fr.
C5

Fr. Fr.

CO

Fr.

Bowil
Brenzikofen
Diessbaoh
Freimettigen
Gisenstein
Häutligen
Herbligen
Hochstetten
Innerbirrmoos
Kiesen, örtlich

„ bürgerlich
Landiswil
Mirchel
Münsingen
Niederhünigen
Niederwichtrach
Oberthal
Oberwichtrach
Oppligen
Otterbach1
Rubigen
Schlosswil
Stalden
Tägertschi
Walkringen
Worb
Zäziwil
Kurzenberg, Kircligi

Total

Davon bürgerlich.

Amtsbezirk Laufen.

Blauen
Brislach
Burg
Dittingen
Duggingen
Grellingen

Laufen
bürgerlich

2,062
206
602
155

1,305
193
545

1,424
727

5
3,484
1,611

604
869
569
561

1,831
681
309
406
813

1,493
339
287

2,006
2,209
1,135

31,672

3,484

212
345

1,013
222
406

1,436

2,022
206
602
155

1,305
193
545

1,424
727

5
539

1,611
604
869
569
561

1,831
681
309
406
813

1,493
339
287

2,006
2,209
1,135

+ 40

+2,945

970

690

3,870
750

50,977
5,490

15,772
3,874

33,125
4,821
8,986

39,831
17,953

135
18,756
43,692
14,237
21,474
14,599
14,708
47,272
18,060
8,394

10,148
21,500
30,604

6,471
7,212

51,324
55,966
29,591

437

2,957

28,687

539

212
345

1,013
222
406

1,420

+2,985

+2,945

6,280

+ 16

731,408

18,756

4,516
8,051

26,969
5,526
9,171

7,135

3,394

2,957

40

64

20

636

28

1 Diese 3 zur Kirchgemeinde Kicrzenberg gehörenden Gemeinden bilden zusammen
eine Krankenkasse.
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pro 1900.

Besondere Armenfonds Zahl der Unterstützten Kostenbetrag für
m

m ®
ai M
c =o

s-
<D

-C TJ
c

ai
wi
m

0)
t/i
tn
a

Al

t/1
ro

0 sai O
ä •+-<

E g
£ ö
O «l

Fr.

dauernd
vorübergehend

durch die

01
-M

-ö 13

vorübergehend
Unterstztzte

durch die
*(D E
OC a

>

Fr.

75 S
S m

CD

Fr.

%
g
Q.

co

Fr.

a
0)

Al
g

M

Fr.

c
a>

TJ
_C

S

0J

fl
0)
0]

O

£
M

3
o
H

<D
tfl
tn
cc3

3
g
a,

m

d
<L> 0)
M W

S
S Al

M

O) tn
g

"O ö
P

Fr.

Td <D

a M
S <2

r\Am
CO ^
Fr.

<u

g S
g Al
« 8

Al
Fr.

50,977
5,490

15,772
3,874

33,125
4,821
9,956

39,831
17,516

135
15,799
43,692
14,927
21,474
14,599
14,708
47,272
18,060
8,394

10,148
21,500
34,474

7,221
7,212

51,324
55,966
29,591

50,977
5,490

15,772
3,874

33,125
4,821
9,956

39,831
17,516

135
15,799
43,692
14,927
21,474
14,599
14,708
47,272
18,060
8,504

10,148
21,500
34,474

7,221
7,212

51,324
55,966
29,591

2,220
308

4,215
5,159

362
725

17,608
13,272

1,700

1,238

1,562

907

3,778
9,000

95

4,186

666
620

245

602
1,448

290

1,000

—

21

16
3

28
1

12
18

13
7
2
9
8
1

3
13

5
11
16

2
1

31
56
21

50
4

36
8

39
3

12
16
15
8
8

45
6

13
17
19
8

12
6
9

24
17
3
9

48
91
30

71
4

52
11
67

4
12
28
33

8
8

58
13
15
26
27

9
15
19
14
35
33

5
10
79

147
51

28
3
7
1

12
1

4
8

11
3

10
4

36
12
13
15

7
2
1

21
3
3

10
36
46

9

2

17

2

39
31

3
35

6,915
383

5,262
1,095
7,799

416
1,324
3,217
2,526

716
408

5,852
875

1,978
1,607
2,396
1,075
1,515
1,804
1,327
3,773
2,941

345
810

7,975
16,879
6,204

1,506
50

666
100
987

60
410
533
423
152

676
249

2,651
487
689

1,431
152
161
30

2,039
403
168
383

2,383
3,601

306

83

44
210

46

420
1,113

36
271

734,294 734,404 66,917 11,470 — 342 674 1,016 331 140 102,976 22,471 2,371

15,799 15,799 — — — — 8 8 — — 408 — —

4,580
8,051

27,029
5,526
9,807

4,580
8,051

27,029
5,526
9,807

o

—

— 8
4

1

4

4

1
1

3

12
4
1

2
7

2

2
2
i

—

1,315
406
136
235
715

201

174
56
82

(537)

—

7,107 7,090 — — 8 5 10 (71 — 1,136 —
4 465
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IV. Armengut

Gemeinden

U

Einnahmen Ausgaben
Mehr-

JÜ

einnahmen

-)-

Mehrausgaben

—

Ö 5
<u -w

S
l~-1 Ui

Fr.

V e r m ö

dd tu
CD

I- 5
O. w
cd t/i

M .a

Fr.

gen
d
(D

"cd

'S
CO

red

CD

(J>

Fr.

N
d
cd

ui
<D
H>

5

Fr.

c
0

3
-C
o

CO

Fr.

Laufen, burgrl. Stadt 1,157 1,213 - 56 10,913 16,850 1,799 56

„ burgl. Vorstadt 2,329 49 +2,280 — 5,401 — 2,280 1,981
Liesberg 439 439 — — 9,526 — 45 —
Nenzlingen 186 186 — — 3,935 — — —
Röschenz 319 319 — — 6,987 — 110 —
Wahlen 76 76 — — 1,680 — 141 —
Zwingen 272 272 — — 5,254 — — 55

Total 8,412 6,172 +2,240 10,913 111,001 40 5,095 2,120

Davon bürgerlich. 4,922 2,682 +2,240 10,913 29,386 — 4,079 2,065

Amtsbezirk Laupen.

Clavaleyres 580 580 — 1,740 11,402 — 181 —
Dicki 402 402 — — 10,709 — — —
Perenbalm 634 634 — — 16,914 — — —
Frauenkappelen 932 932 — — 24,292 — — —
Golaten 234 234 — — 6,240 — — —
Gurbrü 316 316 — — 8,390 — — —
Laupen 890 890 — — 22,311 — — —
Mühleberg 1,719 1,719 — — 40,175 — — —
Münchenwiler 475 475 — .— 12,535 — — —
Neuenegg 1,259 1,259 — — 33,576 — — —
Wileroltigen. 406 406 — 800 9,683 — — —

Total 7,847 7,847 — 2,540 196,227 — 181 —

Amtsbezirk Münster.

Belprahon 226 226 — — 3,475 — — 1,740
Bévilard, örtlich — — — — — — — —

„ bürgerlich 754 696 - 58 — 7,282 — 58 —
Champoz 813 746 - 67 1,675 11,560 — 189 —
Châtelat 270 50 - 220 — 6,334 — — —
Châtillon, bürgerlich 2,322 1,028 -1,294 12,750 12,476 — 1,294 —
Corban „ 1,574 1,574 — 970 6,994 — — —
Gorcelles 293 293 — — 6,442 — — —
Courchapoix. 1,045 1,045 — 6,260 24,466 — 389 92

Courrendlin, örtlich — — — — — — — —
v bürgerlich 2,591 2,591 — — 13,304 — — —

Court „ 2,278 615 +1,663 — 34,205 — 1,663 —
Crémines 26 317 - 291 — 13,914 — — —
Elay (Seehof) 372 372 — 2,681 4,355 — 618 307
Eschert 75 75 — — 1,951 — — —
Les Genevez 570 553 + 17 75 13,692 •— 78 —
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CO

C
CD

CD hD
£= :0

"<D E
CD

>

Fr.

m
ö

Fr.

Besondere Armenfonds

m
d
(U
Oh

t/2

Fr.
M

Fr.

I TP
d do od «h-H
O <L>

3 £
o S

Z; °i

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

£
M

vorübergehend

3
d

d
<D <L)
M C/3

r< w
5 c3

M

Kostenbetrag für

TP £
d q
<L> W

§ ^
TP ö

£
Fr.

vorübergehend
Unterstützte

durch die

TP 0)
a uî
Ö 2
r, ^
tn

Fr.

29,506
5,700
9,571
3,935
7,097
1,821
5,199

124,929

42,313

13,323
10,709
16,914
24,292
6,240
8,390

22,311
40,175
12,535
33,576
10,483

198,948

1,735

7,340
13,424
6,334

26,520
7,964
6,442

31,023

13,304
35,868
13,914
7,347
1,951

13,845

29,301
5,700
9,571
3,935
7,097
1,821
5,229

124,737

42,091

13,323
10,709
16,914
24,292

6,240
8,390

22,311
40,175
12,535
33,576
10,483

198,948

3,555

7,340
13,235
6,334

25,226
7,749
6,442

31,023

13,304
17,287
15,576
7,347
1,951

13,787

1,000

173

372

13,150

174

14,869

452
187

4,227

150
584
439

1,252
861
997

1,900
7,173
3,669
4,084

90

21,199

37

7
11

6
6
2

11
38

6
39

4

130

15

6
3
2
1

3

28

4

10
7

11
5
1

20
57
13
68
10

202

2
2
1

4
11

2
1

4
2
5

12
4
5
1

5

65

12

(5)

1

2
1

27

(12)

17
18
17
11
3

31
95
19

107
14

332

5
4
1

2
5
7

16
18

1

59

2
4

<?

5
7
1

6
12

2
1

12
2

20

(75)

12
3

3
2

27

270

1,455
400
926
260
495

7,749

1,406

5
1

10
18

42

1,490
1,547
1,254
1,310

303
3,075
5,756
2,527
8,600
1,147

27,009

180

(439)

92
21

6

1,773

(676)

25
5

500
52
35

135
604
435

1,224
1,253

19

4,287

276
79

(15)
321

920
1,072

292

755
2,464

442
317

1,220
140

2,665

(177)

784
68

217
102

233
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IV. Armengut

Gemeinden Einnahmen Ausgaben
Mehr-

Jb

einnahmen

-|-

Mehrausgaben

—

L Ö
d o>
0) rj-J

S 1
i_J <->^ C/i

Fr.

Vermö
d

dö £ilp, «
rt g
^ N

Fr.

uQ CD

Gerätschaften

3

Aktivrestanz

Î?

Schulden

Grandval, örtlich

„ bürgerlich 810 399 + 411 80 11,985 629
Lajoux 504 504 — 282 11,038 85
Loveresse — — — 50 4,266

8,998
—

Malleray, bürgerlich 1,426 1,423 + s 298 3
Mervelier 255 255 — 4,837 119
Monible, gemischt 69 69 — 293 1,379 —
Moutier 883 883 — — 18,464 3,070 1,037
Perrefitte, bürgerlich 148 298 — 150 — 11,861 — 31
Pontenet, „ 360 16 + 344 2,280 14,147 344 —
Reconvilier, örtlich. — — — — • — —

„ bürgerlich 3,486 3,486 — 17,444 32,981 •— —
Roches 465 413 + 52 — 9,967 52 —
Rossemaison 376 376 — — 8,914 — —
Saicourt, örtlich 65 65 — — 1,600 — —

„ bürgerlich 2,589 2,384 + 205 — 11,244 205 —
„ burgerl. Dorf 63 63 — 1,686 — —
„ v Le Fuet 181 176 + 5 430 3,286 5 —

Saules 229 229 — 5,440 101 —
La Scheulte 569 569 — — 10,714 1,325 —
Sornetan 170 170 — — 4,586 — —
Sorvilier, örtlich •— —. — — — — —

„ bürgerlich 478 351 + 127 2,260 5,943 452 127 —
Souboz 326 326 — — 6,377 — — —
Tavannes, örtlich — — — — 643 — — —

„ bürgerlich 1,812 1,741 + 71 — 29,701 — 71 —
Vellerat 120 120 — 2,737 — — —

Total 28,593 24,497 +4,096 47,828 383,244 452 10,425 3,207

Davon bürgerlich 20,872 16,841 +4,031 36,512 206,093 452 4,399 31

Amisbezirk Neuenstadt.

Diesse 176 176 — — 4,852 — — 500

Lamboing 395 395 — — 9,129 — 6 —
Neuenstadt 6,117 6,111 — 29,730 140,452 — 1,597 —
Nods 587 587 — — 14,235 — — —
Prêles 216 216 — — 5,490 — — —

Total 7,491 7,491 — 29,730 174,158 — 1,603 500

Amtsbezirk'Jidau.

Aegerten 359 359 — — 9,446 — .— —
Bellmund 215 215 — — 7,077 — — —
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(f)
C
<1)

<D bfl
C •O

"<D E
s_
<D

>

Fr.

"S S
S m
Ü

Fr.

Besondere Armenfonds

CÖ

%
§
Oh

cn

Fr.

§
>h

M

Fr.

i ""ö
ö S

O w

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

Tj
G

S
H

vorübergehend

durch die

M
G
<U

O.
C/)

G
<l> <D

-ö »
G
S
w

Kostenbetrag für

-o ü
£>

Fr.

vorübergehend
Unterstztzte

durch die

13 <U
pH Ü3
S W

P.,3
m h"

Fr.

12,694
11,405
4,316
9,299
4,956
1,672

20,497
11,830
16.771

50,420
10,019
8,914
1,600

11,449
1,686
3,721
5,541

12,039
4,586

8,782
6,377

643
29.772
2,737

438,742

247,425

4,352
9,135

171,779
14,235
5,490

204,991

9,446
7,077

12,206
11,405
4,316
9,297
4.966
1,672

21,534
11,707
16,578

50,425
9.967
8,914
1,600

11,355
1,686
3,716
5,541

10,425
4,586

8,782
6,377

643
29,555

2,737

420,146

226,213

4,352
9,135

171,779
14,161
5,490

204,917

9,446
7,077

983

200

6,049

2
10

1
2

1

1

11

12

14

18
1
3

18

2
10
3

2
14

3

3

94

47

23
5

10

46

98

36

2
10
4
3

19

2
2

11
3

192

83

10
33

9
13

65

30

17
CO

1

(0

11

00

169

(30)

3
7

30
12

1

53

25

1,184
1,323
1,421
1,099

370
1,486

147

814
270

667

2,227

3,166
228
693

2,054

1,395
(70)

56
(297)

322
2,529

621

299
52

261
60

34

34

284
120

1,384
397

29,295

13,250

1,219
4,474
1,073
1,482

8,248

703
843

1,039
(190)

9,997

(749)

115
501

1,609
1,493

50

3,768

51
75



IV. Armengut

Gemeinden

3

Einnahmen

3

Ausgaben Mehr-

JÜ

einnahmen

-|-

Mehrausgaben

—

A dd <D

hA °r—i t/i

Fr.

Vermö
d

d v
iE

_j M

•f "Ph <r>

a M

^ N

Fr.

gen
ö
CJ

-s
l/l4-1

:cä

<L>

O
Fr.

N
d

m
<L>

L.
>
£
<

Fr.

Schulden

Brügg 697 697 7,340 11,250 _
Bühl, örtlich 11 11 — 302 — —

„ bürgerlich 204 204 — 4,840 —
Epsach örtlich 11 11 — 298 — —

„ bürgerlich 272 222 + 50 — 5,899 — 50
Hagneck — •—• — — — —
Hermrigen 273 273 — — 7,279 — 1

Jens 369 369 — — 9,851 — —
Ipsach 74 74 — — 1,970 — —
Ligerz 420 420 — — 9,718 — —
Madretsch 233 233 — — 6,639 — —
Merzligen, örtlich 13 13 — — 360 — — —

„ bürgerlich 404 152 + 252 — 10,852 — 252 199
Mett 473 473 — 1,490 11,126 — — —
Mörigen 124 124 — — 3,297 — — —
Nidau, örtlich 54 54 — — 1,350 — — —

„ bürgerlich 4,047 4,047 — — 78,375 — — —
Orpund 424 424 — — 10,268 — — 1

Port 142 142 — — 3,290 — 484 —
Safneren, örtlich 40 40 — — 1,010 — — —

„ bürgerlich 337 337 — — 8,178 — — —
Scheuren 146 146 — — 3,884 — — —
Schwadernau 178 178 — — 4,752 — .— —
Studen 154 154 — — 3,847 — — —
Sutz-Lattrigen 466 466 — — 12,193 — — —
Täuffelen 509 509 — — 13,573 — — —
Tüscherz 560 560 — — 14,924 — — —
Twann 782 782 — — 20,846 — — -—

Walperswil 291 291 — — 7,757 — — —
Worhen 324 324 — __ 8,439 — 448 —

Total 12,606 12,304 + 302 8,830 292,890 — 1,235 200

Davon bürgerlich. 5,264 4,962 + 302 — 108,144. — 302 199

Amtsbezirk Oberhasle.

G-admen 1.213 967 + 246 1,200 22,263 79 —
Guttannen 443 443 — 11,08.1 — — —
Hasleberg. 783 783 — — 16,793 — 42 —
Innertkirchen 873 908 — 35 4,050 10,310 — 2 —
Meiringen.... 429 458 — 29 — 10,761 — — —
Schattenhalb 960 960 — — 25,332 — — —

Total 4,701 4,519 + 182 5,250 96,540 — 123 —
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pro 1900.

« &
O hf)
C :0

'cd E
a. s

Fr.

CQ

ö
Fr.

Besondere Armenfonds

Cu
CO

Fr.

fl
<D

a
03

H

Fr.

ö g

O w

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

nd
ö

£
W

vorübergehend

durch die

«
ö. 3

M

Kostenbetrag für

-ö ^
ö
0 CO

SS
-o ö

Fr.

vorübergehend
Unterstztzte

durch die

ö

Fr.

18,590
302

4,840
298

5,949

7,280
9,851
1,970
9,718
6,639

360
10,905
12,616
3,297
1,350

78,375
10,267
3,774
1,010
8,178
3,884
4,752
3,847

12,193
13,573
14,924
20,846
7,757
8,887

302,755

108,247

23,542
11,081
16,835
14,362
10,761
25,332

101,913

18,590
302

4,840
298

5,949

7,280
9,851
1,970
9,718
6,639

360
10,905
12,616
3,297
1,350

78,375
10,267
3,774
1,010
8,178
3,884
4,752
3,847

12,193
13,573
14,924
20,846
7,757
8,893

302,761

108,247

23,542
11,081
16,835
14,362
10,761
25,332

101,913

133

224

75

584
1,037

796'

1,600
578

1,500

274
2,183

183
260

11,944

4,053
2,082

17,512

400

481

831

74

190

312

154

248

1,303

2,281

693

2,605

3,298

15 7 22 12
4 — 4 1

— 1 1 .—
5 8 13 .—

— — — (3)
4 — 4

.—. 6 6 2
5 2 7 7
2 3 5 3
1 5 6 —

30 11 41 29
— 1 1 —

2 .—. 2 .—
15 14 29 9

.—. 3 3 1

10 10 20 18
— 13 13 (16)

8 4 12 4
4 1 5 2
7 ' 3 10 1

10 4 14 —
1 3 4 .—-

2 4 6 2
10 2 12 2
2 4 6 5
9 6 15 4
3 6 9 2

10 8 18 1

2 9 11 2
8 3 11 —

176 150 326 130

12 18 30 (19)

13 13 9
2 5 7 6

17 11 28 11
16 39 55 14
49 60 109 113

9 14 23 15

93 142 235 168

7
21

28

2,821
393
120

1,393

263
623
631
480

1,084
2,890

100
100

2,813
592

2,803
2,603
1,048

363
592

1,141
510
612

1,156
513

2,169
1,284
1,975
1,300
1,007

34,925

3,964

1,608
933

4,072
5,412

15,274
3,203

30,502

303
48

(227)

302
192

1,942

815
109

508
41

191

64
82

649
464
225
205
330

8,980

(1,199)

932
154
993

1,588
5,932

584

10,183 257

1 Inbegr Fr. S43 Tscharnerlegat.
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IV. Armengut

Gemeinden Einnahmen

ÎJ

Ausgaben Mehr-

eirmahmen

+

Mehrausgaben

—

^

Liegen- Schäften

V e r m ö

ö
ö £S

*"3 b
•s ^
« s

M 'Sw N

Fr.

OQ

hrl

®

I?

Gerätschaften

3

£?

Aktivrestanz

c.
CD

T3
13

_C
o

CO

Fr.

Ämtsbezirk Pruntrut.

Alle 1,196 1,196 22,961 —
Asuel 233 233 — 88 6,390 — —
Beurnevésin 352 352 — 50 7,280 — —
Boncourt 242 242 — 8,845 — —
Bonfol 1,029 1,029 — 15,953 — 7,739
Bressaucourt 6,289 3,112 +3,177 38,160 30,578 — 6
Buix 342 342 — 6,980 — —
Bure 669 669 197 14,447 — —
Gharmoille 468 368 — 7,326 — 48 —
Chevenez 401 401 530 10,567 — 536 —
Cceuve 277 277 — 7,204 — 806 —
Cornol 498 498 3,150 12,946 — 113 —
Courchavon 220 220 — 4,099 — 250 —
Oourgenay 578 578 — 15,012 — 3 —
Courtedouz 398 398 — 11,228 — — —
Courtemaiche 253 253 — 6,620 — 81 —
Damphreux 209 209 — 4,459 — 22 —
Damvant 304 304 — 6,919 — 105 —
Fahy 222 222 — 5,526 — — —
Fontenais 428 428 — 9,608 — — —
Fregiécourt 43 43 — 1,182 — — 110
Grandfontaine 362 362 319 8,470 — 30 —
Lugnez 98 98 — 2,228

'

— — —.
Miécourt 445 445 550 9,650 — — —
Montenol 165 165 — 3,410 — — —
Montignez 218 218 — 4,619 — — 57
Montmelon 287 287 — 6,660 — — —
Ocourt 163 163 — 4,305 — — —
Pleujouse 285 285 — 7,426 — — —
Porrentruy, örtlich 252 252 — 7,394 — » —— —

„ bürgert. 70,794 9,0.97 +1,703 — 108,166 — 1,755 —
Réclève 176 176 — 20 5,801 — — 133
Roche d'Or 289 289 — 320 7,187 — 121 —
Rocourt 224 234 — — 6,213 — — 277
Seieute 241 241 — 70 6,150 — — —
St. Ursanne 1,759 1,759 — 167 52,122 — 975 —
Vendelincourt 168 168 — — 5,471 — — —

Total 30,577 25,697 +4,880 38,621 461,402 — 4,845 8,322

Davon bürgerlich 70,794 9,0.97 +1,703 108,166 1,755

»



pro 1900.

— 93 —

0 g
CK g

Fr.

0) (1)

8 m
(3

Fr.

Besondere Armenfonds

a
CD

Ph
w

Fr.

a
es

Fr.

> XJ
S g
S 'aj
â &
O &

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

c
3

vorübergehend

durch die

%

P-.
c/}

d
<l> <U

gj
bd

Kostenbetrag für

Ö :d

*0 Ö
£

Fr.

vorübergehend
Unterstützte

durch die

rÖ <L>

ö wS w
o. S

t/3

Fr.

22,961
6,478
7,330
8,845
8,214

63,732
6,980

14,644
7,374

11,633
8,010

16,209
4,349

15,015
11,228

6,701
4,481
7,024
5,526
9,608
1,072
8,819
2,228

10,200
3,410
4,562
6,660
4,305
7,426
7,394

109,921
5,688
7,628
5,936
6,220

53,264
5,471

496,546

109,921

22,961
6,478
7,330
8,845
8,214

63,732
6,980

14,644
7,374

11,633
8,010

16,209
4,349

15,015
11,228
6,701
4,481
7,024
5,526
9,608
1,072
8,819
2,228

10,200
3,410
4,562
6,660
4,305
7,726
7,394

108,166
5,688
7,628
5,936
6,220

53,264
5,471

495,091

108,166

16

4
3

11
1

2
5

12
1

10
7
6
1

3
10

1

2
7

2
1
1
1

135

16
10

2
4

14
7
2
6

20
8

12
14
6

.14
7
4
6
1
5
5
7
4
2

13
5
3
4
5
7

16
5

2
4

12
12

266

16

24
26
2
8

17
18
3
8

25
14
12
26
7

24
14
10
7
1
8

15
8
4
4

20
5
3
7

2i
6

4
5

13
13

401

2i

21
4
2
4

14
3
2
3
2
7
8

16
5

29
5
4
2
1

20
17

5
2
2

12

1
72

317

iß)

3,545
3,441

• 387
1,732
3,156
2,942

595
1,061
3,620
2,782
2,051
4,074

763
3,476
1,803
1,628
1,344

210
1,328
2,779

766
760
460

2,896
1,122

56
1,302
1,727
1,024

3,399
956

326
939

2,720
2,071

62,241

3,399

1,084
144
169
452

1,593
318
315

31
108
563
423
715
257

1,504
278
400
298

15
511

1,415
419
141
70

533

147

836
4

2,062
(571)

87
59
20

142
911
200

16,795

(571)
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IV. Armengut

+ 1

_ CD

4 S -2

V e r m ö gen
c
CD

£
c
CD g

s d
a> a co

Gemeinden
JZ
OJ
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öS
ÖD
Ol
3
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II $Ii•I
* d

C Ol

."ja
J ür-i m

3 S
U in
rt e/J

d^ N

ci
ûî
«
t-.
0>

O

r/1
tu
H

<

"5
JZ
o

CO

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

Ämtsbezirk Saasen.

G-steig
Lauenen
Saanen

5,558
5,313

19,249

5,558
5,313

19,249
—

8,023
15,993
50,199

64,221
39,721

131,463 404 4,585

2,067

16,229

Total 30,120 30,120 — 74,215 235,405 404 4,585 18,296

Amtsbezirk Schwarzenberg.

Albligen
Guggisberg
Rüschegg
Wählern

826
2,158
1,400
2,437

826
2,158
1,400
2,437

— —

20,574
53,916
34,895
60,301

— — —

Total 6,821 6,821 — 169,686 — — —

Amtsbezirk Seftigen.

Belp
Belpberg
Burgistein
Englisherg
Gelterfingen
Gerzensee
Gurzelen
Jaberg
Kaufdorf
Kehrsatz
Kienersriiti
Kirchdorf
Kirchenthurnen
Lohnstorf
Mühledorf
Mühlethüren
Niedermuhlern
Noflen
Riggisberg
Rüeggisberg
Rümligen
Rüti
Seftigen
Toffen
Uttigen
Wattenwil
Zimmerwald

1,527
646

1,015
748
327
766
976
149
369
710
124

1,255
294
267
229
443
648
333

1,271
3,111

804
535
924
804
219

1,588
1,604

1,527
646

1,015
748
327
766
976
149
369
710
124

1,255
294
267
229
443
648
333

1,271
3,111

804
535
924
804
219

1,588
1,604

—

1,260

2,174
200

2,376
5,430

1,500

38,163
17,218
26,090
16,328
8,222

19,299
24,200
3,633
8,347

19,555
3,172

30,965
7,286
6,684
5,773
6,167

16,628
8,156

30,223
70,967
12,157
13,056
23,071
16,407
5,438

39,751
42,749

—

234

146

196

2

7

1,316

10
1

30

882

2,409
1,000

86
173

Total 21,686 21,686 — 12,940 519,705 — 1,912 4,580
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« &Q) tüD

C :0
"0 E

k s

Fr.

m
ö
Fr.

Besondere Armenfonds

3
Q-t

CO

Fr.

M
R

M

Fr.

"O
s S

*
Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

T3
ö

£
w

vorübergehend

durch die

ff
QJ

pH
c/3

"ä 1
s ^
w

Kostenbetrag für

'ö S

T3 B

Fr.

vorübergehend
Unterstützte
durch die

TJ
Ö

& I
CO -
Fr.

70,177
55,714

170,422

296,313

20,574
53,916
34,895
60,301

169,686

38,163
17,218
26,324
17,558
8,368

19,299
23,318

3,633
8,543

19,555
3,174

30,965
7,286
6,684
5,773
8,341

16,835
8,156

29,130
72,343
17,587
13,056
23,071
17,917
5,439

39,665
42,576

70,177
55,714

179,083

304,974

20,574
56,429
34,895
60,301

172,199

38,163
17,218
26,324
17,558
8,368

19,299
23,318
3,633
8,543

19,555
3,174

30,965
7,286
6,684
5,773
8,341

16,835
8,156

29,130
72,343
17,587
13,056
23,071
17,917
5,439

39,665
42,576

800

800

16,850
3,900

22,479
24,494

67,723

3,233
5,000

2,400
870

1,165

188
7,128

1,053
1,411
2,000
4,991

200
2,409
2,277
2,289

590

271
10,935
8,463

110
1,000
3,211

4,321

349
1,600

647

1,377

603
250

200

*535

11,010

1444
12,663

12,633

12,567

764

10
9

80

99

17
51
79

103

250

60
3

14
2
1

5
16
4
1

13

3
15

3

18
11

22
68

5

5
4

37
7

529,977 529,977 56,873
1 Separatarmengut.

5,790 9,852 335 558 893 260

26
21
95

142

25
92
86

183

386

68
8

40
8
1

26
3
7

12
14

1

18
13

4
23

9
6

33
117

12
15
15
22

36
30

175

241

42
143
165
286

636

128
11
54
10

2
31
19
11
13
27

1

21
28

3
4

41
20

6
55

185
17
24
24
27
10

106
15

46
39

153

51
70
64

191

36
7

12
5
1

3
11

3

10

9
2
1

42
41

1

1

11
4

18
21

17
4

130

151

24

50

74

20

13

4,504
3,560

20,969

29,033

3,641
13,804
14,301
22,034

53,780

11,804
1,331
5,090
1,474

190
3,911
1,689

874
•980

3,097
140

2,518
2,483

170
340

3,171
1,557

514
4,701

16,550
1,843
2,025
1,953
2,106

768
9,683
1,570

916
760

2,513

4,189

456
2,666
3,562
3,939

10,623

2,437
519
513
539
329
304
523
170

794

932
480

55

303
239

22
1,006
1,972

125
25

687
128

1,212
1,330

35 82,532 14,644 1,103
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IV. Armengut

Mehreinnahmen

-)-

Mehrausgaben

— V e r m ö gen

Gemeinden

c
0
E
-c

es
c:
c:

hl

c0
_Q

CÖ

ÖD
m
ZI

<

A öÖ (D
<D -j-!

.2 Ja
,4 0i i rn

_ Ö
Ö 0

.2 «| Ü
p. "
ci <2

K -3* Kl

0
0

"4-4
gJ

13
t/3

:ca

0

N
0
ctf

t/1
0
In

.5
Ja

<

0
0
2
0

JZ
o

CO

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

Amtsbezirk Signau.

Eggiwil
Langnau
Lauperswil
Röthenbach
Riiderswil....
Schangnau
Signau
Trub
Trubschachen

4,115
8,530
2,512
2,188
2,624
1,806
3,629
5,652
1,251

4,010
8,530
2,512
2,462
2,624
1,523
4,090
5,652
1,251

+ 105

— 274

+ 283
— 461

700

94,867
229,055
63,170
57,832
65,628
38,522
88,775

141,711
29,622

—

817

1,371

Total 32,307 32,654 — 347 700 809,182 — 817 1,371

Amtsb. Hietlersimmenthal.

Därstetten
Diemtigen
Erlenbach
Niederstocken
Oberstocken
Oberwil
Reutigen, örtlich

„ bürgerlich1
„ bürg. Almosenpfl.

Spiez
Wimmis

1,393
2,494
1,147

272
414

2,407
19

2,027
3,015
1,537
1,785

1,393
2,494
1,147

272
414

2,407
19

2,027
3,015
1,537
1,785

—

7,093

223

23,484
64,338
28,674

6,777
10,267
59,197

481
51,280

38,513
46,804

—

1

56

22

51

558

600

3,261
589

Total 16,510 16,510 — 7,316 329,815 — 130 5,008

Davon bürgerlich 5,042 5,042 — — 51,280 — 22 —

Amtsbezirk Obersimmenthal.

Boltigen
Leuk
St. Stephan
Zweisimmen.

3,128
4,335
2,154
2,988

3,128
4,227
2,154
2,988

+ 108
16,090
40,120

46,828
30,369
40,930
69,250

—
2,388

807

72
7,905

Total 12,605 12,497 + 108 56,210 187 377 — 3,195 7,977

Amtsbezirk Thun.

Amsoldingen
Blumenstein.
Buchholterberg.

549
1,547
2,481

549
1,547
2,481

— —
13,410
39,705
63,153

— —
20

1 An die Almosenpflege abgeliefert Fr. 1640.
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pro 1900.

Besondere Armenfonds Zahl der Unterstützten Kostenbetrag für

CD ®
CD Öü
C JO

CD '
-C ~0
.2 c

tD
tn
m

<D
CO
Vi
ci

M
i ^
£ g
CD O

dauernd
vorübergehend

durbh die

tu vorübergehend
Unterstztzte
durch die

CD E
(D

>

Fr.

S CD

CD

Fr.

Tj
R
0J

o.
m

Fr.

G
CD

M
Ö
Cj

â
Fr.

g 0
Ï3 £
-t-> (D
O CO

Fr.

M
<D

TZ
Ö

0

<U

q
tu
tn

"8
CG

&
t-
w

13

O
H

CD

CO

o3

^4
TZ
£
CD

Oh
in

£
<D CD

J4 co
>1 co
S 03
S #

W

ö w
§ S

q
£>•

Fr.

tu
ö S
g. «Ph_V^

CO ^
Fr.

(D
co
CO

» S

M S
.M

Fr.

94,867
229,872
63,170
58,532
65,628
37,151
88,775

141,711
29,622

94,867
229,872

63,170
58,532
65,628
37,151
88,775

141,711
29,622

55,729
11,000

10,430
45,795

1,669
3,411

42,411

1,422
7,978
1,400
1,100

16,487
1,954

—

49
146
39
10
39
14
29
67
19

89
237

99
49

104
19
91

110
28

138
383
138

59
143
33

120
177
47

76
175

58
19

9
4

40
36

7

29
191

6
50

7
24
49

7

15,448
42,794
15,358
6,634

14,865
3,518

12,264
23,020
4,929

2,357
12,510
2,782

857
1,256

53
3,731
2,135

568

262
4,316

57
967
192
490
722
209

809,328 809,328 128,034 72,752 — 412 826 1,238 424 363 138,830 26,249 7,215

30,019
64,339
28,730

6,177
10,267
59,420

481
51.302

35.303
46,215

30,019
64,339
28,730

6,177
10.419
59.420

481
50,716

35,303
46,215

3,908
1,563
4,413

6,923

—

—

4
29
12

4
2

- 7
11

6
29
22

13
52
47

1
1

24
9

14
39
39

17
81
53

5
3

31
20

20
68
61

12
44
18
2
5

19
9

50
26

22

2

2,304
7,343
4,937

330
510

3,510
1,695

3,000
6,435
6,494

337
1,644
1,968

93
387

1,643
863

2,834
1,211

437
—

5

332,253 331,819 16,807 — — 126 233 359 185 24 36,558 10,980 442

51,302 50,716 — — — 6 14 20 — — 3,000 — —

62,846
62,584
43,318
70,057

62,846
62,584
43,318
70,057

6,890
11.409
2^683

36,158 5,315

— 56
30
50
37

63
98
81
56

119
128
131
93

24
47
20
20 27

13,934
15,152
12,466

9,796

1,160
2,519

497
2,475 1,001

238,805 238,805 57,140 5,315 — 173 298 471 III 27 51,348 6,651 1,001

13,410
39,705
63,133

13,410
39,705
63,133

6,849

6,710 1,662
—

9
15
19

12
22
55

21
37
74

7
10
19 29

2,882
3,092
5,593

758
551

1,709 215

7
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ïV. Armengut

Gemeinden Einnahmen Ausgaben
Mehr-

^

einnahmen

+

Mehrausgaben

—

c §
<Ü 4-1

Fr.

V e r m ö

c
<D

t>
Oh m
et %

kyi O^ N

Fr.

gen

S

ci
*0
Ifl

4H
<L>

0
Fr.

N
Ö
ci
m
<D
4H

.>

<

Fr.

c
CD

2
-C
o

CO

Fr.

Eriz 677 677 16,973 140
Fahrni 510 510 — — 12,677 — — 10
Forst 250 250 — 630 5,534 — — —
Goldiwil 964 964 — — 23,923 — — —
Heimberg 415 415 — — 9,621 — —

'

—
Hilterfingen, Kiixhgmde 2,935 2,935 — — 65.781 — — —
Höfen 429 429 — — 10;558 — — —
Homberg 690 690 — — 17,789 — — —
Horrenbach-Buchen 508 508 — — 12,718 — — —
Längenbühl 121 121 — — 3,061 — — —
Oberlangenegg. 935 935 — — 22,546 — — —
Pohlern 172 172 — — 4,368 — — —
Schwendibach 212 212 — — 5,386 — — —
Sigriswil 4,693 4,693 — — 114,876 — — —
Steffisburg 1,903 1,903 — — 42,715 — — —
Strättligen 1,022 1,022 — — 24,818 — 13 —
Thierachern 404 404 — — 10,282 — — —
Thun, örtlich 156 156 — — 3,925 — — —

„ bürg. Spendgut1 1,254 1,254 — — 35,235 — — —
„ „ Spitalgut 137,318 135,336 +1,982 924,442 41,470 24,437 — 88,000

„ „ Waisengut 18,996 18,996 — 273,314 131,566 11,281 —1 —
Uebeschi 807 807 — 3^845 15,824 — — 1,133
"Hetendorf 923 923 — 23,837 — — —
Unterlangenegg 666 666 — — 15,927 — — —
Wachseldorn 405 405 — — 10,618 — — __
Zwieselberg 252 252 — — 6,326 — — —

Total 182,194 180,212 +1,982 1,202,231 804,622 35,718 13 89,303

Davon bürgerlich. 157 568 155,586 +1,982 1,197,756 208,271 35,718 — 88,000

Amtsbezirk Trashselwaid.

Affoltern 937 937 — — 24,191 —
Dürrenroth 1,901 1,901 — — 49,287 — — —
Eriswil 1,369 1,369 — — 35,033 — — —
Huttwil 2,364 2,364 — — 61,284 — — —
Lützelflüh 3,983 3,983 — — 99,466 — — —
Biiegsau 1,434 1,434 — 550 37,338 — — —
Sumiswald 1,989 1,989 — — 52,627 — — —
Trachselwald '832 832 — — 21,108 — — —
Walterswil 795 795 — — 20,561 __ — —
Wissacliengraben 765 765 — — 19,438 — — —

Total 16,369 16,369 — 550 420,333 — — " —

1 Keine Unterstützungen sondern Gestifte Fr. 956.
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pro 1900.

a.
>

Fr.

m
o

Fr.

Besondere Armenfonds

r^J
13
Ö
<l>

W

Fr.

s
&

Fr.

é S
Pi

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

M g
H

vorübergehend

durch die

M
13
S
<u
Ph

CO

Ö
<u <i>

_!*) w
rH mR rt

Kostenbetrag für

•ö
c

"Ö c
P

Fr.

vorübergehend
Unterstützte

durch die

Spendkasse Krankenkasse

Fr. Fr.

16,833
12,667
6,164

23,923
9.621

65',781
10,558
17,789
12,718
3,061

22,546
4,368
5,8"

114,876
42,715
24,831
10,282
3,925

35,235
902,349
416,161

18,536
23,837
15,927
10,618
6,326

1,953,281

16,833
12,667
6,164

23,923
9,621

65,781
10,558
17,789
12,718
3,061

22,546
4,368
5,386

114,876
42,715
24,831
10;282
3,925

35.235
902,349
337,222

18,536
23,837
15,927
10,618
6,326

1,074,342

1,353,7451,274,806

24,191
49,287
35,033
61,284
99,466
37,888
52,627
21,108
20,561
19,438

24,191
49,287
35,033
61,284
99,466
37,888
52,627
21,108
20,561
19,438

1,587
2,542

4,130
2,627

500
2,987
1,403

14,158

129,304

2,734
1,334

3,413

81,278

2 817
4,000

1,810
51,545

9,034

420,883 420,883' 17,206

250

2,190
3.600

1,600

350

139
1,254

500

11,545

3,500
6,029
1,600
9,185

660
1,600

6,250

28,824

1,955

1,955

1,000

1,000

29
10

5
13
40
28

6
2
6
6

31
1

3
53

120
31
18

2
20
10

6
2

533

23
20
49
81
77
55

117
37

4
54

517

13
23

6
18
29
60

5
16

9

20

1

81
113
66
10
80

26

3
12
35

7
2

724

26

18
23
85
85

115
74

158
57
15
78

708

42
33
11
31
69
88
11
18
15

6
51

1

4
134
233

97
28

128

26

5
32
45
13

4

1,257

26

41
43

134
166
192
129
275

94
19

132

1,225

1

2
2
3

16
26

2
2

3
1

1

30
65
77

8
82

(54)

<i
11

2
1

470

(80)

10
8

25
21
61
22
86
19

7
5

264

16

49

46
32
40
37

10

173

2,835
2,601

971
3,225
5,708
9,768
1,168
1,508
1,614

560
3,611

80
285

14,407
22,147
10,196
3,204

15,403

16,042

391
3,375
2,982

975
572

135,195

16,042

3,671
3,802

10,428
13.648
17,567
10,212
25.649
8,509
2,520

10,740

106,746

79
378
482
329

1.229
1,551

258
171
558

24
174
159
25

1,395
6,328
4,365!
1,377
9,355

(8,720)
(10,255)

892
1,324

438
48

195

53,127

(18,975)

133
403

1,352
807
487

975
641

1,241
926

4,871
977

4,689
799
551
302

15,972 3,389

Inbegr. Fr. 8600 Bekleidungsfonds. 2 Dazu Fr. 565 Suppenanstalt
Fatronatsfonds.

und Fr. 4932 St. J. Stiftung.
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IV. Armengut

Gemeinden
E

-C

cc
Iii

Fr.

_q
cö

M

<

Fr.

+
S

g Ja

Fr.

Vermögen

Fr.

S jiu&, V)

M
N

Fr.
O
Fr.

«t

Fr.

CO

Fr.

Amtsbezirk Wangen

Attiswil
Berken
Bettenhausen
Bollodingen
Farnern
Graben.
Heimenhausen
Hermiswil
Herzogenbuchsee
Inkwil
Niederbipp
Niederönz
Oberbipp
Oberönz
OOhlenberg
Röthenbach
Rumisberg
Seeberg
Thörigen
Walliswil-Bipp
Walliswil -Wangen
Wangen, örtlich

„ bürgerlich
Wangenried
Wanzwil
Wiedlisbach
Wolfisberg

Total

Davon bürgerlich

1,091
107
328
275
283
362
254

70
686
318

1,710
289
685
287

1,094
553
446

2,216
737
362
421

47

3,242
396

88
1,615

17,962

3,242

1,091
107
328
285
283
362
254
70

686
318

1,710
289
685
287

1,094
553
446

2,216
737
362
421

47

5,566
396

88
1,615

20,296

5,566

10

130

—2,324

—2,334

—2,324

2,400

2,530

2,400

27,688
2,809
8,706
7,175
7,423
9,682
6,830
1,606

18,611
8,324

43,479
7,343

17,330
7,805

26,911
14,857
11,577
57,206
18,447
9,289

10,659
1,165

45,943
10,419
2,370

39,237
8,015

430,906

45,943

34

100
100

500

157

34

131

2,367

2,704

2,367

435

1,092



pro 1900.

CO
c
CD

CD bfl
c :0

'cd E
Od 0

>

Fr.

m
ü
Fr.

Besondere Armenfonds

o,
tr

Fr.
M

Fr.

ö S
(D o
§

<u
O co

£ S

Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

a u
H

vorüber«
gehend

durch die

M
rö
öo
Oh

co

ö
<0 <U

.y m
Ö S

M

Kostenbetrag für

c !d
0) 5"

§ s
o
D

Fr.

vorübergehend
Unterstützte

durch die

p-, :

CO "
Fr.

27,688
2,809
8,706
7,209
7,423
9,682
6,830
1,336

18,711
8,324

43,479
7,349

17,173
7.805

26,911
14,857
11,577
57,337
18,447
9,289

10,659
1,165

50,710
9,984
2,370

39,237
8,015

435,082

50,710

27,688
2,809
8,706
7,209
7,423
9,682
6,830
1,336

18,711
8,324

43,479
7,349

17,173
7,805

26,911
14,857
11,577
57,337
18,447

9,289
10,659

1,165
50,710
9,984
2,370

39,237
8,015

435,082

50,710

700

200

4,000
150

5,000

2,000
252

609

435

179
528

14,053

1,786

1,786

17
2

16
4
8
1

11
18
42

7
49

9
14

8
23

7
3

39
13

6
24
18

8
10

5
21
14

397

19
2
9
7
2

7
32

3
15
10

9
3

19
3
7

55
12

2
5
8

17
6
4
6
5

282

17

36
4

25
11
10

7
20
25
74
10
64
19
23
11
42
10
10
94
25

8
29
26
25
16

9
27
19

679

25

16

2
1

3
1

2
2

44
4

60

7
1

5
19
11
2
3
5

<1

11
2

227

(8)

4

16

1

2

2
7

33

3,047
338

2,470
778
656
771

1,323
1,112
8,118

876
6,170
1,613
2,265

867
3,776

679
1,371
7,548
2,528

507
1,600
2,481
3,134
1,122

520
812
730

57,212

3,134

1,687

31
220

9
17
4

3,632
255

2,299
304

53
310
704
100
391
824
373

44
75

445
(567)

50

376
101

12,934

(567)
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IV. Armengut pro 1900

Amtsbezirke
LU

Fr. Fr.

+ d
d
<V

<L>

rd
c5
ÖDv S

rf
3

3
)-A

rd'3 0J

s
Fr.

Vermögen

d c
<D *

.a j3 <

Fr.

3 Jl
'S °Dh in
rt in
M -9^ N

Fr.
O

Fr.

AI
<ä

Fr.

<X)

Fr.

1. Aarberg
2. Aarwangen
3. Bern
4. Biel

Büren
6. Burgdorf
7. Courtelary
8. Delsberg
9. Erlach

10. Fraubrunnen
11. Freibergen
12. Frutigen
13. Interlaken
14. Konoll'ingen
15. Laufen
16. Laupen
17. Münster
18. Neuenstadt
19. Nidau
20. Oberhasle
21. Pruntrut '

22. Saanen
23. Schwarzenburg
24. Seftigen
25. Signau
26. Nieder-Simmenthal
27. Ober-Simmenthal
28. Thun
29. Trachselwald
30. Wangen

Total Kanton

Davon bürgerlich

18,887
23,567

603,943
50,543
30,751

117,104
101,959
23,997
21,880
12,611
19,414
9,890

22,530
31,672
8,412
7,847

28,593
7,491

12,606
4,701

30,577
30,120

6,821
21,686
32,307
16,510
12,605

182,194
16,369
17,962

1,525,549

1,069,678

15,930
23,567

585,697
49,729
29,885
67,848
79,317
19,693
21,777
12,611
19,353

9,890
22,530
28,687

6,172
7,847

24,497
7,491

12,304
4,519

25,697
30,120

6,821
21,686
32,654
16,510
12,497

180,212
16.369
20,296

1,412,206

962,204

+ 2,957

18,246
814
866

49,256
22,642
4,304

103

+

$
+

+
+

61

2,985
2,240

4,096

302
182

4,880

347

108
1,982

— 2,334

+113,343

+107,474

30,170
5,869

4,587,480
5,971
4,787

476,605
220,532

18,223
73,220
12,840
32,805
45,060
29,366
6,280

10,913
2,540

47,828
29,730
8,830
5,250

38,621
74,215

12,940
700

7,316
56,210

1,202,231
550

2,530

7,049,612

6,496,944

392,389
590,459

11,294,019
436,787
253,759

2,039,560
1,001,240

398,165
280.994
307^131
272,515
154,375
469,554
731,408
111,001
196,227
383,244
174,158
292,890

96,540
461,402
235,405
169,686
519,705
809,182
329,815
187,377
804,622
420,333
430,906

24,244,848

14,818,166

222,559

17,374
13,493

1,349

40

452

404

35,718

34

291,423

281,596

22
112,649

1,310
1,332

49,340
27,194

3,992
470

7
5,132

79
4,859

5,095
181

10,425
1,603
1,235

123
4,845
4,585

1,912
817
130

3,195
13

2,704

243,240

207,263

5,636
2,758

49,476

3,158
3,750
1,921

90
6,392
1,501
3,597

28,304
4,280
3,394
2,120

3,207
500
200

8,322
18,296

4,580
1,371
5,008
7,977

89,303

1,092

256,233

148,864
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Dt

Fr.

0 <11

S m
(3

Fr.

Besond. Armenfonds

Cl,
m

Fr. Fr.
"Pi
Fr.

Zahl der Unterstützten

dauernd

W

vorübergehend

durch die

cj
<v <u
M W.

c 3
rt

Kostenbetrag für

Fr.

vorübergehend
Unterstützte

durch die

"ö <u
ö m
<y ïï
a. S

co ^
Fr.

416,923
593,592

16,167,231
444,068
256,720

2,579,129
1,260,538

420,290
349,641
318,477
306,846
171,210
499,499
734,294
124,929
198,948
438,742
204,991
302,755
101,913
496,546
296,313
169,686
529,977
809,328
332,253
238,805

1,953,281
420,883
435,082

31,572,890

21,655,105

322,8
593,963

15,412,450
444,068
255,581

2,579,129
1,255,239

419,071
349,741
318,477
310,443
171,210
500,499
734,404
124,737
198,948
420,146
204,917
302,761
101,913
495,091
304,974
172,199
529,977
809,328
331,819
238,805

1,874,342
420,883
435,082

30,633,083

20,283,492

92,793
126,894
55,162
7,393
5,527

41,059

21,636
' 12,813

52,973
58,553
66,917

14,869
6,049

17,512
881

800
67,723
56,873

128,034
16,807
57,140
81,278
17,206
14,053

1,020,945

9,541
19,763
47,881

8,380
26,567

3,762
1,983

24,060
24,377
11,470

21,199

2,281
3,298

4,321

5,790
72,752

5,315
11,545
28,824

1,786

334,895

357

9,852

1,955
1,000

13,164

358
490

1,710
67

143
577
174
130
73

191
144
153
245
342

37
130
94
46

176
93

135
991

250
335
412
126
173
533
517
397

8,350

594

331
527

1,862
74

128
719
251
118
80

236
99

351
396
674

28
202

98
19

150
142
266
142
386
558
826
233
298
724
708
282

10,908

713

1,017
3,572

141
271

1,296
425
248
153
427
243
504
641

1,016
65

332
192

65
326
235
401
241
636
893

1,238
359
471

1,257
1,225

679

19,258

1,307

163
595

1,293
150
103
584
310
112

64
170
198
308
290
331

27
59

169
53

130
168
317
153
191
260
424
185
111
470
264
227

7,879

(491)

72
166
139

265

7
3

43

149
140

42

34
1

28

151
74
35

363
24
27
49

173
33

2,018

65,919
100,971
573,046

35,503
30,893

152,360
70,914
35,792
16,966
45,670
35,474
51,155
78,461

102,976
7,749

27,009
29,295
8,248

34,925
30,502
62,241
29,033
53,780
82,532

138,830
36,558
51,348

135,195
106,746
57,212

2,287,303

357,267

11,642
40,266

176,908
10,525
8,244

44,605
17,021
7,077
5,058

14,170
9,060

15,293
19,023
22,471

1,773
4,287
9,997
3,768
8,980

10,183
16,795
4,189

10,623
14,644
26,249
10,980
6,651

53,127
15,972
12,934

612,515

(81,189)

36,594

1 Der Notarmenreservefonds ist durch § 119, Ziffer 3 c des Armengesetzes vom 28.
November 1S97 aufgehoben und dem Armengut, eventuell der Spend- oder Krankenkasse zugewiesen
worden. Diese Rubrik fällt also in Zukunft weg.
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Bestarid der Gemeindegüter (Reinvermögen) pro 1890
zum Vergleich mit demselben auf Ende 1900.

Keines Vermögen auf Ende 1890

Amtsbezirke
und

Laudesteile

I.
Kirchengut

II.
Ortsgut

III.
Schulgut

IV.
Armengut1

V.
Burgergut'-'

Gesamt-
Vermögen

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun

120,578
344,267
154,341
168,658
166,768
241,690
548,972

104,108
1,107,940

224,378
110,368
95,864

153,603
2,095,125

301,252
804,627
281,114
150,158
99,870

284,841
1,360,645

89,646
471,342
166,940
292,683
236,559
330,297

1,824,626

1,313,341
2,750,911

435,447
52,689

159,439
1,841,601
3,562,299

1,928,925
5,479,087
1,262,220

774,556
758,500

2,852,032
9,391,667

Oberland 1,745,274 3,891,386 3,282,507 3,412,093 10,115,727 22,446,987

Signau
Trachselwald

221,428
557,403

186,377
350,850

589,410
535,998

807,416
415,188 734,076

1,804,631
2,593,515

Emmenthal 778,831 537,227 1,125,408 1,222,604 734,076 4,398,146

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrnnnen
Burgdorf....

437,897
266,047

91,788
142.959

3,264,922
329,193
515,474

166,895
135,216

64,117
142,416

6,770,474
586,171

1,361,035

799,197
604,353
170,500
444,998

2,832,987
829,256
937,914

727,116
515,090
166,193
191,716

5,501,892
314,052

1,799,080

349,252
1,959,682
1,157,895

622,377
26,204.323
1,18(458
3,325,348

2,480,357
3,480,388
1,650,493
1,544,466

44,574,598
3,240,130
7,938,851

Mittelland 5,048.280 9,226,324 6,619,205 9,215,139 34,800,335 64,909,283

Aarwangen.
Wangen

459,857
355,907

643,884
228,342

1,269,554
815,201

582,005
428,539

6.203,328
3^977,591

9,158,628
5,805,580

Oberaargan 815,764 872,226 2,084,755 1,010,544 10,180,919 14,964,208

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

340,273
204,349
263,323
384,426
162,157

993,256
—397,226

711,114
797,310

2,289,250

587,079
959,199
759,243
812,270
360,445

221,160
360,663
296,811
401,099
328,179

5,845,901
1,663,143
4,290,019
1,947,910
1,007,438

7,987,669
2,790,128
6,320,510
4,343,015
4,147,469

Seeland 1,354,528 4,393,704 3,478,236 1,607,912 14,754,411 25,588,791

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg....
Laufen

101,062
746,297

1,094,076
660,575

1,677,747
1,285,928

671,796

426,987
1,836,998

900,638
4,408,078

13,040,617
842,667

1,444,880

337,447
1,022,615

942,301
898,677

1,031,607
1,314,548

336,682

254,323
1,260,038

356,363
446,498
484,138
419,834
109,331

1,933,821
6,644,633
6,549,534

306,048
7,056,275
1,807,502

3,053,640
11,510,581
9,842,912
6,213.828

16,540^157
10,919,252
4,370,191

dura 6,237,481 22,900,865 5,683,877 3,330,525 24,297,813 62,450,561

Kanton 15,980,158 41,821,728 22,273,989 '19,798,817 -94,883,284 '194,757,976

1 Ohne die besondern Armenfonds im Betrag von Total Fr. 1,193,933, dagegen sind inbegriffen die bürgerliche»
Armengüter; die besondern Armenfonds hinzugerechnet beläuft sich das Armengut des Kantons auf Fr. 20,992,750 und
das gesamte Reinvermögen des Kantons auf Fr. 195,951,9o9.

2 Inbegriffen die bürgerlichen Spezialgüter im Totalbetrag von Fr. 12,228,694«
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Bestand der Gemeindegüter (Reinvermögen)

Reines Vermögen auf Ende 1!)0()

Amtsbezirke
und

Laudesteile

I.
Kirchengut

II.
Allgem.
Ortsgut

III.
Schulgut

IV.
Armengut'

V.
Burgergut-

Im
Ganzen

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

Oberhasle
Interlalcen
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal.
Thun

214,377
377,874
194,380
194,467
219,820
274,294
911,070

140,647
1,378,594

751,513
113,349
152,991
227,438
843,879

346,025
1,042,776

324,932
179,225
120,106
328,418

1,615,717

101,913
499,499
171,210
296,313
238,805
332,253

1,953,281

1,410,750
3,428,284

479,350
53,371

872,397
1,864,584
3,592,440

2,213,712
6,727,027
1,921,385

836,725
1,604,119
3,026,987
8,916,387

Oberland 2,386,282 3,608,411 3,957,199 3,593,274 11,701,176 25,246,342

Signau
Trachselwald

385,918
602,645

223,471
590,278

851,531
649,417

809,328
420,883 737,064

2,270,248
3,000,287

Emmenthal 988,563 813,749 1,500,948 1,230,211 737,064 5,270,535

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

504,613
289,762
122,353
157,372

3,826,559
410,936
730,721

274,681
226,583

47,341
193,224

7,370,307
845,397

1,592,026

1,027,900
652,886
257,761
513,303

4,178,514
967,249

1,154,332

734,294
529,977
169,686
198,948

16,167,231
318,477

2,579,129

428,956
1,943,333
1,170,765

635,653
20,027,821

1,131,127
2,956,256

2,970,444
3,642,541
1,767,906
1,698,500

51,570,432
3,673,186
9,012,464

Mittelland 6,042,316 10,549,559 8,751,945 20,697,742 28,293,911 74,335,473

Aarwangen
Wangen

484,792
365,652

471,490
225,346

1,499,254
901,882

593,592
435,082

6,622,898
4,202,537

9,672,026
6,130,499

Oberaargau 850,444 696,838 2,401,136 1,028,674 10,825,435 15,802,525

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

336,909
242,774
274,262
438,879
181,665

919,796
-926,566

883,788
924,257

2,011,491

657,887
1,104,333

730,585
901,262
422,205

250,720
444,068
302,755
416,923
349,641

5.838.948
2,442,505
4,462,460
1.973.949

950,565

8,010,260
3,307,114
6,653,850
4,655,270
3,915,567

Seeland 1,474,489 3,812,766 3,816,272 1,770,107 15,668,427 26,542,061

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

117,247
796,778

1,134,760
674,254

1,902,447
1,322,020

724,433

448,188
2,146,734
3,406,785
4,344,340

12,607,549
656,533

1,090,198

475,794
1,167,413
1,148,317

754,751
1,263,492
1,349,053

452,043

204,991
1,260,538

438,742
306,846
496,546
420,290
124,929

2,053,859
6,206,454
4,144,566

177,847
6,873,904
2,147,003

3,199,579
11,577,917
10,273,170
6,080,191

16,447,881
10,621,800
4,538,606

Jura 6,671,939 24,700,327 6,510,863 3,252,882 21,603,133 62,739,144

Kanton 18,414,033 44,181,648 26,938,363 31,572 890 88,829,146 209,936,080

1 Ohne die besondern Armenfonds im Betrage von Fr. 1,369,004, dagegen sind inbegriffen die bürgerlichen
Armengüter mit Fr. 21,655,105; die besondern Armenfonds hinzugerechnet beläuft sich das Armengut des Kantons auf
Fr. 32,941,894.



auf Ende 1900 im Vergleich zu 1890.

Reines

Gesamtvermögen

auf Ende
1890

Fr.

Vermehrung +
Verminderung —
von 1890 auf 1900

absolut
Fr.

in°/o

Reines Vermögen per Kopf der Bevölkerung
auf Ende 1900

3>

Fr.

aoa

Fr.

5>

'S
m

Fr.

So

8
S

Fr.

Burgergut
per Kopf der

Gesaint-

Bovölkorg

Fr.

burgcrl.3

ßovölkcrg

Fr.

§
tao

Fr.

1,928,925
5,479,087
1,262,220

774,556
758,500

2,852,032
9,391,667

22,446,987

1,804,631
2,593,515

4,398,146

2,480,357
3,480,388
1,650,493
1,544.466

44,574,598
3,240,130
7,938,851

64,909,283

9,158,628
5,805,580

14,964,208

7,987,669
2,790,128
6,320,510
4,343,015
4,147,469

25,388,791

3,053,640
11,510,581
9,842,912
6,213,828

16,540,157
10,919,252
4,370,191

62,450,561

194,757,976

284,787
1,247,940

659,165
62.169

845,619
174,955
475,280

+ 2,799,355

t 465,617
406,772

+ 872,389

490,087
162,153
117,413
154,034

6,995,834
433,056

1,073,613

+ 9,426,190

-f 513,398

+ 324,919

+ 838,317

22,591
516,986
333,340
312,255
231,902

+ 953,270

145,939
67,336

430,258
133,637
92,276

297,452
168,415

288,583
+
+
+15,178,104

12,9
22,8

5.2
8.0

111,5
6.1

-5,1
12,4

25,7
15.7

19.8

19,7
4,7
6.5

10,0
15,7
13.4
13.5

14,5

5.6
5,6

5.6

0,3
18,5
5.3
7.2

—5,6

3.7

4.8
—0,6

4.4
-2,2
—0,6
-2,7

3.9

0,5

7,8

30.6
14.0
17.4
38.7
30.7
24.4
27.2

23.4

15.4
25.4

20.3

18.1
14.8
11.2
17.4
41.4
30.6
23.9

29.6

18.1
20.3

19.0

30.7
9.6

15.5
25.2
25.7

18.8

27.5
29.0
58 5
64.2
71.5
82.7
96.7

59.6

31.3

20.1
51.0
67.3
22.6
21.4
20.3
25.2

35.4

24.9

16.7

11.6
4.3

21.3
79.8
62.9
52.0

51.7

17.6
12.5

15.5

83.8
-36.8

50.1
53.0

285.0

48.7

105.0
78.0

176.0
414.5
474.0

41.1
145.5

221.0

75.0

49.4
38.7
29.1
35.7
16.8
29.3
48.3

38.8

34.0
27.3

30.8

36.8
33.5
23.5
56.7
45.2
72.0
37.7

42.9

55.9
50.1

53.8

59.9
43.8
41.4
51.7
59.8

48.8

88.0
42.3
59.2
72.0
47.5
84.4
60.4

58.2

45.8

I

14.5
18.5
15.3
59.0
33.4
29.6
58.3

35.2

32.3
17.7

25.2

26.3
27.2
15.5
22.0

175.0
23.7
84.3

101.5

22.2
24.2

23.0

23.4
17.6
17.2
23.9
49.5

22.6

48.0
45.7
22.6
29.3
18.7
26.3
16.7

29.1

53.6

201.3
127.0
42.9
10.6

121.9
166.1
107.3

114.6

31.1

15.1

15.4
99.6

106.8
70.2

216.8
84.2
96.6

138,8

247.2
233.7

242.0

531.8
97.0

253.0
113.3
135.0

200.1

481.0
225.4
214.0

6.7
430.3
287.0

193.0

151.3

317
212

67
19

225
371
350

235

81

41

94
276
184
238

2,247
278
447

704

540
524

533

1.096
171
790
291
275

693

1,214
1.097

781

14
1,025

517

541

465

315.9
249.2
172.0
166.6
224.2
269.7
266.3

247.4

90.6
126.4

108.1

106.6
186.7
162.2
187.6
558.3
273.4
294.5

364.7

361.0
341.4

353.0

729.5
131.0
377.0
267.0
555.0

339.0

749.5
420.0
530.0
580.0
618.0
665.0
606.0

561.0

357.0

j. 2 Inbegriffen die bürgerlichen Spezialgüter mit Fr. 3,827,858 ; ohne dieselben beträgt das eigentliche Burgergut
r- 85,001,288 und das gesamte Reinvermögen Fr. 206,108,222. Mit Hinzurechnung der besondern Armenfonds und der
Urgerl. Spezialgüter beläuft sich das Gesamtvermögen für den Kanton auf Fr. 211,305,084.

3 d. h. der in ihrer Heimatgemeinde wohnenden Burger.
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